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Jedes Jahr aufs Neue verwandelt sich der histori-
sche Schlossplatz Karlsruhe von Ende November
bis Ende Januar in eine einzigartige Winterkulisse.
Mit zahlreichen Neuerungen erstrahlt die Stadtwer-
ke Eiszeit in diesem Jahr heller als je zuvor. Eine
einzigartige Kombination aus einer noch größeren
Eisfläche, einer atemberaubenden Illumination
durch die Aliventa GmbH und einem neuen gastro-
nomischen Angebot verspricht neun aufregende
Wochen Winter- und Schlittschuhvergnügen. Auch
in diesem Jahr versorgen die Stadtwerke Karlsruhe
als Hauptsponsor und Namensgeber den Winter-
traum auf dem Schlossplatz mit Ökostrom.
Vor der traumhaften Kulisse des Karlsruher Schlos-
ses wurde die Multifunktionseisbahn der interevent
GmbH um einen romantischen Rundweg ergänzt.
Mit einer Gesamtfläche von über 2.000 Quadrat-
metern ist die Stadtwerke Eiszeit die größte Open
Air-Eislaufbahn in ganz Süddeutschland. Auch in
diesem Jahr stehen zwei separate Eisflächen auf
dem Schlossvorplatz zum Eislaufen und Eisstock-
schießen zur Verfügung: Fortgeschrittene können
sich auf der großen Eisfläche rund um das Großher-
zog-Karl-Friedrich-Denkmal austoben und Eis-Neu-
lingen steht vormittags ein Anfängerbereich zur
Verfügung. Erstmals begleiten niedliche Eisbären-
Lernhilfen die kleinen Eisläufer sicher bei ihren ers -
ten Runden auf der Stadtwerke Eiszeit und sorgen
für tierische Stunden auf dem Eis. Zudem bieten
Eislauftrainer vom ERC Waldbronn und die Ice Free -
styler Karlsruher zahlreiche Anfänger- und Fortge-
schrittenenkurse für Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene an und alle Eislauffans haben die Mög-
lichkeit, unter professioneller Anleitung erste
Schritte und tolle Tricks auf dem Eis zu lernen. 
Eisspaß ganz ohne Kufen bietet die Stadtwerke Eis-
zeit beim geselligen Eisstockschießen: Der Eis-
stockbereich wurde in diesem Jahr auf fünf Bahnen
erweitert und die Spielrichtung in Richtung Schloss
geändert. Bereits ab 11 Uhr können die Besuche-
rinnen und Besucher täglich eisstockschießen und

auch die kleinen Gäste können mit extraleichten
Eisstöcken ihr Bestes geben. 
Auch in kulinarischer Hinsicht hat die Stadtwerke
Eiszeit mit Unterstützung der KEG Karlsruhe Event
GmbH neue Höhepunkte zu bieten: Die beheizte
Karl-Friedrich-Bar im Najadenwäldchen lädt zum
gemütlichen Entspannen und Aufwärmen nach
dem Schlittschuhlaufen oder vor der nächsten Eis-
stockpartie ein. Vom kleinen Snack zwischendurch
bis zum festlichen Weihnachtsmenü für Gesell-
schaften bietet die Karl-Friedrich-Bar in stilvollem
Ambiente ein abwechslungsreiches Angebot an
winterlichen Speisen. Mit ausreichend Platz für
120 Gäste eignet sich die Bar auch bestens für
stimmungsvolle Weihnachtsfeiern, Firmenevents,
private Veranstaltungen und Kindergeburtstage.
Zudem lädt in diesem Jahr eine Auswahl an Ver-
zehrhütten auf dem Schlossplatz und in der Lamm-
straße zu winterlichen Snacks und Getränken ein.
Neue Programmpunkte in Kombination mit altbe-

währten Aktionen machen den Eisspaß auf dem
Schlossplatz für alle Besucherinnen und Besucher
zu einem einzigartigen Erlebnis: Mit den neuen Eis-
laufwettbewerben zum Wochenstart beginnt die
Woche in dieser Saison besonders sportlich. 
Altbewährte Formate wie die „Eiszeit Beat Nights“
sowie das traditionelle Eisstockturnier im Januar
runden das abwechslungsreiche Rahmenpro-
gramm der diesjährigen Stadtwerke Eiszeit ab: Bei
den „Eiszeit Beat Nights“ an sechs Donnerstag -
abenden verwandelt sich die Eisfläche nach Ein-
bruch der Dunkelheit in einen riesigen Dancefloor
und DJs aus dem Krokokeller geben jeweils ab 18
Uhr den Takt auf dem Eis an. Beim großen Eisstock-
turnier am 18. Januar können die Besucherinnen
und Besucher zum Ende der Saison nochmals alles
geben: Viererteams treten in mehreren Runden ge-
geneinander an und spielen um tolle Preise. 
Am letzten Januarwoche geht die Saison dann
ihrem Ende zu: Bei der großen Eiszeit-Abschlus-
sparty am 27. Januar zeigen die Ice Freestyler
Karls ruhe spontane Showeinlagen und tolle Tricks
und ein DJ des Krokokellers sorgt noch ein letztes
Mal für Partystimmung auf dem Eis. Am Sonntag,
28. Januar klingt die Eiszeit-Saison dann gemütlich
aus: Zwischen 10 und 21 Uhr können alle Eislauf-
fans die letzten Runden der Saison drehen. 

BM Gabriele Luczak-Schwarz: „Vor der Kulisse des
Karlsruher Barockschlosses und damit im Herzen
der Stadt gelegen, ist die Stadtwerke Eiszeit si-
cherlich eine der beeindruckendsten Open Air-Eis-
flächen in ganz Deutschland und zu recht ein be-
liebter Anziehungs- und Treffpunkt der Weihnachts-
stadt Karlsruhe.“
Martin Wacker: „In diesem Jahr ist die Stadtwerke
Eiszeit noch größer und schöner! Rund 2.000 Qua-
dratmeter Eis, ein romantischer Rundweg unter
Bäumen und ein abwechslungsreiches Rahmen-
programm sorgen für ausgelassene Stimmung in-
mitten der Weihnachtsstadt Karlsruhe.“

Größer, schöner, toller: So ist die Stadtwerke Eiszeit 
Stadtwerke Eiszeit verzaubert den Schlossplatz mit Neuerungen und tollen Aktionen

http://www.stadtwerke-eiszeit.de
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Irish Folk Rock Party
Nach dem großen Erfolg im vergangenen
Jahr steigt im Jubez das vierte Festival 7

Sascha Korf
Seine mittlerweile fünfte Bühnenshow
heißt „Aus der Hüfte, fertig, los!“ 8

HerzTrittmacher
Die „Liebes(kummer)komödie“ feiert am
25. Januar im Theater „K2“ seine Premiere 9

Pinocchio – das Musical
Die Geschichte der berühmtesten Holzpuppe
der Welt kommt nun als packendes Live-
Erlebnis mit viel italienischem Temperament
auf die Bühne der Badnerlandhalle                9

Night of the Dance
Die Tanzshow der Superlative ist wieder
auf Tournee durch ganz Deutschland,
Österreich, Dänemark und die Schweiz         16

R U B R I K E N

Verlosungen                           4
Vorverkaufsstellen                                   32
Vorschau Februar                                   33
Veranstalter/ Veranstaltungsorte            33
Kinostarts                  11, 16, 21, 26

Wo immer die Multikünstlerin Barbara
Clear live auf den Bühnen steht, ist Power,

Gänsehaut und Magie pur angesagt. Die
neue Show „Tanz der Lebens geister“

basiert auf der Musik der neuen
gleichnamigen CD.     ⁄ Seite 28

Gerade in den kalten Wintermonaten ist das
Reptilium Landau, Deutschlands größter
Reptilienzoo, ein ideales Ausflugsziel für
alle diejenigen, die Tiere auch einmal
hautnah erleben wollen.            ⁄ Seite 10

Der Januar ist schon
traditionell der Monat
zahlreicher Hochzeits-
messen in der Region.
Wir berichten von
den Messen aus Karls-
ruhe, Bruchsal und
Landau. ⁄ Seite 34

http://www.aqua-luoda.de


V e r l o s u n g e n

Die Nacht der
Musicals
Querschnitt durch die Musicalwelt.

➔ 3 x 2 Eintrittskarten

Samstag, 10. März um 20 Uhr
im Karlsruher Konzerthaus

... und so einfach geht’s:
Den bevorzugten Lieblingsgewinn ausschneiden, auf eine Post-
karte kleben und an uns abschicken. Name, Anschrift und Te-
lefonnummer oder E-Mail-Adresse nicht vergessen. Einsende-
schluss ist der 15. Jan. ‘18. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Treffpunkt
Postfach 510107
76191 Karlsruhe

TreffpunktTreffpunkt
Das Magazin für die Region Karlsruhe

Atze Schröder
Mit seinem neuen Programm
„Turbo“ gibt der gewitzte
Volksheld wieder Gas.

➔ 2 x 2 Eintrittskarten

Samstag, 24. Februar um 20 Uhr
in der Schwarzwaldhalle

Mnozil Brass
„Cirque“ heißt der neueste
Streich der sieben Blechbläser
von Mnozil Brass.

➔ 1 x 2 Eintrittskarten

Mittwoch, 7. Februar 20 Uhr
im Festspielhaus Baden-Baden

Thorsten Havener
Thorsten Havener ist zurück
– mit „Feuerproben“ – dem
brandneuen Programm.

➔ 2 x 2 Eintrittskarten

Samstag, 27. Januar 20 Uhr
im Kulturzentrum Tollhaus

Abrakadabra
Kinderzaubertheater mit Zauber-
clowns, tollen Artisten und vielen
lustigen Mitmach-Zauberkünstlern

➔ 2 x 2 Eintrittskarten

Freitag, 2. März um 15 Uhr
im Karlsruher Kammertheater

✂

✂

✂

✂

✂

http://www.tibolin.de
http://www.stadtwerke-eiszeit.de
http://www.zimmerei-noeldge.de
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Faszinierende Erlebnis- und Einkaufswelt
In einem europaweit einzigartigen Ambiente
werden auf drei Etagen ungeahnte Möglich -
keiten des Einkaufens goldener sowie brillanter
Meisterwerke präsentiert. Hinzu kommen
spannende Wissens- und Erlebnisbereiche
sowie die Möglichkeit, selbst beim Gold -
schmieden kreativ zu werden. 250 Jahre
Erfahrung und Kompetenz sind hier hautnah zu
spüren! 

Den Schmuck kaufen, wo er herkommt
Die attraktiven Einkaufsflächen der
SCHMUCKWELTEN glänzen mit über
150 Schmuck- und  Uhrenmarken in allen
Preislagen. Von goldigen Souvenirs,
Accessoires, Fashion- und Trendschmuck
internationaler Marken in den ARKADEN bis hin
zum Luxusgeschmeide bei Juwelier Leicht
bieten die SCHMUCKWELTEN alles – das pure
Einkaufsvergnügen. 
In der „Beletage“ im 1. Obergeschoss

Öffnungszeiten:
SCHMUCKWELTEN mit Shopeinheiten
Montag bis Samstag 10 – 19 Uhr
24. und 31.12. 10 – 14 Uhr
Sonn- und Feiertags geschlossen

MINERALIENWELT
Montag bis Samstag 11 – 18 Uhr
Sonn- und Feiertags
sowie am 24. und 31.12. geschlossen

EINTRITTSPREIS MUSEUM
Mineralienwelt 3,50 Euro p. P.
Kinder bis einschließlich 14 Jahre sind frei

präsentieren sich die Deutsche Schmuck und
Uhren und die Galerie für Kunst & Design. Hier
freut sich ein Team von Designern und Gold -
schmiedinnen darauf, die Besucher für das
Besondere zu begeistern. Unikat- und Design -
schmuck sowie Objekte von über 80 Künstlern
und Schmuckschaffenden faszinieren die
Besucher.

Gläserne Manufaktur und
Werkstatt zum Mitmachen
In der Gläsernen Manufaktur wird die
Schmuckgeschichte Pforzheims wieder
lebendig und lädt zum Mitmachen ein.
Arbeiten, sägen und feilen wie ein Profi an
einem historischen Goldschmiedebrett – ein
unvergessliches Erlebnis.
Die Welt der Edelsteine und Mineralien im
Untergeschoss mit ihren 5.000 Exponaten aus
aller Welt rundet den spannenden
SCHMUCKWELTEN-Besuch ab.

SCHMUCKWELTEN Pforzheim –
Europas größtes Schmuck- und Uhrenhaus

JANUAR 18 | Treffpunkt | 5

http://www.schmuckwelten.de
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Verans ta l tungs-Tipps Konzerte

■ Neujahrskonzert mit der Bläserphilharmonie Badisches KON-
Servatorium und Frl. Knöpfle Lustig und zugleich höchst musikalisch
geht es im Kammertheater zu, wenn die Bläserphilharmonie und „Frl.
Knöpfle“, ein „kabarettistisches Goldstück“, zum Neujahrskonzert laden.
Lassen Sie sich überraschen! Die Kabarettistin Cordula Möhringer in ihrer
Paraderolle als „Frl. Knöpfle“ – was kann es Schöneres geben, als sich in
die kleine heile Welt der Fleischereifachverkäuferin entführen zu lassen
und sich vor Lachen über ihre skurrilen und urkomischen Geschichten zu
schütteln? Die Bläserphilharmonie ist in allen Musikrichtungen zuhause:
Von sinfonischen Meisterwerken der Klassik über neue Originalkomposi-
tionen der sinfonischen Blasmusik bis hin zu Filmmusik, Pop und Jazz Ar-
rangements. Dies alles erklingt im atemberaubenden und unverwechsel-
baren Sound eines jungen und dynamischen Orchesters unter der Leitung
von Christian Götting. Freuen Sie sich also auf eine spritzige Mischung
aus musikalischer und komödiantischer Unterhaltung, die ihresgleichen
suchen kann. Montag, 29. Januar um 19.30 Uhr im Kammertheater.

■ A Night of Swinging Jazz  Er legte seiner Tochter Amy Winehouse
ein so außergewöhnliches musikalisches Talent in die Wiege, dass sie am
Ende zu Weltruhm gelangte. Und er selbst ist ein leidenschaftlicher Big
Band-Crooner mit einer sehr besonderen und samtigen Stimme: Mitch
Winehouse. An diesem Abend folgt der Engländer der Einladung von
Thilo Wolf und seiner Big Band
zu einer swingenden Jazznacht
im Bénazetsaal des Kurhauses
Baden-Baden. Johanna Iser, die
jüngst mit Bobby Mc Ferrin und
Chick Corea jammte, repräsen-
tiert als weiterer Gast eine junge
Generation an Jazzsängerin-
nen, die mit Leidenschaft und
ungeheurem Talent den swin-
genden und auch modernen
Jazz auf eine neue Ebene
heben. Eine ganz besondere Note bringt der dritte Gast in dieses Konzert,
der Allgäuer Matthias Schriefl. Gleichermaßen virtuoser wie verrückter
Jazz-Trompeter, ein Freigeist, der gerne auch den C-Jam Blues auf dem
Alphorn in einer Weise interpretiert, dass die Schweizer sich schon mal
wundern, was mit ihrem ureigenen Instrument alles möglich ist. Mittwoch,
24. Januar um 20 Uhr im Bénazetsaal des Kurhauses Baden-Baden.

■ The Busters  Die Fahrt geht mit dem bandeigenen Familienscooter und
einer brandneuen CD im Gepäck geradewegs ins Nirvana! Kostbarkeiten
am Wegesrand werden sofort der Reise-WG einverleibt, der Kurs steht:
geradeaus! Vorsichtige Gemüter sollten sicherheitshalber Abstand wah-
ren, bis die 22-armige Göttin des Ska in einer Staubwolke verschwunden
ist, doch wer jenseits des Darknets noch einen Kick sucht, der setzt die
Staubbrille auf und reist gefühlte 20 Sekunden für eine Show bei den The
Busters mit ! Am Freitag, 5. Januar um 21 Uhr im Musicclub Substage.

http://www.s-promotion.de
http://www.kammertheater-karlsruhe.de
http://www.schereundkamm.de
http://www.wlhartmann.com
http://www.reptilium.de


Ob „New Kids on the Block”, „Take That”, „Backstreet Boys” oder „One Direction”
– nichts polarisiert und fasziniert so sehr wie Boybands. Seit Generationen verkaufen
sie weltweit Millionen Tonträger und brechen mindestens ebenso viele Herzen. Kom-
men Sie mit auf eine aufregende Welt- und Zeitreise, wenn Boybands Forever für
einen Abend das Boyband-Feuer neu entfacht und die besten Songs in einer großar-
tigen Live-Show vereint. Boybands Forever ist eine Musical-Show, die das Phänomen
und sein Erfolgsgeheimnis ergründen lässt – Step by Step und Hit für Hit. Begeben
Sie sich auf eine spannende Rundreise durch die Jahrzehnte, über die Kontinente
und erfahren alles über die Essenz der ultimativen Boyband. Was ist es, was diesen
Zauber ausmacht, die Emotionen aus-
löst? Welche Rolle spielen die Charak-
tere, die Outfits, die Videos? Die Neu-
gierigen werden verstehen, die Töch-
ter die Jugend ihrer Mütter nachemp-
finden und die Fans dürfen an diesem
Abend endlich mal wieder Fan
sein. Am Donnerstag, 1. März
um 20 Uhr in der Schwarzwaldhalle.

1.3.: Boybands Forever

Während die künstlerische
Dimension Rammsteins für
viele ein unerreichbar be-
eindruckendes Schauspiel
bleibt, leben und atmen
Stahlzeit im Takt dieses mu-

sikalischen Brachial-Herzschlags. Durch ihre Adern fließt der unstillbare Drang, auf
der Bühne neue Dimensionen zu kreieren, die mit den Grenzen des Vorstellbaren ko-
kettieren. Eingebettet in ein Hitfeuerwerk aus Rammstein-Songs aller Schaffenspha-
sen erwacht Abend für Abend eine Liveshow zum Leben, die dem Original in puncto
Aufwand in nichts nachsteht, inklusive einer ebenso kompromisslosen wie spekta-
kulären Pyro-Show. Über 80 Shows absolviert die Band jährlich, deren Sänger Heli
Reißenweber in Sachen Aussehen, Stimme und Performance verblüffende Ähnlich-
keit mit Till Lindemann besitzt. Und das europaweit. Ein gigantisches und einzigar-
tiges Live-Erlebnis. Am Samstag, 24. Februar um 20 Uhr in der Badner Halle Rastatt.

24.2.: Stahlzeit

                          präsentiert:
SA 13.01.18       FIELD COMMANDER C.
20.00 Uhr           The Songs of Leonard Cohen              Festhalle Durlach
                    
FR 19.01.18       RAMON CHORMANN
20.00 Uhr           Neues Programm:
                          „... oder sunscht was!“                          Festhalle Durlach
                    
DO 25.01.18      GOITSE                                  Schalander der
20.00 Uhr           Contagiously energetic Irish Music       Brauerei Hoepfner
                    
FR 02.02.18       BARBARA CLEAR
20.00 Uhr           „Tanz der Lebensgeister“                      Festhalle Durlach
                    
DO 22.02.18      GERD DUDENHÖFFER
20.00 Uhr           Neues Programm: „Déjà Vu“                Konzerthaus Karlsruhe
                    
SA 24.02.18       STAHLZEIT 
20.00 Uhr           „Auf Reise“-Tour 2018                          BadnerHalle Rastatt
                    
DO 01.03.18      BOYBANDS FOREVER
20.00 Uhr           Die Show mit den Hits der                    Schwarzwaldhalle
                          größten Boygroups                               Karlsruhe
                    
16.3.18  20 Uhr   BAROCK 
17.3.18  20 Uhr   AC/DC – Best of & Rarities                  Festhalle Durlach
                    
MI 21.03.18       HANS SÖLLNER 
20.00 Uhr           Solo                                                      BadnerHalle Rastatt
                    
DO 29.03.18      KONSTANTIN WECKER
20.00 Uhr           Poesie und Musik                                 Konzerthaus Karlsruhe
                    
FR 04.05.18       LUKE MOCKRIDGE
20.00 Uhr           „Lucky Man“                                          dm-arena Karlsruhe
                    
SA 28.07.18       PHIL – Open Air
20.00 Uhr           „20th Anniversary –
                          IN THE AIRport TONIGHT“                  Flugplatz Bruchsal
                    
DI 02.10.18        NIEDECKENS BAP               Schwarzwaldhalle
20.00 Uhr           Tour 2018                                             Karlsruhe
                    
MI 03.10.18       JULIA ENGELMANN             Schwarzwaldhalle
19.00 Uhr           „Poesiealbum“-Live 2018                     Karlsruhe

Weitere Infos: www.foerderkreis-kultur.de
Karten an allen Vorverkaufsstellen von CTS

Telefonischer Kartenservice: 0721-3848772

Verans ta l tungs-Tipps Konzerte

■ Dota Sie vertone Kon-
sumkritik und Sehnsüchte
so poetisch wie kaum je-
mand im deutschsprachi-
gen Musikgeschäft – so
zärtlich, witzig und gesell-
schaftskritisch erzählt, wie
es Tucholsky für die Zwan-
ziger tat, so überschlug
sich die Wochenzeitung
Die Zeit. Dabei haben es
die Berliner Sängerin und
ihre gleichnamige Band
Dota mit Jan Rohrbach an
der Gitarre, Janis Görlich
am Schlagzeug und Key-

boarder Jonas Hauer den Musikjournalisten mit ihrer stilistischen Vielfalt
seit je her sehr schwer gemacht, sie einem bestimmten Genre zuzuordnen.
Denn nachdem sich das Vorgängeralbum „Wo soll ich suchen“ in einem
akustischen Gewand mit vielen Folk-Einschlägen präsentierte, verliehen
die vier Musiker auf „Keine Gefahr“ ihren Songs einen unerwarteten elek-
tronischen Sound. Dass sie sich damit auf ein ihnen bislang weitgehend
unbekanntes Feld begeben haben, gereicht der Musik keineswegs zum
Nachteil. Die Lust am Erkunden und Experimentieren ist unüberhörbar und
drückt sich in einem unkonventionellen Umgang mit dem neuen Instrumen-
tarium aus. „Keine Band zum Rumreichen in Unterhaltungsshows – aber
eine Band zum Erinnern daran, dass Rock deutlich mehr sein kann als
Coolness-Simulation“, hieß es auf Deutschlandradio Kultur über das Ber-
liner Quartett rund um Frontfrau Dota Kehr: „Dotas Wortwahl beschert
dem Hörer Einsichten in die Absurdität der Welt. Ihre kritische Frechheit
schleicht sich auch in die musikalische Untermalung – leichtfüßig, zwischen
poppig, jazzig und südamerikanisch – immer mit einem etwas schrägen
Anstrich.“ Inhaltlich nimmt sich Dota die Freiheit, bei Bedarf Klartext zu
singen. Und der Bedarf besteht, wenn es ihr um Flüchtlinge oder Umwelt-
zerstörung geht. Da brennt ihre Poesie vor Brisanz, messerscharf geschlif-
fen und in jeder Silbe unmissverständlich. Mit treibenden Beats, explosiven
Harmonien und artifiziellen Klängen erzeugen sie eine zeitgemäße,
stellenweise avantgardistische Intensität. Im spannenden Kontrast zu dem
brodelnden musikalischen Geschehen steht Dotas unverwechselbare,
glasklare Singstimme. Wie ein Regenbogen über einem Vulkanausbruch!
Am Sonntag, den 7. Januar um 19.30 Uhr im Kulturzentrum Tollhaus.

■ Irish Folk Rock Party   Am 13. Januar sind die Feiertage lange genug
vorbei und der Alltag hat uns wieder. Darum wird es dann endlich Zeit,
mal wieder zu feiern. Nach dem großen Erfolg im vergangenen Jahr steigt
im Jubez das vierte Irish Folk Rock Festival in Karlsruhe. Dort werden „The
Krusty Moors“ wieder am Start sein. Dabei wird Lead Singer Paul Burke,
besser bekannt als „Scruffy“ aus dem renommierten „Scruffy’s Irish Pub“
in der Karlstraße, mit seiner Band nicht alleine auftreten. Mit von der Partie
sind die Folk Rocker „Restless Feet” (Bild unten) und das Folk Duo „Mor-
risons Round”. Damit gibt es an diesem Abend ein Full-Folk-Programm
auf der Jubezbühne. Für Scruffy steht schon fest: „It will be one hell of a
night.“ Die Eröffnung des Festivals übernimmt der „Irish Singer“ Sean Mc
Gurrin. Und natürlich werden zum großen Finale alle Musiker zusammen
mit einer fulminanten Session den Saal rocken. Ausgeschenkt wird an die-
sem Abend stilecht Guinness und Cider und wer zwischendurch ein „Le-
benswasser“ braucht, der bekommt es in der Whiskey-Ecke eingeschenkt.
Vor dem Hauptprogramm gibt es auch bei der Whiskybar live acoustic
folk music. Tickets sind bei Scruffys und im Jubez erhältlich sowie auch
online über Reservix. Am Samstag, den 13. Januar um 20 Uhr im Jubez.

http://www.foerderkreis-kultur.de
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Verans ta l tungs-Tipps Gigs  & Gags

■ Thorsten Havener: „Feuerproben“  Thorsten Havener ist zurück. An-
ders. Geheimnisvoller. Dunkler. Denn dieses Mal geht es um Deinen Kopf!
Um Deine Gedanken. Dein Glück. Deinen Weg. Warum machen wir
immer wieder dieselben Fehler? Wann hören wir auf zu tun, als wäre
unser Leben eine Generalprobe? Und wie können wir diesen Teufelskreis
durchbrechen? Thorsten Havener weiß: Die Antworten liegen immer in
uns selbst! Die Reise dorthin ist ein Abenteuer. Das Leben ist eine tägliche
Feuerprobe. Thorsten Havener – 90 Minuten „Feuerproben“ live. Sei
dabei! Thorsten Havener hat seit 1986 in tausenden Auftritten, Live-Shows
und Vorträgen seine Zuschauer in seinen Bann gezogen. Sein Durchbruch
begann 2005 mit seinem TV-Special „Der Gedankenleser“. Ausverkaufte
Tourneen durch Deutschland, Österreich und die Schweiz folgten. Seine
RTL Shows bescherten dem Sender Spitzenwerte, Thorsten Havener ist
mehrfacher Bestsellerau-
tor – seine Gesamtauflage
liegt bei über einer Million
Büchern. Alleine sein Erst-
ling „Ich weiß, was Du
denkst“ wurde in 16 Spra-
chen übersetzt, sein
jüngs ter Blockbuster
„Ohne Worte“ führte mo-
natelang die Spiegel-Bel-
letristik-Charts an und
etablierte ihn weiter als
Deutschlands bekanntes -
ten Gedankenleser und
erfolgreichen Vortrags-
redner. Seit Dezember
2017 ist er mit seinem
neuen Programm „Feuer-
proben“ auf Tournee. Am
Samstag, den 27. Januar
um 20 Uhr im Tollhaus.

■ Sascha Korf: „Aus
der Hüfte, fertig, los!“
Das lange Warten hat ein
Ende! Sascha Korfs neue
und mittlerweile fünfte (!)
Bühnenshow kommt endlich
nach Deutschland. „Aus der
Hüfte, fertig, los!“ Improvi-
sations-Comedy trifft auf
Kabarett. Schlagfertig und
urkomisch entzündet  Korf
ein Feuerwerk der Sprache.
Denn darum geht es ihm.
Ums Sprechen. Die Men-
schen haben verlernt, mit-
einander zu reden. Alle
kommunizieren nur noch
mit Statusmeldungen und
Emojis. Wir können uns mil-
limetergenau orten lassen,
unsere Schritte und Pulsfre-
quenz zählen lassen oder
unser Leben lang Fantasy-

Serien streamen. Und das in Sekunden. Wir schaffen es aber inzwischen
nicht mehr, Freunde zum Geburtstag persönlich anzurufen, den neuen
Nachbarn Brot und Salz zum Einzug zu schenken, oder dem Fremden zu
sagen, dass sich seine Sprache schön anhört. Der Wahl-Kölner tritt den
Kampf gegen das Verstummen an: Sein Programm ist die pure Kommu-
nikation. Und zwar zwischen Publikum und ihm. Stets charmant und immer
unvorhersehbar macht Sascha jeden Saal zur Bühne und nimmt die Zu-
schauer tatsächlich an die Hand, um sie in seine Welten zu entführen.
Sascha Korf hat auch viel zu erzählen: Er echauffiert sich über das aktuelle
politische Geschehen, diskutiert über Online-Supermärkte ohne Regale,
Hotlines mit kalten Ratschlägen oder Burn-Out-Pilger mit Navi und Luxus-
zelten. Wann kam Quinoa und Chia in unser Leben und warum? Welchen
Sinn macht ein koffein- und laktosefreier Cappuccino mit Stevia? Wieso
gibt es inzwischen über 4000 Teesorten, und alleine 500 davon für die
Verdauung? Und warum hat das Wort „Prominenz“ im deutschen Fern-
sehen so viel an Wert verloren? Nach dem Motto „Alles ist möglich“ zau-
bert Sascha aus jedem Abend ein neues Ereignis, seine unglaubliche
Schnelligkeit, Energie und Sympathie sind der Motor der Show, gepaart
mit grandioser Situationskomik, pointierten Alltagsbetrachtungen und
wilden Improvisationen. Das passiert. Das entsteht. Das verzückt. Aus der
Hüfte, fertig, los! Am Freitag, den 26. Januar um 20.30 Uhr im Jubez.

http://www.dak.de
http://www.penell.de


JANUAR 18 | Treffpunkt | 9

KARLSRUHE   KONZERTHAUS VVK: Musikhaus Schlaile, Kaiserstrasse 175 + an allen 
bekannten Vorverkaufsstellen + www.asa-event.de

Text: Jean Müller Musik: George Amadé

MUSIC BY:  RIVERDANCE  ·  LORD OF THE DANCE
DIRTY DANCING  ·  MICHAEL JACKSON  ·  U.V.M.

Die Originalproduktion von A. Gerber und P. Wilhelm

CENTRAL MUSICAL COMPANY

Roman: Gaston Leroux

TANZ DER VAMPIRE · FROZEN · ROCKY
KÖNIG DER LÖWEN · ELISABETH · FALCO · UVM.

20.01.18

10.03.1810.03.1810.03.18

10.01.1810.01.18

26.01.18

Verans ta l tungs-Tipps Theater

■ „Pinocchio – das Musical“  Die Geschichte der berühmtesten Holz-
puppe der Welt kommt nun als packendes Live-Erlebnis mit viel italieni-
schem Temperament auf die Bühne! Das für seine fantasievollen Famili-
enshows bekannte Theater Liberi setzt den Klassiker von Carlo Collodi neu
in Szene. Rasante Musik und bestens ausgebildete Musicaldarsteller hau-
chen dem Pinocchio-Musical dabei stimmgewaltig Leben ein. Unerwartete
Wendungen, mitreißende Musik und witzige Dialoge sorgen vom ersten
Moment an für großartige Unterhaltung. Ein wandelbares Bühnenbild
wechselt mit raffinierten Lichteffekten zwischen zwei Welten: Gut und
Böse, Fleiß und Faulheit, Wahrheit und Lüge, Freunde und Feinde. Und
auch die einfallsreichen Kostüme unterstreichen dieses Bild: Die Grille und
die Blaue Fee als gewissenhafte Begleiter gegen Fuchs und Kater als hin-
terlistige Gauner! Vielen trügerischen Verlockungen muss der aufgeweckte
Pinocchio bei seinem Versuch, ein echter Junge zu werden, widerstehen.
Doch die kleine Wunderpuppe will Großes erleben, alles wissen! Er ist
begeistert von den Dingen, die das Leben ihm zu bieten hat. Voller Taten-
drang zieht es ihn hinaus in die Welt und begegnet auf seinem Weg zwie-
lichtigen Gestalten. Es beginnt eine  fantastische Reise voller Gefahren und
Abenteuer... Am Samstag, 20. Januar 15 Uhr in der Badnerlandhalle.

■ „HerzTrittmacher – eine
Liebes(kummer)komödie“
Es war Liebe auf den ersten
Blick. Leider nur bei ihr. Nach
zwei Jahren „Freundschaft
plus“ will ihr Traummann sie
immer noch nicht. Die Werbe-
texterin und Psychologin, na-
mens Lapared, ist Mitte 30 und
hat nun endgültig genug
davon, der „Kumpel mit zwei
Brüsten“ zu sein. Sie möchte
aufhören zu kämpfen, zu hof-
fen und unbequeme Schlüpfer
zu tragen. Sie will einen Mann,
der sie liebt, heiratet und Babys
mit ihr bekommt. Denn aktuell
hat sie nur für eine Zimmer-
pflanze und ihr Patenkind in
Afrika zu sorgen. Noch dazu
kommt, dass es im Job auch
nicht so rund läuft. Höchste Zeit,

die Ärmel hochzukrempeln und wieder Ordnung in ihrem Leben zu schaf-
fen. Sie trennt sich. Konsequent und mustergültig. Zumindest dann, wenn
man eingebildete Infarkte, Eierlikör-Exzesse und Darmsanierungs-Work -
shops als gesunde Bestandteile einer ganz normalen Trennung zu erken-
nen weiß. Schließlich macht Lapared die Erfahrung, dass nach jedem Tal
ein Hoch folgt. Sie lernt Dick kennen, einen stürmischen Holländer, der sie
zu vergöttern scheint und dadurch mithilft, ihr Ego zu restaurieren. Doch
gerade, als sie anfängt, ihre neuen Möglichkeiten zu genießen, ist er auf
einmal wieder da… Der Bestseller „Anleitung zum Entlieben“ von Conni
Lubek kommt in der Bühnenfassung und Regie von Christian Kühn auf die
Theaterbühne. Die Premiere wartet mit einer ausgesprochen plüschigen
Besonderheit auf, die männliche Hauptrolle ist ein Kuscheltier. Denn der
heimliche Star des Romans, Seelentröster und Stofftier a.D. Curd Rock,
darf in der Bühnenfassung natürlich nicht fehlen. Die knuddelige Kreuzung
aus „Alf“ und „Ted“ – ein Geschenk von Lapareds Entliebungs-Objekt –
versucht, im Liebes-Auf-und-Ab den Durchblick zu behalten und steht sei-
nem Frauchen, gespielt von der bekannten Film- und Theaterschauspiele-
rin Gisa Zach (bekannt aus der Telenovela „Wege zum Glück“ oder der
RTL-Serie „Block B“) mit fast schon philosophischem Rat zur Seite. Premie-
re ist am Donnerstag, 25. Januar um 20 Uhr im K2, Kreuzstraße 29.

http://www.kammertheater-karlsruhe.de
http://theater.baden-baden.de
http://www.asa-event.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
11.00    Kinderland St. Stephan, bis 21 Uhr, Kirchplatz
            St. Stephan
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Cézannes
            Handtuch“, Malen und andere kreative Ideen,
            Staatliche Kunsthalle
14.00   „Ein Motiv – viele Varianten“, künstlerische
            Techniken Cézannes kennenlernen, (ab 8 J.),
            Anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche Kunst-
            halle
14.30   „Menschen, Tiere, Ungeheuer – Entdecke
            die Etrusker“, Familienführung in der Ausstel-
            lung „Die Etrusker – Weltkultur im antiken Ita-
            lien“, Badisches Landesmuseum

D I E S  &  D A S
10.00   Stadtwerke Eiszeit, bis 21 Uhr, Schlossplatz

M O  1.1.
K O N Z E R T E
17.00   Rudi Scheck und Eckhard Schmidt (Trompe-
            ten) und Christian-Markus Raiser (Orgel),
            festliches Neujahrskonzert mit Werken von
            Bach, Vivaldi, Karindi, Muschel, Manfredini u.a.,
            Evang. Stadtkirche am Marktplatz
19.00   „America!“, Neujahrskonzert mit Werken von
            Copland, Gershwin und Grofé, Badisches
            Staatstheater, Großes Haus
19.00   „Dinner for One mit Songs“, Liederabend,
            Badisches Staatstheater, Kleines Haus

M U S E E N
11.00    „Cézanne. Metamorphosen“, Führung durch
            die große Sonderausstellung, Staatliche Kunst-
            halle
13.00   „Cézanne. Metamorphosen“, Führung durch
            die große Sonderausstellung, Staatliche Kunst-
            halle
14.30   „Menschen, Tiere, Ungeheuer – Entdecke
            die Etrusker“, Familienführung in der Ausstel-
            lung „Die Etrusker – Weltkultur im antiken Ita-
            lien“, Badisches Landesmuseum
15.00   „Cézanne. Metamorphosen“, Führung durch
            die große Sonderausstellung, Staatliche Kunst-
            halle
15.00   „Kaiser Claudius, der erste Etrusker-For-
            scher“, Kostümführung in der Ausstellung „Die
            Etrusker – Weltkultur im antiken Italien“ mit
            Dr. Heinrich Pacher, Badisches Landesmuseum

K I N D E R
11.00    Kinderland St. Stephan, bis 21 Uhr, Kirchplatz
            St. Stephan
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Cézannes
            Handtuch“, Malen und andere kreative Ideen,
            Staatliche Kunsthalle
14.30   „Menschen, Tiere, Ungeheuer – Entdecke
            die Etrusker“, Familienführung in der Ausstel-
            lung „Die Etrusker – Weltkultur im antiken Ita-
            lien“, Badisches Landesmuseum

D I E S  &  D A S
14.00   Stadtwerke Eiszeit, bis 21 Uhr, Schlossplatz

D I  2 .1 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
15.30   Karlsruher Weihnachtscircus, Infos unter
            karlsruher-weihnachtscircus.de, Messplatz
19.30   „Crazy Palace“, Dinnershow, Infos und Tickets:
            crazy-palace.de, Messplatz
19.30   Karlsruher Weihnachtscircus, Infos unter
            karlsruher-weihnachtscircus.de, Messplatz

K O N Z E R T E
19.30   Open Stage, mit Kiwi Keith Hawkins and Com-
            pany ... and You?, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4

M U S E E N
14.30   „Menschen, Tiere, Ungeheuer – Entdecke
            die Etrusker“, Familienführung in der Ausstel-
            lung „Die Etrusker – Weltkultur im antiken Ita-
            lien“, Badisches Landesmuseum
15.00   „Cézanne. Metamorphosen“, Führung durch
            die große Sonderausstellung, Staatliche Kunst-
            halle
19.00   „Bauern, Bettler, Branntwein. Das einfache
            Leben in der niederländischen Malerei des
            17. Jahrhunderts“, Führung mit Dr. Arthur
            Mehlstäubler, Staatliche Kunsthalle

K I N D E R
10.30   Ferienmalen, Bilder betrachten, spielen, malen
            oder werken, (5-10 J.), Anmeldung: 0721/926-
            3370, Staatliche Kunsthalle

■ Tierischer Jahreswechsel  im
Reptilium Landau  Gerade in den
kalten Wintermonaten ist das
Reptilium Landau, Deutschlands
größter Reptilienzoo, ein ideales
Ausflugsziel für alle diejenigen, die
nicht gerne frieren. An 365 Tagen
geöffnet, bietet der Reptilien- und
Terrarienzoo seinen Besucher, egal ob
groß oder klein, ein abwechslungs -
reiches Tagesprogramm mit
stündlichen Fütterungen und
Präsentationen. Ein besonderes
Highlight: Man kann die Tiere auch
einmal hautnah erleben, zum Beispiel
bei der Spinnenpräsentation, die
täglich um 13.30 Uhr stattfindet.
Für alle „Frühaufsteher“ im neuen Jahr
öffnet der Terrarien- und Wüstenzoo
am 1. Januar 2018 ebenfalls um
10 Uhr und schließt um 18 Uhr.
Die ersten Aktionstage im neuen Jahr
sind am 1. Januar der Großeltern-
Enkel-Tag, der erste crazy Mittwoch
am 3. Januar und die Fütterung der
Riesenschlangen an der Zoonacht am
4. Januar.

Außerdem bekommen die Besucher im
neuen Jahr ein besonderes Show -
erlebnis präsentiert: Die beiden
Mississippi Alligatoren, die seit
Dezember 2016 ein neues Zuhause im
Reptilium gefunden haben, stehen
dann regelmäßig mit einer Fütterung
auf dem Tagesprogramm. Hierbei
kann man den einen oder anderen
Tierpfleger auch beim „Baden mit den
Alligatoren“ beobachten.
Mit über 125 verschiedenen Tierarten
kann man Reptilien und Amphibien
von jedem Kontinent der Erde
entdecken.
Abwechslung, Abenteuer, Erlebnis und
Genuss erwarten die Besucher von
Deutschlands größtem Reptilienzoo
auch 2018 wieder und das bei einer
100 %igen Gutwettergarantie.
Reptilium Terrarien- und Wüstenzoo
Werner-Heisenberg-Straße 1
76829 Landau / Pfalz
(Industriegebiet Neue Messe)
Telefon (0 63 41) 51000
eMail: info@reptilium.de
www.reptilium.de
täglich geöffnet von 10 - 18 Uhr

M I  3 .1.
S H O W / U N T E R H A L T U N G
15.30   Karlsruher Weihnachtscircus, Infos unter
            karlsruher-weihnachtscircus.de, Messplatz
19.30   „Crazy Palace“, Dinnershow, Infos und Tickets:
            crazy-palace.de, Messplatz
19.30   Karlsruher Weihnachtscircus, Infos unter
            karlsruher-weihnachtscircus.de, Messplatz
20.00   „Irish Celtic“, irische Stepptanzshow, Mann-
            heim, Rosengarten

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
18.00   Afterwork-Party, Club Spa, Hirschstr. 16

T H E A T E R
19.30   „Show must go on“, A Tribute to Freddie
            Mercury, Kammertheater
20.00   „Afzals Tochter“, von Ayad Akhtar, Badisches
            Staatstheater, Studio

M U S E E N
11.00    „Mut zur Freiheit. Informel aus der Samm-
            lung Anna und Dieter Grässlin im Dialog“,
            Führung durch die Ausstellung mit Eric Schütt,
            Städtische Galerie
13.00   „Großes Kastanienbraun mit schwarzen
            Zeichen – Antoni Tàpies“, Kurzführung mit
            Thomas Angelou, Staatliche Kunsthalle
14.30   „Menschen, Tiere, Ungeheuer – Entdecke
            die Etrusker“, Familienführung in der Ausstel-
            lung „Die Etrusker – Weltkultur im antiken Ita-
            lien“, Badisches Landesmuseum
15.00   „Cézanne. Metamorphosen“, Führung durch
            die große Sonderausstellung, Staatliche Kunst-
            halle

K I N D E R
10.15   „Krabbelspaß mit der Büchermaus“, Bücher,
            Spiele, Lieder, (9. Mon.-2 J.), Kinder- und
            Jugendbibliothek, Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10
10.30   Ferienmalen, Bilder betrachten, spielen, malen
            oder werken, (5-10 J.), Anmeldung: 0721/926-
            3370, Staatliche Kunsthalle
11.00    „Das kleine Gespenst“, (ab 4 J.), marotte
11.00    Kinderland St. Stephan, bis 21 Uhr, Kirchplatz
            St. Stephan
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Cézannes
            Handtuch“, Malen und andere kreative Ideen,
            Staatliche Kunsthalle
14.00   „Ein Motiv – viele Varianten“, künstlerische
            Techniken Cézannes kennenlernen, (ab 8 J.),
            Anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche Kunst-
            halle

http://www.pfitzenmeier.de/Karlsruhe
http://www.reptilium.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
14.30   „Menschen, Tiere, Ungeheuer – Entdecke
            die Etrusker“, Familienführung in der Ausstel-
            lung „Die Etrusker – Weltkultur im antiken Ita-
            lien“, Badisches Landesmuseum
15.00   „Das kleine Gespenst“, (ab 4 J.), marotte

D I E S  &  D A S
10.00   Stadtwerke Eiszeit, bis 21 Uhr, Schlossplatz

D O  4 .1.
S H O W / U N T E R H A L T U N G
15.30   Karlsruher Weihnachtscircus, Infos unter
            karlsruher-weihnachtscircus.de, Messplatz
19.00   Russian Circus on Ice, „Ein Wintermärchen“,
            Baden-Baden, Kurhaus, Bénazetsaal
19.30   „Crazy Palace“, Dinnershow, Infos und Tickets:
            crazy-palace.de, Messplatz
19.30   Karlsruher Weihnachtscircus, Infos unter
            karlsruher-weihnachtscircus.de, Messplatz

K O N Z E R T E
20.00   The Gospel People, „European“-Tour 2017-
            2018, Markuskirche, Yorckplatz

T H E A T E R
15.00   „Schwanensee“, Russisches Nationalballett
            Moskau, Mannheim, Rosengarten
19.30   „Show must go on“, A Tribute to Freddie
            Mercury, Kammertheater
20.00   „Die lustigen Nibelungen“, burleske Operette
            von Oscar Straus, Libretto von Rideamus, Ein-
            führung um 19.30 Uhr, Badisches Staatsthea-
            ter, Großes Haus
20.00   „Der Nussknacker“, Russisches Nationalbal-
            lett Moskau, Mannheim, Rosengarten

M U S E E N
12.15   „Mut zur Freiheit. Informel aus der Samm-
            lung Anna und Dieter Grässlin im Dialog“,
            Kurzführung durch die Ausstellung mit Carmen
            Beckenbach, Städtische Galerie
14.30   „Menschen, Tiere, Ungeheuer – Entdecke
            die Etrusker“, Familienführung in der Ausstel-
            lung „Die Etrusker – Weltkultur im antiken Ita-
            lien“, Badisches Landesmuseum

15.00   „Cézanne. Metamorphosen“, Führung durch
            die große Sonderausstellung, Staatliche Kunst-
            halle
16.30   „Die Etrusker – Weltkultur im antiken Ita-
            lien“, Führung durch die Ausstellung, Badi-
            sches Landesmuseum
19.00   „Cézanne. Metamorphosen“, Führung durch
            die große Sonderausstellung, Staatliche Kunst-
            halle

K I N D E R
10.30   Ferienmalen, Bilder betrachten, spielen, malen
            oder werken, (5-10 J.), Anmeldung: 0721/926-
            3370, Staatliche Kunsthalle
11.00    „Kasper baut ein Haus“, (ab 5 J.), marotte
11.00    Kinderland St. Stephan, bis 21 Uhr, Kirchplatz
            St. Stephan
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Cézannes
            Handtuch“, Malen und andere kreative Ideen,
            Staatliche Kunsthalle
14.00   „Ein Motiv – viele Varianten“, künstlerische
            Techniken Cézannes kennenlernen, (ab 8 J.),
            Anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche Kunst-
            halle
14.30   „Menschen, Tiere, Ungeheuer – Entdecke
            die Etrusker“, Familienführung in der Ausstel-
            lung „Die Etrusker – Weltkultur im antiken Ita-
            lien“, Badisches Landesmuseum
15.00   „Kasper baut ein Haus“, (ab 5 J.), marotte
16.00   „Das Dschungelbuch – oder Mogli und Che“,
            Bearbeitung von Carl- und Thomas Kaufmann,
            (ab 5 J.), Theater „Die Käuze“

G A S T R O N O M I E
18.00   Pub Quiz, mit Charlotte, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4

D I E S  &  D A S
10.00   Stadtwerke Eiszeit, bis 21 Uhr, Schlossplatz

F R  5 .1.
S H O W / U N T E R H A L T U N G
15.30   Karlsruher Weihnachtscircus, Infos unter
            karlsruher-weihnachtscircus.de, Messplatz
19.30   „Crazy Palace“, Dinnershow, Infos und Tickets:
            crazy-palace.de, Messplatz
19.30   Karlsruher Weihnachtscircus, Infos unter
            karlsruher-weihnachtscircus.de, Messplatz

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
18.30   „Die Made Deluxe“, ein lustiger Heinz Erhardt-
            Heimatabend mit Bernd Gnann, inkl. Vier-
            Gänge-Menü, Reserverung: 07243/3220,
            Ettlingen, Hotel-Restaurant Erbprinz, Rhein-
            str. 1

K O N Z E R T E
19.00   Nelly Guignard (Violine) und Oekumenische
            Philharmonie, 11. Ettlinger Neujahrskonzert
            mit Werken von Carl Maria von Weber, Max
            Bruch und Robert Schumann, Ettlingen, Stadt-
            halle
20.00   Martin Mall (Cello) und Sinfonieorchester
            Ludwigsburg, Neujahrskonzert, Leitung: Her-
            mann Dukek, Kulturhalle Remchingen, Haupt-
            str. 115
20.15   Thomas Schrimm und Jogi Mittel, Lieder-
            abend mit Werken von Tom Waits, Orgelfabrik
21.00   The Busters, „Straight Ahead“-Tour 2018, Sub-
            stage

T H E A T E R
19.30   „Die Zauberflöte“, Oper von Mozart, Einfüh-
            rung um 19 Uhr, Badisches Staatstheater,
            Großes Haus
19.30   „Show must go on“, A Tribute to Freddie
            Mercury, Kammertheater
20.00   „Die Jungfrau von Orleans“, von Friedrich
            Schiller, Einführung um 19.30 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus

■ Das Vereinsheim   Eigentlich ist es
nur eine kleine Bühne, mitten im

Raum. Drumherum das Publikum und
riesige Leinwände. Die Idee ist

einfach, die Wirkung groß: Es entsteht
ein Wohnzimmer für die Sinne, ein

Ort, an dem die Musik, die Zuschauer
und Bilder eins werden. Im Vereins -

heim lassen außergewöhnliche
Künstler einen einmaligen gemein -
samen Sound entstehen. Zu jeder

Ausgabe werden wechselnde Gast -
musiker eingeladen, die ihre eigenen
Songs gemeinsam mit den Vereins -

heim-Musikern und dem Visual Artist
auf die Bühne bringen. Das Vereins -

heim ist ein Ort, der sich immer
wieder verwandelt, durch die Musik,
durch tausende von Farbexplosionen.
Nur an diesem Abend gibt es diese

einzigartige Konstellation, nur in
diesem Moment dieses stimmungs -
volle, ganz persönliche Konzert -

erlebnis. Die Vision fünf befreundeter
Künstler aus der Region hat sich in
den letzten drei Jahren zu einem

einzigartigen popkulturellen Highlight
im Südwesten etabliert.

Am Donnerstag, 11. Januar
um 20 Uhr im Tollhaus.

■ Joachim Król & L’Orchestre du
Soleil   Die Schule ein Ort, der einem

den Blick auf das Leben öffnet? Ein
junger Schüler, für den das Lernen ein

wildes Abenteuer ist, bei dem ihm
täglich neue Welten erschlossen

werden? Der kleine Albert Camus hat
das so erlebt. Moderne

Bildungspolitiker und Pädagogen
müssen sich irritiert die Augen reiben,
wenn sie seine Geschichte hören. In

einem erzählerischen Parforceritt
entführt Joachim Król sein Publikum
als Ich-Erzähler in eine Welt voller

Armut, Lebensfreude und „natürlicher
Schönheit.“ Die Musik des „Orchestre

du Soleil“ liefert den mitreißenden
Soundtrack zu diesem hochaktuellen

Stück über das „Abenteuer Bildung"“,
an dessen Ende ein Mann, der als

Kind in einer Familie von
Analphabeten aufwächst, mit dem

Nobelpreis ausgezeichnet wird.
Am Donnerstag, 11. Januar

um 20 Uhr im Tollhaus.

Das Leuchten der Erinnerung
Drama, Abenteuer, Lovestory, Italien, Frankreich,
Regie: Paolo Virzì.
Ella und John sind schon viele Jahre verheiratet. Das
Leben des in die Jahre gekommenen Ehepaares wird
mittlerweile aber größtenteils von ihren Arztbesuchen
und den Bedürfnissen und Ansprüchen ihrer Kinder be-
stimmt. Um ein letztes richtiges Abenteuer zu erleben,
beschließen die beiden, sich in ihrem alten Wohnmobil
auf eine Reise entlang der US-Ostküste zu begeben.

Greatest Showman
Musical, Drama, Biografie, USA,
Regie: Michael Gracey.
Dieses Musical erzählt die Geschichte von P.T. Barnum,
dem Gründer des Zirkus, aus dem der berühmte Wan-
derzirkus „Ringling Bros. and Barnum & Bailey Circus“
werden sollte.

Insidious: The Last Key
Drama, Horror, Mystery, Thriller, USA, Kanada,
Regie: Adam Robitel.
Der Film spielt einige Jahre vor den Ereignissen der bis-
herigen Teile. Im Mittelpunkt steht die junge Elise Rainier,
die in ihrem Haus in New Mexico von bösartigen Geistern
verfolgt wird. 

Alte Jungs
Komödie, Drama, Luxemburg, Regie: Andy Bausch.
Das Leben im Seniorenheim ist für Nuckes und seine
Freunde nicht das Problem. Aber dass sie in ihrem Alter
bevormundet werden wie kleine Kinder – damit können
und wollen die Freunde nicht länger leben.

Ab heute  im Kino F i l m s t a r t s

http://www.zelluloid.de/starts/index.php3?v=w&W=1&Y=2018&x=50&y=11
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
K O N Z E R T E
17.00   Vokalensemble Polyphonia und Patrick
            Fritz-Benzing (Orgel), „O magnum mysterium“,
            Chor- und Orgelmusik zur Weihnachtszeit mit
            Werken von Hassler, Bach, Lauridsen, Poulenc
            u.a., Leitung: Daniele Squeo, St. Stephan, Erb-
            prinzenstr. 14
19.00   „Die Nacht der 5 Tenöre“, „Musica con
            Passione“, Konzerthaus
19.00   Mike Cann, Rock Acoustic, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4
19.30   Soulicate, Soul, Funk, Badisch Brauhaus
20.00   Erika Stucky, „Papito!“, Tollhaus

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
21.00   80’s Party, mit DJ Peter, Substage
21.45   Tanzbar, mit DJ Ralf und DJ Faris, Jubez

T H E A T E R
15.00   „Ballet Revolución“, die Tanzsensation aus
            Cuba, Baden-Baden, Festspielhaus
18.00   „Der Nussknacker – eine Weihnachtsge-
            schichte“, Ballett von Youri Vámos nach E.T.A.
            Hoffmann und Charles Dickens, Badisches
            Staatstheater, Großes Haus
19.00   „Faust“, der Tragödie erster Teil von Johann
            Wolfgang von Goethe, Einführung in das Stück
            um 18.30 Uhr, Badisches Staatstheater, Kleines
            Haus
19.00   „Switzerland“, der Fall Patricia Highsmith von
            Joanna Murray-Smith, Theater Baden-Baden,
            Solmsstr. 1
19.30   „Show must go on“, A Tribute to Freddie
            Mercury, Kammertheater
20.00   „Spanisch für Anfängerinnen“, Regie: Eva
            Brunner, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Er ist wieder da!“, marotte
20.00   „Ballet Revolución“, die Tanzsensation aus
            Cuba, Baden-Baden, Festspielhaus
20.15   „Em Karle sei Dande“, Lustspiel in badischer
            Mundart, Badisch Bühn

M U S E E N
11.00    „Cézanne. Metamorphosen“, Führung durch
            die große Sonderausstellung, Staatliche Kunst-
            halle
11.00    „Die Etrusker – Weltkultur im antiken Ita-
            lien“, Führung durch die Ausstellung, Badi-
            sches Landesmuseum
11.00    Tag der offenen Tür, bis 18 Uhr, Eintritt frei,
            Städtische Galerie
11.30    „Mut zur Freiheit. Informel aus der Samm-
            lung Anna und Dieter Grässlin im Dialog“,
            Führung durch die Ausstellung mit Margit Fritz,
            Städtische Galerie
13.00   „Cézanne. Metamorphosen“, Führung durch
            die große Sonderausstellung, Staatliche Kunst-
            halle
13.30   „Mut zur Freiheit. Informel aus der Samm-
            lung Anna und Dieter Grässlin im Dialog“,
            Führung durch die Ausstellung mit Margit Fritz,
            Städtische Galerie
14.30   „Cézanne. Metamorphosen“, Führung durch
            die große Sonderausstellung in französischer
            Sprache, Staatliche Kunsthalle
14.30   „Menschen, Tiere, Ungeheuer – Entdecke
            die Etrusker“, Familienführung in der Ausstel-
            lung „Die Etrusker – Weltkultur im antiken Ita-
            lien“, Badisches Landesmuseum
14.30   „Mut zur Freiheit. Informel aus der Samm-
            lung Anna und Dieter Grässlin im Dialog“,
            Kurzführung durch die Ausstellung mit Christina
            Korzen, Städtische Galerie
15.00   „Cézanne. Metamorphosen“, Führung durch
            die große Sonderausstellung, Staatliche Kunst-
            halle
15.00   „Haruspex Laucis, ein etruskischer Pries-
            ter“, Kostümführung in der Ausstellung „Die
            Etrusker – Weltkultur im antiken Italien“ mit
            Eric Schütt, Badisches Landesmuseum
15.30   „Mut zur Freiheit. Informel aus der Samm-
            lung Anna und Dieter Grässlin im Dialog“,
            Führung durch die Ausstellung mit Christina
            Korzen, Städtische Galerie

F R  5 .1.
T H E A T E R
20.00   „Spanisch für Anfängerinnen“, Regie: Eva
            Brunner, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Die Ritter der Kokosnuss“, marotte
20.00   „Ballet Revolución“, die Tanzsensation aus
            Cuba, Baden-Baden, Festspielhaus
20.00   „Bella Figura“, von Yasmina Reza, Theater
            Baden-Baden, Solmsstr. 1
20.15   „Em Karle sei Dande“, Lustspiel in badischer
            Mundart, Badisch Bühn

M U S E E N
14.30   „Menschen, Tiere, Ungeheuer – Entdecke
            die Etrusker“, Familienführung in der Ausstel-
            lung „Die Etrusker – Weltkultur im antiken Ita-
            lien“, Badisches Landesmuseum
15.00   „Cézanne. Metamorphosen“, Führung durch
            die große Sonderausstellung, Staatliche Kunst-
            halle
16.00   „Mut zur Freiheit. Informel aus der Samm-
            lung Anna und Dieter Grässlin im Dialog“,
            Führung durch die Ausstellung mit Carmen
            Beckenbach, Städtische Galerie
16.00   „Zweck fremd?! Den Dingen auf der Spur“,
            Führung durch die Ausstellung mit Marlen
            Schubert, Badisches Landesmuseum

K I N D E R
10.30   Ferienmalen, Bilder betrachten, spielen, malen
            oder werken, (5-10 J.), Anmeldung erforderlich
            unter Telefon 0721/926-3370, Staatliche Kunst-
            halle
11.00    „Kasper baut ein Haus“, (ab 5 J.), marotte
11.00    Kinderland St. Stephan, bis 21 Uhr, Kirchplatz
            St. Stephan
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Cézannes
            Handtuch“, Malen und andere kreative Ideen,
            Staatliche Kunsthalle
14.00   „Ein Motiv – viele Varianten“, künstlerische
            Techniken Cézannes kennenlernen, (ab 8 J.),
            Anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche Kunst-
            halle
14.30   „Menschen, Tiere, Ungeheuer – Entdecke
            die Etrusker“, Familienführung in der Ausstel-
            lung „Die Etrusker – Weltkultur im antiken Ita-
            lien“, Badisches Landesmuseum

G A S T R O N O M I E
18.30   „Die Made Deluxe“, ein lustiger Heinz Erhardt-
            Heimatabend mit Bernd Gnann, inkl. Vier-
            Gänge-Menü, Reserverung: 07243/3220,
            Ettlingen, Hotel-Restaurant Erbprinz, Rhein-
            str. 1

D I E S  &  D A S
10.00   Stadtwerke Eiszeit, bis 22 Uhr, Schlossplatz

S A  6 .1.
S H O W / U N T E R H A L T U N G
15.30   Karlsruher Weihnachtscircus, Infos und
            Tickets unter karlsruher-weihnachtscircus.de,
            Messplatz
18.00   „Crazy Palace“, Dinnershow, Infos und Tickets:
            crazy-palace.de, Messplatz
19.30   Karlsruher Weihnachtscircus, Infos und
            Tickets unter karlsruher-weihnachtscircus.de,
            Messplatz

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
18.30   „Die Made Deluxe“, ein lustiger Heinz Erhardt-
            Heimatabend mit Bernd Gnann, inkl. Vier-
            Gänge-Menü, Reserverung: 07243/3220,
            Ettlingen, Hotel-Restaurant Erbprinz, Rheinstr. 1
20.15   Ole Hoffmann, „Unterm Kiel nur Oberwasser“,
            Musik: Rainer Granzin, Orgelfabrik

■ Christine Eixenberger + Stephan
Zinner  Kabarett im Doppelpack gibt
es am Donnerstag, 11. Januar um 20
Uhr im Runden Saal des Kurhauses
Baden-Baden zu erleben.

Christine Eixenberger:
„Lernbelästigung“
In ihrem Bühnen- Programm
„Lernbelästigung“ begibt sich die
Schlierseer Kabarettistin und
ausgebildete Grundschullehrerin
Christine Eixenberger in einen
Hexenkessel der gesellschaftlichen
Emotionen: die Grundschule. Das
Staatsexamen ist geschafft, nun muss
sie sich als Referendarin durch den
Bildungsdschungel kämpfen, als
Teamchefin einer Mannschaft von
23 Rotzlöffeln, die mit einem Bein
noch im Sandkasten, mit dem anderen
schon in der Pubertät stecken. 

Stephan Zinner: „Relativ simpel“
Eigentlich wäre das Leben doch ganz
einfach: Geburt, Pubertät, Fortpflan-
zungspartner finden, wenn’s klappt
Kinder, gutes Bier trinken, in Würde
alt werden, dann sterben. Und bei all
dem möglichst keinen Scherbenhaufen
hinterlassen ... relativ simpel eben!
Aber immer, wenn das einer sagt, mit
diesem „relativ simpel“, z.B. beim
Regal-Aufbau, bei der Wegbe-
schreibung oder bei der Samen-
spende, immer dann gibt es irgendwo
einen Haken – und es ist Vorsicht
geboten. Denn das Leben ist ein
Hürdenlauf.
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
16.30   „Mut zur Freiheit. Informel aus der Samm-
            lung Anna und Dieter Grässlin im Dialog“,
            Kurzführung durch die Ausstellung mit Christina
            Korzen, Städtische Galerie

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
17.00   „Über die Zukunft des Kontinents in Zeiten
            der Krise“, Podiumsgespräch, ZKM

S P O R T
           48. Albgau Tischtennis-Turnier, Infos unter
            www.ttvettlingen.de, Ettlingen, Albgauhalle
19.30   PS Karlsruhe Lions – Phoenix Hagen, ProA
            Basketball Herren, Europahalle

K I N D E R
11.00    „Die Abenteuer von Tom Sawyer und Huck-
            leberry Finn“, nach dem Roman von Mark
            Twain, (ab 6 J,), Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus
11.00    „Ritter Rost“, (ab 5 J.), marotte
11.00    Kinderland St. Stephan, bis 21 Uhr, Kirchplatz
            St. Stephan
13.00   „Ritzen, schnitzen, walzen – experimentelle
            Druckwerkstatt für Kinder“, Kinderwerkstatt
            mit Silke Stimmler, Städtische Galerie
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Cézannes
            Handtuch“, Malen und andere kreative Ideen,
            Staatliche Kunsthalle
14.00   „Der kleine Prinz“, mobile Produktion nach
            dem Kinderbuch von Antoine de Saint-Exupéry,
            (ab 8 J.), Insel
14.30   „Menschen, Tiere, Ungeheuer – Entdecke
            die Etrusker“, Familienführung in der Ausstel-
            lung „Die Etrusker – Weltkultur im antiken Ita-
            lien“, Badisches Landesmuseum
15.00   „Pippi Langstrumpf“, von Astrid Lindgren,
            (ab 5 J.), Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
15.00   „Gefunden! Wie aus Fundstücken bunte
            Materialcollagen werden“, Kinderwerkstatt
            mit Silke Stimmler, Städtische Galerie

16.00   „Das Dschungelbuch – oder Mogli und Che“,
            Bearbeitung von Carl- und Thomas Kaufmann,
            (ab 5 J.), Theater „Die Käuze“
16.00   „Der kleine Prinz“, mobile Produktion nach
            dem Kinderbuch von Antoine de Saint-Exupéry,
            (ab 8 J.), Insel
18.00   „Der Nussknacker – eine Weihnachtsge-
            schichte“, Ballett von Youri Vámos nach E.T.A.
            Hoffmann und Charles Dickens, (ab 8 J.), Badi-
            sches Staatstheater, Großes Haus

G A S T R O N O M I E
18.30   „Die Made Deluxe“, ein lustiger Heinz Erhardt-
            Heimatabend mit Bernd Gnann, inkl. Vier-
            Gänge-Menü, Reserverung: 07243/3220,
            Ettlingen, Hotel-Restaurant Erbprinz, Rhein-
            str. 1

F A S T N A C H T
10.31   Dreikönigsfrühschoppen, KG Fidelio, Kühler
            Krug, Wilhelm-Baur-Str. 3 a
17.31   Ordenssoirée, SV Knielingen, Sängerhalle
            Knielingen, Untere Str. 44 a

D I E S  &  D A S
10.00   Stadtwerke Eiszeit, bis 21 Uhr, Schlossplatz

S O  7.1.
S H O W / U N T E R H A L T U N G
11.00    Karlsruher Weihnachtscircus, Infos unter
            karlsruher-weihnachtscircus.de, Messplatz
15.30   Karlsruher Weihnachtscircus, Infos unter
            karlsruher-weihnachtscircus.de, Messplatz
18.00   „Crazy Palace“, Dinnershow, Infos und Tickets:
            crazy-palace.de, Messplatz

K O N Z E R T E
16.00   Irish Folk Music, all musicians welcome,
            Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
19.30   Dota, „Mit Pauken und Trompeten“, Tollhaus
20.00   The 12 Tenors, „Millenium“-Tour, Bruchsal,
            Bürgerzentrum

T H E A T E R
11.00    Sonntag vor der Premiere, „Willkommen“,
            Badisches Staatstheater, Unteres Foyer
15.00   „Bella Figura“, von Yasmina Reza, Theater
            Baden-Baden, Solmsstr. 1
16.00   „Götterdämmerung“, dritter Tag des Bühnen-
            festspiels „Der Ring des Nibelungen“ von
            Richard Wagner, Einführung um 15.30 Uhr,
            Badisches Staatstheater, Großes Haus
18.00   „Show must go on“, A Tribute to Freddie
            Mercury, Kammertheater
18.30   „Spanisch für Anfängerinnen“, Regie: Eva
            Brunner, K2, Kreuzstr. 29
19.00   „Angriff auf die Freiheit“, nach Juli Zeh und
            Ilija Trojanow, Einführung um 18.30 Uhr, Badi-
            sches Staatstheater, Studio

M U S E E N
11.00    „Die menschliche Figur in der Moderne“,
            Führung mit Dr. Ursula Schmitt-Wischmann,
            Staatliche Kunsthalle
11.00    „Die Etrusker – Weltkultur im antiken Ita-
            lien“, Führung durch die Ausstellung, Badi-
            sches Landesmuseum
11.00    „Cézanne. Metamorphosen“, Führung durch
            die große Sonderausstellung, Staatliche Kunst-
            halle
11.15    „Durlacher Glanzstücke“, Führung durch die
            Sonderausstellung mit Angelika Sauer, Pfinz-
            gaumuseum
13.00   „Cézanne. Metamorphosen“, Führung durch
            die große Sonderausstellung, Staatliche Kunst-
            halle
14.30   „Menschen, Tiere, Ungeheuer – Entdecke
            die Etrusker“, Familienführung in der Ausstel-
            lung „Die Etrusker – Weltkultur im antiken Ita-
            lien“, Badisches Landesmuseum

■ „Sissi“  Das Musical über Liebe,
Macht & Leidenschaft würdigt eine
große Persönlichkeit, die bereits zu

Lebzeiten zu einer Legende wurde. In
der spannungsvollen Bühnenfassung
von George Amadé wird die Lebens -

geschichte der jungen Elisabeth in
Bayern dargestellt.

Ihre Kindheit verbrachte Sissi sorglos
und frei auf Schloss Possenhofen am

Starnberger See. Im Alter von 15
Jahren trifft sie den 23-jährigen

österreichischen Kaiser Franz Joseph
in Bad Ischl. Dieser verliebt sich

unsterblich in die junge, liebreizende
Prinzessin und heiratet sie wenig
später in der Wiener Augustiner -

kirche.
Die darauffolgende extreme

Veränderung von ihrem
unbekümmerten Leben zu höfischer

Disziplin setzt ihr sehr zu. Ihre
dominante Schwiegermutter,

Erzherzogin Sophie, tut alles, um
Elisabeth zu disziplinieren und an die

höfischen Sitten und Gebräuche
anzupassen. Doch an das geregelte
und strenge Leben kann sie sich nie

gewöhnen…
In dieser schweren Zeit hilft ihr die

tiefe Verbundenheit zu Ungarn.
Sowohl die Sprache als auch das

Streben nach Freiheit waren ihr sehr
nah. Doch als Graf Andrassy, ein

ungarischer Revolutionär, die
Konfrontation mit dem Kaiserhaus

sucht, muss Sissi vermitteln. In ihrer
politischen Tätigkeit engagiert sie sich

für das Zustandekommen des
österreichisch-ungarischen Ausgleichs,

woraufhin sie zusammen mit ihrem
Mann Franz Joseph zum Königspaar

gekrönt wird.
Der Komponist George Amadé schuf
eine eindrucksvolle Musik. Er zaubert
den Schwung der Operette und des

Walzers auf die Bühne, so wie ihn die
Welt vom Wiener Opernball oder von

den Neujahrskonzerten der Wiener
Philharmoniker kennt.

Modernste Licht- und Tontechnik,
fantasievolle Frisuren, ein großes
Tanzensemble sowie erstklassige

Darsteller runden die über
zweistündige Aufführung ab und
garantieren für einen kaiserlichen

Musicalabend
Am Mittwoch, 10. Januar

um 20 Uhr im Konzerthaus.

Im Eiselbrunnen 13 · 76703 Kraichtal / Unteröwisheim
Telefon 0 72 51 / 6 31 13 · Fax 0 72 51 / 6 13 33

www.licht-und-design.com

Mo.-Fr. 9.00-13.00 Uhr und 15.00-18.30 Uhr
Sa. 9.00-13.00 Uhr · Di. nachmittag geschlossen

…kreative Lichtideen
für innen und außen
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
D I E S  &  D A S
9.00   Spaziergang durch den Hardtwald, Gehzeit:
            2,5 Std., Die Naturfreunde, Ortsgruppe Karls-
            ruhe, TP: Marktplatz
10.00   Stadtwerke Eiszeit, bis 21 Uhr, Schlossplatz
15.00   „Die historische Altstadt Ettlingen“, Stadt-
            führung, TP: Museumsshop im Ettlinger
            Schloss
16.00   Führung durch das Ettlinger Schloss, TP:
            Museumsshop im Ettlinger Schloss

M O  8 .1.
M U S E E N
15.00   „Cézanne. Metamorphosen“, Führung durch
            die große Sonderausstellung, Staatliche Kunst-
            halle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
20.00   „Die Vermessung der Milchstraße mit Gaia –
            erste Ergebnisse“, Prof. Stefan Jordan, Natur-
            kundemuseum

D I E S  &  D A S
10.00   Stadtwerke Eiszeit, bis 21 Uhr, Schlossplatz
19.30   „Ettlinger Sagen bei Nacht – Underground“,
            eine heiter-theatrale Stadt(ver)führung mit dem
            Figurentheater Marotte, Karten und Infos:
            07243/101-333, TP: Ettlingen, Kurt-Müller-Graf-
            Platz
20.30   Sneak Preview Night, Filme vor dem offiziellen
            Bundesstart, der Titel wird nicht verraten, Uni-
            versum-City Kino, Kaiserstr. 152-154

D I  9 .1 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
19.30   „Crazy Palace“, Dinnershow, Infos und Tickets:
            crazy-palace.de, Messplatz

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.30   „Wir schaffen das“, Sandkorn-Kabarett,
            öffentliche Generalprobe, Das Sandkorn,
            Studio

K O N Z E R T E
19.30   Open Stage, mit Kiwi Keith Hawkins and Com-
            pany ... and You?, Scruffy’s Irish Pub, Karl-
            str. 4
20.00   K&K Symphoniker, Wiener Johann Strauß-
            Gala, Konzerthaus
20.00   „Wiener Johann Strauß-Gala“, Operetten-
            melodien, Walzer, Polkas und Märsche der
            Strauß-Dynastie, Baden-Baden, Festspiel-
            haus

T H E A T E R
20.00   „Meisterklasse“, von Terrence McNally, Badi-
            sches Staatstheater, Kleines Haus
20.00   „Das neue Stück“, „Das Knurren der Milch-
            straße“ von Bonn Park, szenische Lesung und
            Autorengespräch, Badisches Staatstheater,
            Studio

M U S E E N
15.00   „Cézanne. Metamorphosen“, Führung durch
            die große Sonderausstellung, Staatliche Kunst-
            halle
17.30   After-Work-Malen, Zeichenkurs für Anfänger
            und Fortgeschrittene, Anmeldung erforderlich
            unter Telefon 0721/926-3370, Staatliche Kunst-
            halle
19.00   „Farbwelten Grün: Meister der Lichtenthaler
            Marienflügel, zwei Flügel des ehemaligen
            Hochaltarretabels aus Kloster Lichtenthal,
            1489“, Führung mit Dr. Sibylle Brosi und Dipl.-
            Theol. Tobias Tiltscher, Staatliche Kunsthalle

S O  7.1.
M U S E E N
14.30   „Cézanne. Metamorphosen“, Führung durch
            die große Sonderausstellung in französischer
            Sprache, Staatliche Kunsthalle
14.45   „Cézannes Handtuch“, Kombitour für Groß &
            Klein, Staatliche Kunsthalle
15.00   „Mut zur Freiheit. Informel aus der Samm-
            lung Anna und Dieter Grässlin im Dialog“,
            Führung durch die Ausstellung mit Margit Fritz,
            Städtische Galerie
15.00   „Kaiser Claudius, der erste Etrusker-For-
            scher“, Kostümführung in der Ausstellung „Die
            Etrusker – Weltkultur im antiken Italien“ mit
            Dr. Heinrich Pacher, Badisches Landesmu-
            seum
15.00   „Cézanne. Metamorphosen“, Führung durch
            die große Sonderausstellung, Staatliche Kunst-
            halle
15.30   „Meister des Salemer Altars, Anbetung der
            Könige, um 1500“, Führung mit Dipl.-Theol.
            Thomas Macherauch, Staatliche Kunsthalle

S P O R T
           48. Albgau Tischtennis-Turnier, Infos unter
            www.ttvettlingen.de, Ettlingen, Albgauhalle
8.30   8. U14 Graf-Hardenberg Cup 2018, Fußball-
            Hallenturnier, Graben-Neudorf, Pestalozzi-
            Halle

K I N D E R
8.30   8. U14 Graf-Hardenberg Cup 2018, Fußball-
            Hallenturnier, Graben-Neudorf, Pestalozzi-
            Halle
10.00   „Peace“, Singen mit Profis aus Pop und Klas-
            sik, (ab 12 J.), Baden-Baden, Festspielhaus
11.00    „Die Abenteuer von Tom Sawyer und Huck-
            leberry Finn“, nach dem Roman von Mark
            Twain, (ab 6 J,), Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus
11.00    „Weißt Du eigentlich, wie lieb ich Dich
            hab?“, Gastspiel, (ab 3 J.), marotte
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Cézannes
            Handtuch“, Malen und andere kreative Ideen,
            Staatliche Kunsthalle
14.30   „Menschen, Tiere, Ungeheuer – Entdecke
            die Etrusker“, Familienführung in der Ausstel-
            lung „Die Etrusker – Weltkultur im antiken Ita-
            lien“, Badisches Landesmuseum
14.45   „Cézannes Handtuch“, Kombitour für Groß &
            Klein, Staatliche Kunsthalle
15.00   „Der kleine Prinz“, mobile Produktion nach
            dem Kinderbuch von Antoine de Saint-Exupéry,
            (ab 8 J.), Insel
15.00   „Wilde Striche und bunte Kleckse – den
            informellen Malern auf der Spur“, Kinder-
            werkstatt mit Eric Schütt, Städtische Galerie
15.00   „Die Abenteuer von Tom Sawyer und Huck-
            leberry Finn“, nach dem Roman von Mark
            Twain, (ab 6 J,), Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus
16.00   „Das Dschungelbuch – oder Mogli und Che“,
            Bearbeitung von Carl- und Thomas Kaufmann,
            (ab 5 J.), Theater „Die Käuze“
16.00   „Weißt Du eigentlich, wie lieb ich Dich
            hab?“, Gastspiel, (ab 3 J.), marotte

G A S T R O N O M I E
10.00   Brunchbuffet, bis 14 Uhr, Schlachthofgast-
            stätte, Durlacher Allee 64
11.00    Schlemmerbrunch, Reservierungen unter:
            0721/551220, Beim Schupi
11.00    Sonntagsbrunch, Kaisergarten, Kaiserallee 23
11.00    Familienbrunch, Badisch Brauhaus
18.00   „Der Teufel der Rennbahn“, Krimidinner,
            Infos und Tickets: www.krimidinner.de, Schloss

F A S T N A C H T
10.11    Närrischer Frühschoppen, Schlumple und
            Augusten Dorlach, DJK Durlach, Unten am
            Grötzinger Weg 1

■ Field Commander C. Leonard
Cohens Live Auftritte gegen Ende der
70er Jahre sind legendär und gelten
für viele Cohen Fans als die besten in
seiner langen, musikalischen
Laufbahn. Die gefeierten Konzerte mit
großer Besetzung wurden im erst
2001 erschienenen Album „Field
Commander Cohen“ eindrucksvoll
dokumentiert, welches „Field
Commander C.“ den Namen gab. Der
Sound der Band orientiert sich ganz
am Klang dieser legendären Shows
und so darf der Zuschauer eine
einzigartige Zeitreise zurück zu den
großartigen Songs Cohens erwarten.
Unvergessene Klassiker wie
„Suzanne“, „So Long Marianne“,
„Sisters Of Mercy“ oder „Famous Blue
Raincoat“ ertönen in einem Klang wie
er seit fast 40 Jahren nicht mehr zu
hören war. Zusätzlich erklingen Songs,
die Cohen selbst seit dieser Zeit nicht
mehr gespielt hat.Field Commander C.
verzichtet dabei weder auf die Violine
noch auf den melancholischen Klang
der Mandoline, um dem Original so
weit wie möglich nachzuspüren. Neun
fantastische und überaus sensibel
agierende Musiker/innen stehen auf
der Bühne und zelebrieren die Songs
eines der größten Musikpoeten
unserer Zeit. Respektvoll, mitreißend
und überraschend virtuos spielen sich
Field Commander C. nicht nur in die
Herzen von Cohen Fans.
Eine außergewöhnliche Show, die
man auf keinen Fall verpassen sollte.
Field Commander C. sind:
Rolf Ableiter: Vocals/Gitarre;
Ira Diehr: Vocals;
Esther Oberle: Vocals;
Claus Bubik: Vocals/Bass;
Jörg Dudys: Gitarre;
Marcel Millot: Drums;
Klaus Eichberger:
Piano/Orgel/Akkordeon;
Nikos Mavridis: Geige;
Patrick Damiani: Mandoline.
Die Presse schreibt:
„Die neunköpfige Kombo schafft es
auf berührende wie mitreißende Art,
die Klassiker im Geiste ihrer
Entstehungszeit zu interpretieren und
Cohen ein eindrucksvolles Denkmal zu
setzen“.
(Gisela Huwig, LEO Magazin)
„Mit scheinbar spielerischer
Leichtigkeit beherrscht Rolf Ableiter die
meist melancholischen Klangfarben
Leonard Cohens“. (Robin Daniel
Frommer, Pforzheimer Zeitung)
„Leonard Cohen und Band schienen
wieder auferstanden … Ein
eindrucksvoller Abend, von dem die
Gäste noch lange zehren werden“.
(Ute Gerst, Die Rheinpfalz).
Karten an allen bekannten
Vorverkaufsstellen von CTS,
unter Telefon (07 21) 3 84 87 72
und www.foerderkreis-kultur.de 
Am Samstag, 13. Januar um 20 Uhr
in der Festhalle Durlach. 

http://foerderkreis-kultur.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
13.00   „Armut nah der Heimat“, Künstlergespräch
            mit Sandra Y. Jacques, Heinrich-Hansjakob-
            Saal, Ständehausstr. 4
18.30   „Geheimnisvoller Mikrokosmos im Linden-
            baum“, Film und Vortrag von Prof.Dr. Urs
            Wyss, Naturkundemuseum
19.30   Podiumsgespräch zum NSU-Komplex, mit
            Antonia von der Behrens und Anna Spangen-
            berg, Jubez

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
19.30   „Von Trauerpfützen, Kummerseen und
            Tränenmeeren“, Mechthild Schröter-Rupieper,
            Albert-Schweitzer-Saal, Reinhold-Frank-Str. 48 a

K I N D E R
11.00    „Karlsson vom Dach“, von Astrid Lindgren,
            (ab 8 J.), Insel
16.00   „Die Mittwochsmaler“, Bilder betrachten,
            malen, werken und anschließend mit Ton ge-
            stalten, (ab 5 J.), Anmeldung: 0721/926-3370,
            Staatliche Kunsthalle
18.00   „Planet F“, Freizeittreff für Jugendliche und
            junge Erwachsene mit/ohne Handicap, Jubez

M O N AT S T R E F F E N / S TA M M T I S C H E
18.30   Monatstreff, Deutsch-französischer Freundes-
            kreis, Ristorante „Rosa Bianca“, Douglasstr. 11

D I E S  &  D A S
10.00   Stadtwerke Eiszeit, bis 21 Uhr, Schlossplatz

D O  11.1.
S H O W / U N T E R H A L T U N G
19.30   „Crazy Palace“, Dinnershow, Infos und Tickets:
            crazy-palace.de, Messplatz
20.30   Murzarellas Music˗Puppet˗Show, „Bauchge-
            sänge und andere Ungereimtheiten“, Rantastic
            Kleinkunstbühne, Baden-Baden, Aschmattstr. 2

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.30   „Wir schaffen das“, Sandkorn-Kabarett,
            Das Sandkorn, Studio
20.00   Christine Eixenberger + Stephan Zinner,
            „Lernbelästigung“ + „Relativ simpel“, Kabarett
            im Doppelpack, Baden-Baden, Kurhaus, Run-
            der Saal
20.00   Uli Boettcher, „Ü50 – Silberrücken im Nebel“,
            klag Kleinkunstbühne, Gaggenau, Luisenstr. 17

K O N Z E R T E
19.00   Open Stage, „Jam together“, Badisch Brau-
            haus, Stephanienstr. 38-40
19.30   Studierende der Klasse Prof. Sontraud
            Speidel, Hochschulabend Klavier, Hochschule
            für Musik, Velte-Saal, Am Schloss Gottesaue 7
20.00   Das Vereinsheim, Tollhaus

T H E A T E R
19.00   „Willkommen“, Komödie von Lutz Hübner und
            Sarah Nemitz, öffentliche Probe, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus
19.00   „Zwei im Dunkeln“, von Michail Bartenjew und
            Alexej Slapowskij, anschließend Publikumsge-
            spräch, Insel
19.30   „Show must go on“, A Tribute to Freddie
            Mercury, Kammertheater
20.00   „Die lustigen Nibelungen“, burleske Operette
            von Oscar Straus, Einführung um 19.30 Uhr,
            Badisches Staatstheater, Großes Haus

M U S E E N
12.15   „Mut zur Freiheit. Informel aus der Samm-
            lung Anna und Dieter Grässlin im Dialog“,
            Kurzführung durch die Ausstellung mit Christina
            Korzen, Städtische Galerie
15.00   „Cézanne. Metamorphosen“, Führung durch
            die große Sonderausstellung, Staatliche Kunst-
            halle
16.30   „Die Etrusker – Weltkultur im antiken Ita-
            lien“, Führung durch die Ausstellung, Badi-
            sches Landesmuseum
19.00   „Cézanne. Metamorphosen“, Führung durch
            die große Sonderausstellung, Staatliche Kunst-
            halle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
18.00   „Mythos Etrusker – Überlegungen zur Iden-
            tität eines einzigartigen Volkes“, Ellen Thier-
            mann, Badisches Landesmuseum

■ Murzarellas Music˗Puppet˗
Show: „Bauchgesänge und

andere Ungereimtheiten“ Eine
Kanalratte, die Heavy Metal röhrt, ein
verrückter Kakadu, der herzergreifend

Schlager singt, eine kapriziöse
Buchhalterin, die Opernarien

schmettert: Sabine Murza alias
Murzarella lässt ihre Puppen nicht

tanzen, sondern singen! Und das in
drei verschiedenen Stimmen auf
exzellentem Niveau. Wie sie das

macht? Kanalratte Kalle, gebürtiger
Ruhrpottler, weiß als Bühnentechniker
Bescheid: „Dat kommt aus‘m Bauch

von den Schneckchen, hömma!“ Auch
der putzige Kakadu Dudu hat es

faustdick in den Nackenfedern. Er
verpasst keine Gelegenheit,

Murzarella in peinliche Situationen zu
bringen und zwitschert gern über ihre

Problemzonen. Managerin und
Buchhalterin Frau Adelheid dagegen

hat schon vor dem Auftritt einen
gezwitschert und setzt sich beschwipst
in Szene. Endlich mal im Rampenlicht

stehen! Die Puppen genießen ihren
Auftritt. Doch auch Murzarellas Welt

ist die Bühne, also gibt die unglaublich
vielseitige Profisängerin ordentlich
Gas als Rockröhre, Pop-Diva und

Chansonette. Ihre Puppen treiben sie
zwar an den Rand des Wahnsinns,
doch sie lässt sich ihre Show nicht
stehlen. Und spätestens, wenn die
Stars gemeinsam ein Lied singen,

haben sich alle wieder lieb… 
„Murza hatte mit Blick auf ihre Puppen
gesungen »Ich bin nicht eine – ich bin

viele«. Und jede davon höchst
hörenswert, genial und einzigartig.“

(Schwetzinger Zeitung) 
Am Donnerstag, 11. Januar

um 20.30 Uhr in der
Rantastic Kleinkunstbühne,

Baden-Baden, Aschmattstraße 2.

K I N D E R
11.00    „Karlsson vom Dach“, von Astrid Lindgren,
            (ab 8 J.), Insel
14.30   „Licht“, Experimente für Kinder, (5-7 J.), An-
            meldung: 0721/175-2111, Naturkundemuseum
15.30   „Licht“, Experimente für Kinder, (5-7 J.), An-
            meldung: 0721/175-2111, Naturkundemuseum

D I E S  &  D A S
10.00   Stadtwerke Eiszeit, bis 21 Uhr, Schlossplatz
13.30   Bildungscafé für Flüchtlinge, mit Alois Kapi-
            nos, Ritter-von-Buß-Saal, Ständehausstr. 4
18.30   „Die Reise des jungen Che, 2004“, Film und
            Diskussion mit Tobias Tiltscher, Filmsaal des
            Stadtmedienzentrums, Moltkestr. 64

M I  10 .1.
S H O W / U N T E R H A L T U N G
19.30   „Crazy Palace“, Dinnershow, Infos und Tickets:
            crazy-palace.de, Messplatz

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.30   „Wir schaffen das“, Sandkorn-Kabarett,
            Premiere, Das Sandkorn, Studio
19.30   Wladimir Kaminer, „Einige Dinge, die ich über
            meine Frau weiß“, Tollhaus

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
18.00   Afterwork-Party, Club Spa, Hirschstr. 16

T H E A T E R
18.30   „Das Büro“, von Herbordt/Mohren, Eins-zu-
            Eins-Performance, Badisches Staatstheater,
            TP: Bühneneingang
19.30   „Show must go on“, A Tribute to Freddie
            Mercury, Kammertheater
20.00   „Terror“, von Ferdinand von Schirach, Einfüh-
            rung 19.30 Uhr, anschließend Publikumsge-
            spräch, Badisches Staatstheater, Kleines Haus
20.00   „Sissi“, das Musical über Liebe, Macht und
            Leidenschaft, Konzerthaus

M U S E E N
11.00    „Mut zur Freiheit. Informel aus der Samm-
            lung Anna und Dieter Grässlin im Dialog“,
            Führung durch die Ausstellung mit Christina
            Korzen, Städtische Galerie
13.00   „Farbwelten Grün: Meister der Lichtenthaler
            Marienflügel, zwei Flügel des ehemaligen
            Hochaltarretabels aus Kloster Lichtenthal,
            1489“, Kurzführung mit Dr. Sibylle Brosi und
            Dipl.-Theol. Tobias Tiltscher, Staatliche Kunst-
            halle
15.00   „Cézanne. Metamorphosen“, Führung durch
            die große Sonderausstellung, Staatl. Kunsthalle
16.00   „Analog – digital. Zwei Generationen – ver-
            schiedene Blickwinkel“, Führung mit Nina
            Rind und Prof.Dr. Erika Rödiger-Diruf, ZKM

http://www.ettlingen.de
http://www.pfitzenmeier.de/Karlsruhe
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R

F R  12 .1.
S H O W / U N T E R H A L T U N G
18.30   Turn-Gala, Schwäbischer und Badischer
            Turner-Bund, Baden-Baden, Festspielhaus
19.30   „Crazy Palace“, Dinnershow, Infos und Tickets:
            crazy-palace.de, Messplatz

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.30   „Wir schaffen das“, Sandkorn-Kabarett,
            Das Sandkorn, Studio
20.00   „Männerabend“, von und mit Martin Luding
            und Roland Baisch, Tollhaus
20.00   FEM Fatale, Impro-Theater, Gastspiel, marotte
20.00   Schöne Mannheims, „Hormonyoga“, Kultur-
            halle Remchingen, Hauptstr. 115
20.15   Ole Hoffmann, „Unterm Kiel nur Oberwasser“,
            Musik: Rainer Granzin, Orgelfabrik

K O N Z E R T E
19.00   Sean McGurrin, Irish Folk Rock, Scruffy’s
            Irish Pub, Karlstr. 4
19.30   Studierende der Klasse Prof. Johannes
            Lüthy, Hochschulabend Viola, Hochschule für
            Musik, Genuit-Saal, Am Schloss Gottesaue 7
19.30   „Zwischenklänge II“, Verein interKArt, Toll-
            haus
20.00   Destiny Unknown, Alternative, Punk und
            Rock, Substage, Café
20.00   Local Ladies Night, drei tolle Bands aus Karls-
            ruhe, Jubez
20.00   Balkan-TanzHaus, Folklore aus Südosteuropa
            zum Zuhören und Mittanzen, Ziegler-Saal,
            Baumeisterstr. 18
20.00   Wildes Holz, „Ungehobelt“, atemberaubende
            Crossover-Schöpfungen, klag Kleinkunstbühne,
            Gaggenau, Luisenstr. 17
20.30   Four For Kate, Jazz-Club Ettlingen e.V., Bird-
            land 59, Pforzheimer Str. 25

T H E A T E R
11.00    „Zwei im Dunkeln“, von Michail Bartenjew und
            Alexej Slapowskij, anschließend Publikumsge-
            spräch, Insel
19.00   „Zwei im Dunkeln“, von Michail Bartenjew und
            Alexej Slapowskij, anschließend Publikumsge-
            spräch, Insel
19.30   „Show must go on“, A Tribute to Freddie
            Mercury, Kammertheater
19.30   „Es wird schon nicht so schlimm!“, Novelle
            von Hans Schweikart, Badische Landesbühne,
            Stadttheater Bruchsal, Hexagon
20.00   „La Clemenza di Tito“, Opera seria von W.A.
            Mozart, Einführung um 19.30 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Großes Haus
20.00   „Spanisch für Anfängerinnen“, Regie: Eva
            Brunner, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Alea iacta est – Der Würfel ist gefallen“,
            Impro-Theater von FEM Fatale, Gastspiel,
            marotte
20.00   „Bella Figura“, von Yasmina Reza, Theater
            Baden-Baden, Solmsstr. 1
20.15   „Em Karle sei Dande“, Lustspiel in badischer
            Mundart, Badisch Bühn

M U S E E N
15.00   „Cézanne. Metamorphosen“, Führung durch
            die große Sonderausstellung, Staatl. Kunsthalle
16.00   „»Bückware« und »Strom aus der Steck-
            dose« – Wörter, Slogans und ihr Hinter-
            grund“, Kurzführung mit Zeitzeugengespräch
            mit Dr. Wolfgang Kestner und Dr. Rainer Kluge,
            Moderation: Eva Unterburg, Badisches Landes-
            museum
16.00   „Mut zur Freiheit. Informel aus der Samm-
            lung Anna und Dieter Grässlin im Dialog“,
            Führung durch die Ausstellung mit Simone
            Maria Dietz, Städtische Galerie
18.30   Exklusiver Eventabend „Mythos Etrusker“,
            Führung mit Schauspielszenen mit anschlies-
            sendem 3-Gang-Menü im Schlosscafé, Anmel-
            dun: 0721/926-6800, Bad. Landesmuseum

D O  11.1.
V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
18.00   „Die Präsidenten des Bundesgerichtshofs“,
            Karl-Heinz Pieper stellt sein neues Buch vor,
            Volkshochschule, Kaiserallee 12 e
19.00   Lesebühne: „An WOrt und Stelle“, begleitend
            zur Ausstellung „Rheinheimisch – Ausgewählte
            Erinnerungsorte am Oberrhein“, Badische
            Landesbibliothek, Erbprinzenstr. 15
20.00   Joachim Król & Orchestre du Soleil, „Der
            erste Mensch“, Tollhaus

K I N D E R
10.00   „Der kleine Ritter Trenk“, (ab 5 J.), marotte
14.30   „Sehen und Hören, Experimente für Kinder,
            (5-7 J.), Anmeldung: 0721/175-2111, auch um
            15.30 Uhr, Naturkundemuseum
16.00   „Das Dschungelbuch – oder Mogli und Che“,
            Bearbeitung von Carl- und Thomas Kaufmann,
            (ab 5 J.), Theater „Die Käuze“
16.00   „Offenes Atelier für junge Meister“, (ab 5 J.),
            Anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche Kunst-
            halle
19.00   „Zwei im Dunkeln“, von Michail Bartenjew und
            Alexej Slapowskij, anschließend Publikumsge-
            spräch, (ab 14 J.), Insel

S E N I O R E N
10.30   „Das Rot und das Blau in der Moderne“,
            Führung mit Dr. Jutta Hietschold, Staatliche
            Kunsthalle

M O N AT S T R E F F E N / S TA M M T I S C H E
20.00   Treffen des Bibelkreises Karlsruhe, „Solus
            Christus? Sola scriptura? Was ist geblieben von
            Luthers Devise?“, Hotel Ambassador, Hirsch-
            str. 34

G A S T R O N O M I E
18.00   Pub Quiz, mit Charlotte, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4

D I E S  &  D A S
10.00   Stadtwerke Eiszeit, bis 21 Uhr, Schlossplatz
16.00   Treffen von pflegende Angehörigen, Infos:
            0721/9418664, Café Kehrle, Pfinztalstr. 35

The Commuter
Mystery, Action, Thriller, USA, FSK: ab 12,
Regie: Jaume Collet-Serra.
Seit 10 Jahren pendelt der Versicherungsmakler Michael
MacCauley (Liam Neeson) jeden Tag nach Manhattan
und zurück. Eines Tages setzt sich die Fremde Joanna
zu ihm und verspricht ihm eine hohe Belohnung, wenn
er für sie einen ganz bestimmten Passagier findet, der
etwas sehr Wertvolles zu transportieren scheint.

The Untamed
Drama, Horror, Science-Fiction, Thriller, Mexiko,
Dänemark, Frankreich, Deutschland, Norwegen,
Schweiz, Regie: Amat Escalante.
Die junge Mutter Alejandra ist eine berufstätige Haus-
frau, die mit ihrem Ehemann Angel in einer kleinen Stadt
zwei Jungen großzieht. Ihr Bruder Fabian arbeitet als
Krankenpfleger in einem örtlichen Krankenhaus. Durch
die Ankunft der mysteriösen Veronica gerät ihr provinzi-
elles Leben aus der Fassung. Veronica überzeugt Ale-
jandra, dass in den nahe gelegenen Wäldern, in einer
einsamen Hütte etwas lebt, das die Antwort auf all ihre
Probleme sein könnte, da es nicht von dieser Welt ist.
Etwas, dessen Kraft sie nicht widerstehen können und
mit dem sie Frieden schließen oder seinen Zorn erdul-
den müssen.

Wonder Wheel
Drama, USA, Regie: Woody Allen.
In den 1950er Jahren erinnert sich ein Rettungsschwim-
mer auf Coney Island an einen Karussell-Bediener und
dessen Ehefrau.

Ab heute  im Kino F i l m s t a r t s

■ „Night of the Dance“
Südamerikanische Leidenschaft
gepaart mit irischem Temperament.
Was daraus entsteht ist ein atembe -
raubendes Bühnenfeuerwerk. „Irish
Dance 2018“ bietet mit dem
brandaktuellen Programm Perfektion,
Leidenschaft und pure Energie.
Ab Dezember ist die Tanzshow der
Superlative wieder auf Tournee durch
ganz Deutschland, Österreich,
Dänemark und die Schweiz.
Im Verlauf des 90-minütigen
Programmes werden klassische
Choreographien mit völlig neuen und
einzigartigen Bewegungen kombiniert.
Der traditionelle, irische Stepptanz
zieht sich hierbei wie in roter Faden
durch die komplette Show. Rasante,
vielfältige Tanzstile und schwindel -
erregende Akrobatikeinlagen der
südamerikanischen Artistengruppe
„Pura Vida“ runden das Programm
perfekt ab und bringen die Künstler
bei jedem Auftritt bis an die eigene
Belastungsgrenze.
Das international besetzte Ensemble,
bestehend aus 20 der weltbesten
Profitänzer, überzeugt bei jedem
Auftritt durch ihr meisterhaftes Können
und ihre unglaubliche, körperliche
Ausdauer. Fantastische Körperbe -
herrschung, imposante Formations -
tänze und unterschiedliche Tempi
zeichnen die verschiedenen Choreo -
graphien aus und entführen die
Besucher auf eine Reise durch das
vielfältige Spektrum der Tanzge -
schichte.
Von sanften Bewegungen auf
Zehenspitzen bis hin zum kraftvollen
Stepptanz mit seinen einzigartigen
Schrittfolgen – diese Tanzshow
verbindet sowohl traditionelle als auch
progressive Tanzelemente in einer
beeindruckenden Art und Weise.
Hohe tänzerische Qualität, gepaart
mit spektakulären Darbietungen, einer
hervorragenden Lichtshow und
rhythmischer Musik, heben die
Einzigartigkeit der Tanzstile hervor
und fließen zu einer glanzvollen Show
zusammen.
Am Samstag, 20. Januar
um 20 Uhr im Konzerthaus.

http://www.zelluloid.de/starts/index.php3?v=w&W=2&Y=2018&x=51&y=10
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
20.00   „Mark Twain auf Deutschlandtour“, Lesung
            mit Hermann Beil, Badisches Staatstheater,
            Studio

S P O R T
18.30   Turn-Gala, Schwäbischer und Badischer
            Turner-Bund, Baden-Baden, Festspielhaus

K I N D E R
11.00    „Zwei im Dunkeln“, von Michail Bartenjew und
            Alexej Slapowskij, anschließend Publikumsge-
            spräch, (ab 14 J.), Insel
19.00   „Zwei im Dunkeln“, von Michail Bartenjew und
            Alexej Slapowskij, anschließend Publikumsge-
            spräch, (ab 14 J.), Insel

M O N AT S T R E F F E N / S TA M M T I S C H E
17.00   „Spazieren mit Tieren“, TP: Badisches Staats-
            theater, Kassenhalle

D I E S  &  D A S
10.00   Stadtwerke Eiszeit, bis 22 Uhr, Schlossplatz

S A  13 .1.
S H O W / U N T E R H A L T U N G
19.00   „Morvellis letzte Vorstellung – Mord im
            Zauberkabinett“, Krimidinner, Infos und
            Tickets: www.das-kriminal-dinner.de, ZKM
19.30   „Crazy Palace“, Dinnershow, Infos und Tickets:
            crazy-palace.de, Messplatz

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.30   „Wir schaffen das“, Sandkorn-Kabarett,
            Das Sandkorn, Studio
20.00   René Sydow, „Warnung vor dem Munde“, Toll-
            haus
20.00   „Caveman“, mit Martin Luding, Tollhaus
20.00   „Die Aus-Schöpfung“, Hommage an Udo
            Jürgens, Seniorenkabarett „Graue Zellen“,
            Kleine Bühne Ettlingen e.V., Schleinkofer-/Ecke
            Goethestraße
20.15   Ole Hoffmann, „Unterm Kiel nur Oberwasser“,
            Musik: Rainer Granzin, Orgelfabrik

K O N Z E R T E
9.00   Wettbewerb um den Händel-Jugendpreis
            2018, Händel-Gesellschaft Karlsruhe e.V.,
            Hochschule für Musik, Velte-Saal, Am Schloss
            Gottesaue 7
20.00   Field Commander C. , The songs of Leonard
            Cohen, Festhalle Durlach
20.00   4. Irish Folk Rock Festival, mit Sean McGurrin,
            The Krusty Moors & Restless Feet and Morris-
            sons Round, Jubez
20.00   Flash Forward, „Revolt“-Tour 2018, special
            guest: Scherf, Substage, Café
20.00   Hans Möckel & Blues for Frets, Akustik-,
            Folk-, Blues-Abend, Mikado, Kanalweg 52
20.00   Karlsruher Kneipenchor, Gastspiel, Insel

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
22.00   Laut & Kantig Party, mit DJane Christiane,
            Substage

T H E A T E R
15.00   „La Traviata“, Oper von Giuseppe Verdi, Ein-
            führung um 14.30 Uhr, Badisches Staatstheater,
            Großes Haus
16.00   „Blick hinter die Kulissen“, öffentliche Thea-
            terführung, Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
            Gustav Mahler, Baden-Baden, Festspielhaus
19.30   „Willkommen“, Komödie von Lutz Hübner und
            Sarah Nemitz, Premiere, anschließend Premie-
            renfeier, Badisches Staatstheater, Kleines Haus
19.30   „Show must go on“, A Tribute to Freddie
            Mercury, Kammertheater
19.30   „Es wird schon nicht so schlimm!“, Novelle
            von Hans Schweikart, Badische Landesbühne,
            Stadttheater Bruchsal, Hexagon

19.30   „Judas“, von Lot Vekemans, anschließend
            Publikumsgespräch, Bad. Staatstheater, Studio
20.00   „Spanisch für Anfängerinnen“, Regie: Eva
            Brunner, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Die Känguru-Chroniken“, marotte
20.00   „Fast normal (next to normal)“, Musical,
            anschließend Publikumsgespräch, Theater
            Baden-Baden, Solmsstr. 1
20.15   „Em Karle sei Dande“, Lustspiel in badischer
            Mundart, Badisch Bühn

M U S E E N
10.00   „Die Freiheit der inneren Bilder“, Malkurs für
            Anfänger und Fortgeschrittene, Anmeldung:
            0721/926-3370, Staatliche Kunsthalle
11.00    „Cézanne. Metamorphosen“, Führung durch
            die große Sonderausstellung, Staatliche Kunst-
            halle
13.00   „Cézanne. Metamorphosen“, Führung durch
            die große Sonderausstellung, Staatliche Kunst-
            halle
14.30   „Cézanne. Metamorphosen“, Führung durch
            die große Sonderausstellung in französischer
            Sprache, Staatliche Kunsthalle
15.00   Jour fixe der „Freunde der Kunsthalle“,
            Infos: www.kunsthalle-karlsruhe.de, Staatliche
            Kunsthalle
15.00   „Die Etrusker – Weltkultur im antiken Ita-
            lien“, Führung durch die Ausstellung, Badi-
            sches Landesmuseum
15.00   „Cézanne. Metamorphosen“, Führung durch
            die große Sonderausstellung, Staatliche Kunst-
            halle

K I N D E R
10.30   Türkisch-deutsche Vorlesestunde, mit Funda
            Caliskan, (ab 4 J.), Stadtbibliothek Ettlingen,
            Obere Zwingergasse 12
11.00    „Der Grüffelo“, (ab 4 J.), marotte
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Cézannes
            Handtuch“, Malen und andere kreative Ideen,
            Staatliche Kunsthalle
14.30   „Türkis, Konigsblau, Aquamarin – mehr
            Meer malen!“, Workshop im Rahmen der Aus-
            stellung „Cézannes Handtuch“, (ab 8 J.), Anmel-
            dung: 0721/926-3370, Staatliche Kunsthalle
15.00   „Safari nach Afrika“, Kinderaktion mit Basteln,
            mit Dipl.-Geol. Heike Kirchhauser, (6-10 J.),
            Anmeldung: 0721/175-2111, Naturkundemu-
            seum
15.00   „Farbe tanken“, Gemälde im Museum betrach-
            ten und anschließend in der Malwerkstatt eige-
            ne Bilder malen, für (Groß-)Eltern und Kinder,
            (ab 5 J.), Anmeldung: 0721/926-3370, Staatli-
            che Kunsthalle
16.00   „Das Dschungelbuch – oder Mogli und Che“,
            Bearbeitung von Carl- und Thomas Kaufmann,
            (ab 5 J.), Theater „Die Käuze“
16.00   „Der Grüffelo“, (ab 4 J.), marotte

S E N I O R E N
14.11    Seniorennachmittag, Hottscheck-Narrenzunft
            Grötzingen  und KaGe Blau-Weiss Durlach,
            Begegnungsstätte Grötzingen, Niddastr. 5
20.00   „Die Aus-Schöpfung“, Hommage an Udo
            Jürgens, Seniorenkabarett „Graue Zellen“,
            Kleine Bühne Ettlingen e.V., Schleinkofer-/Ecke
            Goethestraße

M E S S E N / M Ä R K T E
8.00   City-Flohmarkt, bis 16 Uhr, Stephanplatz
10.00   Trauevent 2018, Hochzeitsmesse, Infos unter
            www.trauevent.de, Bruchsal, TRIWO Techno-
            park, Werner-von-Siemens-Str. 2-6

G A S T R O N O M I E
19.00   „Morvellis letzte Vorstellung – Mord im
            Zauberkabinett“, Krimidinner, Infos und
            Tickets: www.das-kriminal-dinner.de, ZKM

F A S T N A C H T
10.11    Gemeinsame Ordensmatinée, 1. Gro Ka Ge
            08 Durlach und Elferrat Lyra, Casino der Volks-
            bank Durlach, Pfinzstr. 87-91

http://www.schupi.de
https://www.kulturundveranstaltungen.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
15.00   „Der Nussknacker – eine Weihnachtsge-
            schichte“, Ballett von Youri Vámos nach E.T.A.
            Hoffmann und Charles Dickens, Badisches
            Staatstheater, Großes Haus
15.00   „Frau Holle“, Kinderpuppentheater, Gastspiel
            Märchentruhe Malsch, (ab 3 J.), Kleine Bühne
            Ettlingen e.V., Schleinkofer-/Ecke Goethestraße
16.00   „L’Homme qui marche“, Dialogtheater, Gast-
            spiel Kompanie Image Aiguë, Theater Baden-
            Baden, Solmsstr. 1
16.00   „Das Dschungelbuch – oder Mogli und Che“,
            Bearbeitung von Carl- und Thomas Kaufmann,
            (ab 5 J.), Theater „Die Käuze“
18.00   „Show must go on“, A Tribute to Freddie
            Mercury, Kammertheater
18.30   „Spanisch für Anfängerinnen“, Regie: Eva
            Brunner, K2, Kreuzstr. 29
19.00   „Männer sind anders. Frauen auch!“,
            marotte
19.00   „Glück“, Theaterstück von Eric Assous, Gast-
            spiel Tourneetheater Stuttgart, Mikado, Kanal-
            weg 52
19.00   „Am Hang“, nach dem gleichnamigen Roman
            von Markus Werner, Theater Baden-Baden,
            Solmsstr. 1
19.30   „Es wird schon nicht so schlimm!“, Novelle
            von Hans Schweikart, Badische Landesbühne,
            Stadttheater Bruchsal, Hexagon

M U S E E N
11.00    „Hübsch, Durm, Mohl – die Kunsthalle im
            Wandel der Zeit“, Führung mit Simone Maria
            Dietz, Staatliche Kunsthalle
11.00    „Die Etrusker – Weltkultur im antiken Ita-
            lien“, Führung durch die Ausstellung, Badi-
            sches Landesmuseum

S A  13 .1.
F A S T N A C H T
14.11    Seniorennachmittag, Hottscheck-Narrenzunft
            Grötzingen  und Karnevalsgesellschaft Blau-
            Weiss Durlach, Begegnungsstätte Grötzingen,
            Niddastr. 5
16.33   Narrenbaumstellen mit Narrentaufe, Festaus-
            schuss Daxlander Fastnacht, Daxlanden,
            Schlaucherplatz
19.11    Fasnachtsgala, mit Proklamation der Baden-
            Badener Prinzenpaare, Baden-Baden, Kur-
            haus, Bénazetsaal
19.11    Fastnachtsitzung, KG Ost, Sängerhalle Knie-
            lingen, Untere Str. 44 a
19.19   Ordensball, Elferrat Edelweiss Daxlanden,
            Schützenhaus SSV Daxlanden, Fritschlach-
            weg 17
19.31   Große Prunksitzung, 1. GroKaGe Karlsruhe
            und KG West, Kühler Krug, Wilhelm-Baur-
            Str. 3 a
20.11    5. Verleihung der Goldenen Pappnase,
            Narrenvereinigung Ettlingen, Ettlingen, Vogel
            Hausbräu, Rheinstr. 4

D I E S  &  D A S
10.00   Stadtwerke Eiszeit, bis 22 Uhr, Schlossplatz
16.00   Führung durch das Ettlinger Schloss, TP:
            Museumsshop im Ettlinger Schloss

S O  14 .1.
S H O W / U N T E R H A L T U N G
18.00   „physik-event“, die einzige Physik-Show in
            4D, Tollhaus
18.00   „Crazy Palace“, Dinnershow, Infos und Tickets:
            crazy-palace.de, Messplatz

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
18.30   „Wir schaffen das“, Sandkorn-Kabarett,
            Das Sandkorn, Studio
19.00   „Die Aus-Schöpfung“, Hommage an Udo
            Jürgens, Seniorenkabarett „Graue Zellen“,
            Kleine Bühne Ettlingen e.V., Schleinkofer-/Ecke
            Goethestraße

K O N Z E R T E
16.00   Irish Folk Music, all musicians welcome,
            Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
17.00   Mitglieder des Tonkünstlerverbandes
            Baden-Württemberg e.V., Neujahrskonzert
            „Kaiserwalzer“, Musentempel, Hardtstr. 37 a
17.00   Evgeny Kissin & Emerson String Quartet,
            Werke von Mozart, Fauré und Dvořák, Baden-
            Baden, Festspielhaus
18.00   Young Classic Sound Orchestra, „Fantasti-
            sche Welt der Filmmusik!“, Leitung: Lahnor
            Adjei, Konzerthaus
18.00   Armida Quartett, „Wie klingt Heimat?“, Werke
            von Smetana, Prokofjew und Beethoven, Ein-
            führung um 17.30 Uhr, Ettlinger Schloss, Asam-
            saal
18.00   Karlsruher Kneipenchor, Gastspiel, Insel
19.00   Kammerkonzert, „Tango – der letzte Kaffee“,
            Badisches Staatstheater, Studio
20.00   Toni, Singer-Songwriter aus Karlsruhe, Jubez

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
10.30   „Tanztee trifft Tanzturnier“, Tanzsport-Club
            Baden-Baden e.V., Baden-Baden, Kurhaus,
            Bénazetsaal

T H E A T E R
11.00    Sonntag vor der Premiere, „Simon Bocca-
            negra“, Badisches Staatstheater, Mittleres
            Foyer
11.00    Matinée, „Faust II“, zur Premiere am 20. Januar,
            Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
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■ Mit WinterWorld ins neue
Partyjahr  Nach der gelungenen
Premiere im vergangenen Jahr in
Karlsruhe wird bei WinterWorld auch
am Samstag, 20. Januar ab 20 Uhr
in der dm-Arena gefeiert. 20 TopDJs
und LiveActs der elektronischen
Musikszene starten hier ins neue
Partyjahr. Mit dabei sind
u.a. DJ Rush, Klaudia Gawlas, Lexy &
K-Paul, Neelix und Netsky. Rund
10.000 Besucher werden erwartet.
Bei der insgesamt 16. Ausgabe von
WinterWorld wird mit einem
hochkarätigen LineUp auf drei Floors
von  bis 6 Uhr gefeiert.
Auf dem Mainfloor „Nordpol“ stehen
Künstler unterschiedlicher
Stilrichtungen der elektronischen
Musik auf der Bühne. Mit dabei sind
u.a. Lexy & K-Paul, Netsky, Cuebrick
und Neelix, der in diesem Jahr bei
den Festivals „Nature One“ und
„Mayday“ einer der meist gefeierten
Acts war. Auf Facebook folgen dem
aus Hamburg stammenden DJ bereits
über eine Million Fans.
Frauenpower heißt es in der „Blue
Box“ mit Klaudia Gawlas, Charlotte
de Witte und Kerstin Eden. Klaudia
Gawlas wurde bereits vier Mal in
Folge von den Lesern des Faze-
Magazins zum „Best DJ“ gewählt. Ein
weiteres Highlight ist DJ Rush aus
Chicago. Seit den 90er Jahren ist er
fester Bestandteil der internationalen
Techno- Szene.
Im „Ballroom“ wird zu minimalisti-
schen Klängen von Dominik Eulberg
bis hin zum housigen Sound von
„Möwe“ gefeiert. Das DJ-Duo aus
Wien stieg zuletzt mit ihrem Track
„Skyline“ in Österreich bis auf Platz
eins der iTunes Dance Charts.
Mit WinterWorld fand 2017 erstmals
eine große Veranstaltung für
elektronische Musik in der dm Arena
in Karlsruhe statt. Aufwändige Licht-,
LED- und Laserinstallationen, perfekte
Soundanlagen, Deko-Elemente und
Ambient-Beleuchtung sorgten für eine
optimale Atmosphäre. „Die Hallen
bieten sehr gute Voraussetzungen für
diese Art von Veranstaltung. Die
zweite WinterWorld wird nochmal
besser als die erste, da wir nun auf
Erfahrungswerte zurückgreifen können
und genau wissen, was wir optimieren
können“, erklärt Oliver Vordemvenne
von I-Motion.
Zehn Stunden Party erwarten die Fans
bei WinterWorld. Um auf das Auto
zur Anreise verzichten zu können,
dient die Eintrittskarte gleichzeitig als
Fahrkarte im KVV-Gebiet. So kommen
die Besucher kostenlos zur dm-Arena
und zurück.
Tickets gibt’s unter winter-world.com
und bei allen bekannten
Vorverkaufsstellen.



V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
11.00    „Die Sammlung mechanischer Musikinstru-
            mente und Uhren“, Führung, Museum im Ett-
            ttlinger Schloss
11.00    „Cézanne. Metamorphosen“, Führung durch
            die große Sonderausstellung, Staatliche Kunst-
            halle
13.00   „Cézanne. Metamorphosen“, Führung durch
            die große Sonderausstellung, Staatliche Kunst-
            halle
14.30   „Menschen, Tiere, Ungeheuer – Entdecke
            die Etrusker“, Familienführung in der Ausstel-
            lung „Die Etrusker – Weltkultur im antiken Ita-
            lien“, Badisches Landesmuseum

15.00   „Frau Holle“, Kinderpuppentheater, Gastspiel
            Märchentruhe Malsch, (ab 3 J.), Kleine Bühne
            Ettlingen e.V., Schleinkofer-/Ecke Goethestraße
15.00   „In der fantastischen Welt der Migofs“,
            Kinderwerkstatt mit Sanne Pawelzyk, Städti-
            sche Galerie
16.00   „Das Dschungelbuch – oder Mogli und Che“,
            Bearbeitung von Carl- und Thomas Kaufmann,
            (ab 5 J.), Theater „Die Käuze“
16.00   „Pit Pinguin“, (ab 3 J.), marotte
16.00   „L’Homme qui marche“, Dialogtheater, Gast-
            spiel Kompanie Image Aiguë, (ab 8 J.), Theater
            Baden-Baden, Solmsstr. 1

S E N I O R E N
19.00   „Die Aus-Schöpfung“, Hommage an Udo
            Jürgens, Seniorenkabarett „Graue Zellen“,
            Kleine Bühne Ettlingen e.V., Schleinkofer-/Ecke
            Goethestraße

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   Trauevent 2018, Hochzeitsmesse, Infos unter
            www.trauevent.de, Bruchsal, TRIWO Techno-
            park, Werner-von-Siemens-Str. 2-6

G A S T R O N O M I E
10.00   Brunchbuffet, bis 14 Uhr, Schlachthofgast-
            stätte, Durlacher Allee 64
11.00    Schlemmerbrunch, Reservierungen unter:
            0721/551220, Beim Schupi
11.00    Sonntagsbrunch, Kaisergarten, Kaiserallee 23
11.00    Familienbrunch, Badisch Brauhaus

F A S T N A C H T
11.11    Jubiläumsmatinée „90 Jahre Humoristika“,
            KG Humoristika, Schloss, Gartensaal

D I E S  &  D A S
10.00   Stadtwerke Eiszeit, bis 21 Uhr, Schlossplatz
15.00   „Vom heiligen Nepomuk zu den apokalypti-
            schen Reitern“, Stadtführung, TP: Museums-
            shop im Ettlinger Schloss
16.00   Führung durch das Ettlinger Schloss, TP:
            Museumsshop im Ettlinger Schloss

M O  15 .1.
K O N Z E R T E
19.30   Studierende der Klasse Holger Speck, Hoch-
            schulabend Gesang, Hochschule für Musik,
            Velte-Saal, Am Schloss Gottesaue 7

T H E A T E R
10.00   „L’Homme qui marche“, Dialogtheater, Gast-
            spiel Kompanie Image Aiguë, Theater Baden-
            Baden, Solmsstr. 1

M U S E E N
15.00   „Cézanne. Metamorphosen“, Führung durch
            die große Sonderausstellung, Staatliche Kunst-
            halle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
19.00   „Smartphones, soziale Netzwerke und Co“, 
            Clemens Beisel, Kulturhalle Remchingen,
            Hauptstr. 115

K I N D E R
10.00   „L’Homme qui marche“, Dialogtheater, Gast-
            spiel Kompanie Image Aiguë, (ab 8 J.), Theater
            Baden-Baden, Solmsstr. 1
11.00    „Die Abenteuer von Tom Sawyer und Huck-
            leberry Finn“, nach dem Roman von Mark
            Twain, (ab 6 J,), Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus

D I E S  &  D A S
10.00   Stadtwerke Eiszeit, bis 21 Uhr, Schlossplatz
20.30   Sneak Preview Night, Filme vor dem offiziellen
            Bundesstart, der Titel wird nicht verraten, Uni-
            versum-City Kino, Kaiserstr. 152-154
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■ Ramon Chormann : „... oder
sunscht was!“ Die Probleme des
Alltags werden treffsicher auf den

Punkt gebracht, das Publikum weiß
von der ersten Sekunde an, was ihm
mal wieder alles passiert ist, weil sich

jeder selbst erkennt in den
Geschichten über Missgeschicke,

Unarten, Servicewüste Deutschland
und Unverschämtheiten anderer

Menschen. Über all das kann sich
Ramon Chormann herrlich

„uffreesche“, gepaart mit teils
heiteren, teils besinnlichen Liedern am

Klavier und obendrein noch das
Neuste von „es Zuchtheislers

Annemarie“ und „es Bleedmanns
Peter“, Chormann pur.  

In seinem neuem, nunmehr
7. Bühnenprogramm „... oder sunscht

was!“ geht es darum, was wir
eigentlich wollen. Will’sche des oder

des ... oder sunscht was!
Alltagsentscheidungen machen uns

das Leben schwer, wir sehen uns
überfordert damit, uns festlegen zu

müssen und fühlen uns schlecht, weil
wir so viele Auswahlmöglichkeiten

haben. Das ist alles andere als
alternativlos und sorgt natürlich auch

für nachdenkliche Momente, die
Ramon Chormann letzten Endes doch

wieder in allgemeinem Gelächter
auflöst. Kabarettistisch-satirische

Unterhaltung auf hohem Niveau mit
der Grundfrage „was willschen Du

eigentlich?“, ein Muss für alle
Chormann-Fans und (wie er sie nennt)

„mitgebrachte Personen“.
Karten an allen bekannten
Vorverkaufsstellen von CTS,

unter Telefon (07 21) 3 84 87 72
und www.foerderkreis-kultur.de 

Am Freitag, 19. Januar um 20 Uhr
in der Festhalle Durlach. 

14.30   „Cézanne. Metamorphosen“, Führung durch
            die große Sonderausstellung in französischer
            Sprache, Staatliche Kunsthalle
14.45   „Cézannes Handtuch“, Kombitour für Groß &
            Klein, Staatliche Kunsthalle
15.00   „Mut zur Freiheit. Informel aus der Samm-
            lung Anna und Dieter Grässlin im Dialog“,
            Führung durch die Ausstellung mit Birgit Reich,
            Städtische Galerie
15.00   „Cézanne. Metamorphosen“, Führung durch
            die große Sonderausstellung, Staatliche Kunst-
            halle
15.00   „Haruspex Laucis, ein etruskischer Pries-
            ter“, Kostümführung in der Ausstellung „Die
            Etrusker – Weltkultur im antiken Italien“ mit
            Eric Schütt, Badisches Landesmuseum

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
11.00    Kurt Schwitters: „Ich pfeife auf die Ideale“,
            Lesung mit Stefan Holm und Carsten Ramm,
            Bruchsal, Profa, Wilderichstr. 31
16.00   „Magisches Südengland – von Dover nach
            Cornwall“, Martin Engelmann, Begegnungs-
            stätte Grötzingen, Niddastr. 5
19.00   „Zu Fuß nach Rom – 500 km auf dem Fran-
            ziskusweg“, Martin Engelmann, Begegnungs-
            stätte Grötzingen, Niddastr. 5

S P O R T
8.45   Winterwanderung zum Naturfreundehaus
            Badener Höhe, Gehzeit: 3 Std., Die Natur-
            freunde, Ortsgruppe Karlsruhe, TP: Hauptbahn-
            hof

K I N D E R
11.00    „Petterssons Feuerwerk für den Fuchs“,
            (ab 5 J.), marotte
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Cézannes
            Handtuch“, Malen und andere kreative Ideen,
            Staatliche Kunsthalle
14.00   „Pit Pinguin“, (ab 3 J.), marotte
14.30   „Menschen, Tiere, Ungeheuer – Entdecke
            die Etrusker“, Familienführung in der Ausstel-
            lung „Die Etrusker – Weltkultur im antiken Ita-
            lien“, Badisches Landesmuseum
14.45   „Cézannes Handtuch“, Kombitour für Groß &
            Klein, Staatliche Kunsthalle
15.00   „Der goldne Topf, nach dem Märchen von
            E.T.A. Hoffmann, Einführung um 14.30 Uhr,
            Badisches Staatstheater, Kleines Haus
15.00   „Der kleine Prinz“, nach der Vorlage von
            Antoine de Saint-Exupéry, (ab 6 J.), Stadthalle
            Ettlingen
15.00   „Der Nussknacker – eine Weihnachtsge-
            schichte“, Ballett von Youri Vámos nach E.T.A.
            Hoffmann und Charles Dickens, (ab 8 J.), Badi-
            sches Staatstheater, Großes Haus
15.00   „Bärenwunder“, von Wolf Erlbruch, (ab 4 J.),
            Baden-Baden, Kurhaus, Runder Saal

Katzen Hilfe Karlsruhe e.V.
Alte Kreisstraße 15
76149 Karlsruhe

Tel. 07 21 / 75 67 98
Handy 01 70 / 4 67 28 83

Spendenkonto: 3766047
(BLZ 66090800) BBBank Karlsruhe

Große und kleine Katzen
warten auf ein Zuhause!

Bei vermissten und zugelaufenen
Katzen helfen wir!

Paten und Pflegestellen gesucht!

http://www.katzenhilfe-karlsruhe.de
http://www.pfitzenmeier.de/Karlsruhe
http://foerderkreis-kultur.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
T H E AT E R
18.30   „Das Büro“, von Herbordt/Mohren, Eins-zu-
            Eins-Performance, Badisches Staatstheater,
            TP: Bühneneingang
19.00   „Die Känguru-Chroniken“, marotte
19.00   „Dirty Dancing“, das Original-Musical live on
            Tour, Baden-Baden, Festspielhaus
20.00   „Antigone“, Tragödie von Sophokles, Einfüh-
            rung um 19.30 Uhr, Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus

M U S E E N
13.00   „Erinnerung an Italien – Corots Souvenirs“,
            Kurzführung mit Dr. Dorit Schäfer, Staatliche
            Kunsthalle
15.00   „Cézanne. Metamorphosen“, Führung durch
            die große Sonderausstellung, Staatl. Kunsthalle
18.00   „Mut zur Freiheit. Informel aus der Samm-
            lung Anna und Dieter Grässlin im Dialog“,
            Kuratorenführung durch die Ausstellung mit
            Ines Heisig und Christina Korzen, Städtische
            Galerie

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
19.30   „Abgrundtief + Bodenlos – Stuttgart 21,
            U-Strab und die Folgen“, Diskussionsabend,
            Jubez

K I N D E R
10.15   „Krabbelspaß mit der Büchermaus“, Bücher,
            Spiele, Lieder, (9. Mon.-2 J.), Kinder- und
            Jugendbibliothek, Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10
15.00   „Von Bartagame bis Zauneidechse – Repti-
            lien auf der Spur, Kinderkurs mit Till Kirstein,
            (6-7 J.), Anmeldung: 0721/175-2111, Natur-
            kundemuseum
15.00   „Die Kritzel-Kids 1“, Kinderkunstwerkstatt,
            (2-4 J.), Anmeldung: 07243/101-471, Museum
            im Ettlinger Schloss
16.00   „Die Mittwochsmaler“, Bilder betrachten,
            malen, werken und anschließend mit Ton ge-
            stalten, (ab 5 J.), Anmeldung: 0721/926-3370,
            Staatliche Kunsthalle

D I E S  &  D A S
10.00   Stadtwerke Eiszeit, bis 21 Uhr, Schlossplatz

D O  18 .1.
K O N Z E R T E
10.00   Françoise Thinat (Klavier), Karlsruher Meister-
            klassen, Hochschule für Musik, Fany-Solter-
            Haus, Am Schloss Gottesaue 7
11.00    Jugendkammerkonzert, Brahms: Klavierquin-
            tett, Badisches Staatstheater, Studio
19.00   Studierende der Hochschule für Musik,
            Werke von Beethoven, Lily und Nadja Boulan-
            ger, Buxtehude und Ravel, Konzert im Rahmen
            der Ausstellung „Cézanne. Metamorphosen“,
            Staatliche Kunsthalle
19.30   Katharina Uhde, (Violine), Tatjana Uhde
            (Violoncello ) und Michael Uhde (Klavier),
            Werke von Joachim, Popper und Schubert,
            Hochschule für Musik, Velte-Saal, Am Schloss
            Gottesaue 7
20.00   Blassportgruppe, „Schwarz auf Weiss“, Kul-
            turhalle Remchingen, Hauptstr. 115
20.30   Alex Mofa Gang, special guest: Finn, Sub-
            stage
21.00   Flut & Helgen, Playground Session Vol. 3,
            Tollhaus

T H E A T E R
16.00   „Das Dschungelbuch – oder Mogli und Che“,
            Bearbeitung von Carl- und Thomas Kaufmann,
            (ab 5 J.), Theater „Die Käuze“
19.00   „Dirty Dancing“, das Original-Musical live on
            Tour, Baden-Baden, Festspielhaus
20.00   „Faust“, der Tragödie erster Teil von J.W. von
            Goethe, Einführung um 19.30 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus

D I  16 .1.
K O N Z E R T E
19.30   Open Stage, mit Kiwi Keith Hawkins and Com-
            pany ... and You?, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
19.30   „pREcoLLege in concert“, Hochschule für
            Musik, Velte-Saal, Am Schloss Gottesaue 7

T H E A T E R
19.00   „Dirty Dancing“, das Original-Musical live on
            Tour, Baden-Baden, Festspielhaus
20.00   „Adriana Lecouvreur“, Musikdrama von Fran-
            cesco Cilea, Einführung 19.30 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Großes Haus

M U S E E N
15.00   „Cézanne. Metamorphosen“, Führung durch
            die große Sonderausstellung, Staatliche Kunst-
            halle
17.30   After-Work-Malen, für Anfänger und Fortge-
            schrittene, Anmeldung: 0721/926-3370, Staat-
            liche Kunsthalle
19.00   „Cézannes Aquarelle“, Führung in der großen
            Sonderausstellung „Cézanne. Metamorphosen“
            mit Dr. Astrid Reuter, Staatliche Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
17.30   „Berufsbegleitend studieren mit und ohne
            Abitur“, Benjamin Bubenheimer, Volkshoch-
            schule, Kaiserallee 12 e, Raum 410
18.00   „Hospizbegleitung – ehrenamtliche Mitarbei-
            ter gesucht“, Infoveranstaltung, Hospiz in
            Karlsruhe, Kaiserstr. 172
18.30   „Kinder der Sonne – Unsere Schmetter-
            linge“, Film von und Diskussion mit Jan Haft,
            Naturkundemuseum

K I N D E R
15.00   „Kuh Lieselotte“, (ab 4 J.), marotte
15.00   „Von Bartagame bis Zauneidechse – Repti-
            lien auf der Spur, Kinderkurs mit Till Kirstein,
            (6-7 J.), Anmeldung: 0721/175-2111, Natur-
            kundemuseum

D I E S  &  D A S
10.00   Stadtwerke Eiszeit, bis 21 Uhr, Schlossplatz
13.30   Bildungscafé für Flüchtlinge, mit Alois Kapi-
            nos, Ritter-von-Buß-Saal, Ständehausstr. 4
15.00   E-Medien-Sprechstunde, mit Bettina Haber-
            stroh, Anmeldung: 07243/101-207, Stadtbiblio-
            thek Ettlingen, Obere Zwingergasse 12

M I  17.1.
S H O W / U N T E R H A L T U N G
20.00   „Teddy Show“, „Das alles passiert in Dein
            Birne!“, Pforzheim, CongressCentrum

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   „Teddy Show“, „Das alles passiert in Dein
            Birne!“, Pforzheim, CongressCentrum
21.00   Groove Incorporation, Musik und Comedy
            „live von der Couch“, Beim Schupi

K O N Z E R T E
11.00    Jugendkammerkonzert, Brahms: Klavierquin-
            tett, Badisches Staatstheater, Studio
19.30   Streichsextett der Hochschule für Musik
            Karlsruhe Karlsruhe, Werke von Schubert und
            Brahms, Ettlinger Schloss, Asamsaal
19.30   Studierende der Klasse Kristian Nyquist,
            Hochschulabend Cembalo, Hochschule für
            Musik, Genuit-Saal, Am Schloss Gottesaue 7
20.00   Klassische Philharmonie Bonn, Werke von
            Rossini, Grieg und Mozart, Leitung: Heribert
            Beissel, Schwarzwaldhalle

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
18.00   Afterwork-Party, Club Spa, Hirschstr. 16

■ Bruchsal lädt zum 14. Neujahrs-
konzert Bereits zum 14. Mal seit
2005 lädt die Stadt Bruchsal im
kommenden Januar zum klassischen
Neujahrskonzert ein – und heißt aus
diesem Anlass wieder das traditions -
reiche, weit über die Landesgrenzen
hinaus bekannte Mannheimer Stamitz-
Orchester in der Barockstadt
willkommen. Unter Leitung von Prof.
Klaus Eisenmann wartet das Ensemble
am Sonntag, den 21. Januar 2018,
ab 18 Uhr im Bürgerzentrum
Bruchsal mit Werken von Ludwig van
Beethoven auf. Drei bedeutende
Arbeiten des Komponisten – die
Schauspielouvertüre zu „Coriolan“,
das beliebte Klavierkonzert Nr. 5 und
seine dritte Sinfonie, die „Eroica“ –
werden an diesem Abend erklingen.
Als Solist beim Bruchsaler Gastspiel
brilliert Peter Rösel am Flügel, der im
Laufe seiner langen musikalischen
Karriere bisher in über vierzig
Ländern auf allen Kontinenten
gastierte; über zweihundert Mal stand
er allein mit Kurt Masur und dem
Gewandhausorchester Leipzig auf
internationalen Podien.
Benannt ist das 1922 neu begründete
Stamitz-Orchester nach dem
böhmischen Komponisten und
Kapellmeister Johann Wenzel Stamitz,
der als Hofkapellmeister des Pfälzer
Kurfürsten Karl Theodor sein
Orchester Mitte des 18. Jahrhunderts
zu europäischem Rang führte. Als
Inspirationsquell der Mannheimer
Schule übte er großen Einfluss auf die
weitere Entwicklung der Orchester -
musik aus, trug zur Entstehung des
sinfonischen Klangbildes bei und
leistete am Ende des Barock
wesentliche Vorarbeiten für die
Wiener Klassik und die Musik der
Romantik.
Heute steht mit Klaus Eisenmann ein
musikalischer Leiter am Dirigentenpult,
der als Generalmusikdirektor
verschiedener Ensembles auf große
internationale Erfahrung, darunter in
Russland und Ungarn, verweisen
kann. Den Bruchsalern ist er
zwischenzeitlich auch als kreativer
Kopf des Jugendsinfonieorchesters
bestens bekannt.
Der Vorverkauf für das Bruchsaler
Gastspiel des Mannheimer Stamitz-
Orchesters am 21. Januar 2018 hat
jetzt begonnen. Karten zum Preis von
13 und 16 Euro – mit Ermäßigungen
für Schüler, Studenten, Freiwilligen -
dienstleistende, Arbeitslose und
Schwerbehinderte – sind erhältlich bei
der Touristinformation Bruchsal,
Am Alten Schloss 22,
Telefon (0 72 51) 50 59 461,
bei der Ticket-Hotline unter
Telefon (0 18 05) 700 733 sowie im
Internet unter  www.reservix.de

https://www.reservix.de/tickets-14-neujahrskonzert-der-stadt-bruchsal-ludwig-van-beethoven-eroica-in-bruchsal-buergerzentrum-rechbergsaal-am-21-1-2018/e1088552
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
20.00   „Riot Days Performance“, Pussy Riot Theatre,
            Tollhaus
20.00   „Safe Places“, von Falk Richter, Einführung
            um 19.30 Uhr, Badisches Staatstheater, Studio

M U S E E N
12.15   „Mut zur Freiheit. Informel aus der Samm-
            lung Anna und Dieter Grässlin im Dialog“,
            Kurzführung durch die Ausstellung mit Birgit
            Reich, Städtische Galerie
15.00   „Cézanne. Metamorphosen“, Führung durch
            die große Sonderausstellung, Staatliche Kunst-
            halle
16.30   „Die Etrusker – Weltkultur im antiken Ita-
            lien“, Führung durch die Ausstellung, Badi-
            sches Landesmuseum
19.00   „Cézanne. Metamorphosen“, Führung durch
            die große Sonderausstellung, Staatliche Kunst-
            halle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
18.00   „Musterblätter für die Uhrenschildmaler des
            Schwarzwaldes“, Karen Evers, Badische
            Landesbibliothek, Erbprinzenstr. 15
18.00   „Die Pflegeanstalt Rastatt als Verwahran-
            stalt dauernd anstaltsbedürftiger Geistes-
            kranker“, Maria Nüchter, Generallandesarchiv,
            Nördliche Hildapromenade 3,
20.00   „Von der Arktis bis in den Orient“, Stefan
            Glowacz, Badnerlandhalle

K I N D E R
10.00   „Die drei Räuber“, (ab 4 J.), marotte
11.00    „Die Abenteuer von Tom Sawyer und Huck-
            leberry Finn“, nach dem Roman von Mark
            Twain, (ab 6 J,), Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus
16.00   „Das Dschungelbuch – oder Mogli und Che“,
            Bearbeitung von Carl- und Thomas Kaufmann,
            (ab 5 J.), Theater „Die Käuze“
16.00   „Offenes Atelier für junge Meister“, (ab 5 J.),
            Anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche Kunst-
            halle

G A S T R O N O M I E
18.00   Pub Quiz, mit Charlotte, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4

D I E S  &  D A S
10.00   Stadtwerke Eiszeit, bis 21 Uhr, Schlossplatz

F R  19 .1.
S H O W / U N T E R H A L T U N G
20.00   Doble Mandoble, „Full HD“, Zirkustheater, Toll-
            haus
20.00   Nicolai Friedrich, „Magie – mit Stil, Charme
            und Methode“, Rastatt, Badner Halle

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
18.30   „Die Made Deluxe“, ein lustiger Heinz Erhardt-
            Heimatabend mit Bernd Gnann, inkl. Vier-
            Gänge-Menü, Reserverung: 07243/3220,
            Ettlingen, Hotel-Restaurant Erbprinz, Rhein-
            str. 1
20.00   Ramon Chormann, neues Programm: „...oder
            sunscht was!“, Festhalle Durlach
20.00   „Der große Loriot-Abend“, die besten musi-
            kalischen und szenischen Sketche, Ensemble
            und Musiker der Kammeroper Köln, Konzert-
            haus
20.00   Markus Barth, „Sagt wer?“, klag Kleinkunst-
            bühne, Gaggenau, Luisenstr. 17
20.15   Stefan Reusch, „Reusch rettet 2017 – Rück-
            blick auf ein richtig dummes Jahr“, Orgelfabrik

K O N Z E R T E
19.00   Blues Box, Blues und Rock, Scruffy’s Irish
            Pub, Karlstr. 4
20.00   Fee Badenius + Band, „Feederleicht“, Toll-
            haus
20.00   Carmen Souza, „Creology“, Weltmusik von den
            Kapverden, Scenario Halle, Hardtstr. 37 a
20.30   Mayembé Malayika , A.M. Gaio + Trio Mali-
            béde, african beats & world music, Jubez
20.30   Netzer & Scheytt, Jazz-Club Ettlingen e.V.,
            Birdland 59, Pforzheimer Str. 25

T H E A T E R
19.00   „Die Fledermaus“, Operette von von Johann
            Strauß, Studierende des Instituts für Musik-
            Theater  und Orchester der Hochschule für
            Musik, Premiere, Hochschule für Musik, Cam-
            pusOne, Wolfgang-Rihm-Forum, Am Schloss
            Gottesaue 7
19.00   „Dirty Dancing“, das Original-Musical live on
            Tour, Baden-Baden, Festspielhaus
19.30   „The Blues Brothers“, Musical nach John
            Landis’ Kultfilm, mit Live-Band, Kammer-
            theater
19.30   „Love Letters“, von Albert R. Gurney, Das
            Sandkorn, Studio
19.30   „Es wird schon nicht so schlimm!“, Novelle
            von Hans Schweikart, Badische Landesbühne,
            Stadttheater Bruchsal, Hexagon
19.30   „Auschwitz meine Liebe“, von Holger Scho-
            ber, Badische Landesbühne, Theater Treppab,
            Bruchsal, Am Alten Schloss 6
20.00   „Rusalka“, Ballettmärchen von Jiri Bubenicek,
            Einführung um 19.30 Uhr, Badisches Staats-
            theater, Großes Haus
20.00   „Willkommen“, Komödie von Lutz Hübner und
            Sarah Nemitz, Badisches Staatstheater, Klei-
            nes Haus
20.00   „17, blond und scharf wie Rettich“, marotte
20.00   „Wie der Soldat das Grammofon repariert“,
            von Sasa Stanisic, Einführung um 19.30 Uhr,
            anschließend Publikumsgespräch, Badisches
            Staatstheater, Studio
20.15   „Em Karle sei Dande“, Lustspiel in badischer
            Mundart, Badisch Bühn

M U S E E N
15.00   „Cézanne. Metamorphosen“, Führung durch
            die große Sonderausstellung, Staatliche Kunst-
            halle
16.00   „Mut zur Freiheit. Informel aus der Samm-
            lung Anna und Dieter Grässlin im Dialog“,
            Führung durch die Ausstellung mit Thomas
            Angelou, Städtische Galerie
16.00   „Zweck fremd?! Den Dingen auf der Spur“,
            Führung durch die Ausstellung mit Carolin
            Freitag, Badisches Landesmuseum

Downsizing
Drama, Komödie, Science-Fiction, USA,
Regie: Alexander Payne.
Die Geschichte eines Mannes und seiner Frau, die sich
freiwillig an einem Experiment beteiligen, bei dem sie ge-
schrumpft werden. Dumm nur für den Mann, dass seine
Frau im letzten Moment einen Rückzieher macht.

Die dunkelste Stunde
Drama, Krieg, Biografie, Großbritannien,
Regie: Joe Wright.
Mai 1940: Das anfängliche Kriegsglück der Nazis stürzt
die britische Regierung in eine existenzielle Krise, Pre-
mierminister Chamberlain tritt zurück. Nur dem reichlich
unpopulären Winston Churchill traut man zu, die schein-
bar ausweglose Lage in den Griff zu bekommen.

Hot Dog
Action, Komödie, Deutschland,
Regie: Torsten Künstler.
Der ehemalige GSG 10-Polizist Theo und Luke, der bis-
her nur von der Spezialeinheit träumte, versuchen, im
Alleingang die entführte Tochter des moldawischen Bot-
schafters zu befreien. 

Hilfe, ich hab meine Eltern geschrumpft
Komödie, Familie, Deutschland, Regie: Tim Trageser.
Es spukt wieder in der Schule von Felix. Diesmal treibt
aber nicht der wohlwollende Schulgründer Otto Leon-
hard sein Unwesen sondern die verhasste und vor lan-
ger Zeit verstorbene Direktorin Hulda Stechbarth. Ein
Zufall lässt den seinerzeit geschrumpften und skelettier-
ten Schülerschreck wieder auferstehen.

Ab heute  im Kino F i l m s t a r t s

■ Faust II „Eine spannende Reise von
der kleinen in die große Welt“, so

beschreibt Regisseur Harald Fuhrmann
seine Produktion von Goethes

Großwerk „Faust II (Der Tragödie
zweiter Teil)“, die am Samstag,

20.1.2018 um 19 Uhr im Baden-
Badener Theater am Goetheplatz auf

der großen Bühne Premiere feiert.
Sein Konzept: „Faust als ‚Global

Player‘ und steter Wanderer“. Und
das kommt nicht von ungefähr: Seinen

„Faust II“ versteht Fuhrmann als
Weiterführung seiner Inszenierung von
„Faust I“, die er 2012 mit demselben

Team (für Bühne und Kostüme:
Okarina Peter, Timo Dentler, Musik:
Hans-Georg Wilhelm) erfolgreich in
der Jubiläumsspielzeit „150 Jahre

Theater Baden-Baden“ auf die Bühne
brachte. 

Tatsächlich beschäftigte sich Goethe
mit dem „Faust“-Stoff sein ganzes
Leben. Kein Wunder, dass sich in

dieser langen Zeit sein Blick auf den
Stoff und der Stoff selber anreichert

und wandelt. Der Schreibprozess folgt
dabei nicht der Chronologie des

Stückes, sondern nimmt spätere Teile
vorweg, lässt andere aus, greift vor,
springt zurück. Dabei hängen „der

Tragödie erster Teil“ und „der
Tragödie zweiter Teil“ immer
zusammen, so dass „Faust“

richtigerweise als ein einziges großes
Stück betrachtet werden muss. 
Handelt der erste Teil in einer

überschaubaren bürgerlichen Welt, in
der der erkenntnis- und

lebenshungrige Gelehrte Faust
Margarete verführt und dann ins

Unglück stürzt, so greift der zweite Teil
in eine große weite Welt aus. Jeder

Akt spielt in anderer Zeit an anderem
Ort in je eigener Atmosphäre und mit
unterschiedlichen Stilmitteln. Hier kann

und muss das Theater alle sinnliche
Fantasie entfalten, um Menschen und
Fabelwesen, Karnevalsgestalten und

Wiedergänger aus der Antike,
Mythisches und neueste Entwicklungen

erlebbar zu machen. 
Harald Fuhrmann und seine Ausstatter

Timo Dentler und Okarina Peter
zeigen, wie Faust aus der

eingeschränkten Kiste der ersten
Inszenierung in eine archaische oder

postapokalyptische Landschaft
hinaustritt, durch die sein

unentbehrlicher Kumpan Mephisto
ihm hilft.

Weitere Informationen:
www.theater-baden-baden.de

und Ticketservice in der Trinkhalle
Telefon (0 72 21) 7 93 27 00

eMail: ticketservice@baden-baden.de
(Foto oben: Sebastian Mirow als

Faust, Probenfoto von Timo Dentler)

http://theater.baden-baden.de
http://www.zelluloid.de/starts/index.php3?v=w&W=03&Y=2018
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
20.00   nus Quintett, Modern Jazz, Mikado, Kanal-
            weg 52
20.00   Johanna Borchert, „Love or Emptiness“,
            Record Release Tour, Tempel, Hardtstr. 37 a

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
20.00   WinterWorld 2018, 20 TopDJs und LiveActs
            elektronischer Musik über 5.000 m² Dance-
            Area, dm-arena
22.30   Tanzab, die erwachsene Disko, Tollhaus

T H E A T E R
14.00   „Dirty Dancing“, das Original-Musical live on
            Tour, Baden-Baden, Festspielhaus
15.00   „Grundlagen Schauspiel“, Workshop, Anmel-
            dung: theaterpaedagogik@baden-baden.de,
            Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
16.00   „Das Dschungelbuch – oder Mogli und Che“,
            Bearbeitung von Carl- und Thomas Kaufmann,
            (ab 5 J.), Theater „Die Käuze“
19.00   „Dirty Dancing“, das Original-Musical live on
            Tour, Baden-Baden, Festspielhaus
19.00   „Simon Boccanegra“, Musikdrama von Giu-
            seppe Verdi, Einführung um 18.30 Uhr, A-Pre-
            miere, anschließend Premierenfeier, Badisches
            Staatstheater, Großes Haus
19.00   „Faust II“, von J.W. von Goethe, Einführung
            um 18.30 Uhr, Pre,oere, anschließend Premie-
            renfeier, Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
19.30   „Der goldne Topf, nach dem Märchen von
            E.T.A. Hoffmann, Einführung um 19 Uhr, Badi-
            sches Staatstheater, Kleines Haus
19.30   „The Blues Brothers“, Musical nach John
            Landis’ Kultfilm, mit Live-Band, Kammertheater
19.30   „Afzals Tochter“, von Ayad Akhtar, Einführung
            um 19 Uhr, Badisches Staatstheater, Studio
19.30   „Es wird schon nicht so schlimm!“, Novelle
            von Hans Schweikart, Badische Landesbühne,
            Stadttheater Bruchsal, Hexagon
20.00   „Arbeitslos und Spaß dabei“, marotte
20.15   „Em Karle sei Dande“, Lustspiel in badischer
            Mundart, Badisch Bühn

M U S E E N
11.00    „Cézanne. Metamorphosen“, Führung durch
            die große Sonderausstellung, Staatliche Kunst-
            halle
13.00   „Cézanne. Metamorphosen“, Führung durch
            die große Sonderausstellung, Staatliche Kunst-
            halle
14.30   „Cézanne. Metamorphosen“, Führung durch
            die große Sonderausstellung in französischer
            Sprache, Staatliche Kunsthalle
15.00   „Die Etrusker – Weltkultur im antiken Ita-
            lien“, Führung durch die Ausstellung, Badi-
            sches Landesmuseum
15.00   „Cézanne. Metamorphosen“, Führung durch
            die große Sonderausstellung, Staatliche Kunst-
            halle
16.00   „»Expressiv« – Zeichnen, Drucken und
            Malen nach Erich Heckel“, Malkurs für Anfän-
            ger und Fortgeschrittene, Anmeldung erforder-
            lich unter Telefon 0721/926-3370, Staatliche
            Kunsthalle

S P O R T
14.00   KSC – SpVgg Unterhaching, 3. Fußball-Bun-
            desliga Herren, Wildparkstadion

K I N D E R
11.00    „Vom kleinen Maulwurf, der wissen wollte,
            wer ihm auf den Kopf gemacht hat“,
            (ab 3 J.), marotte
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Cézannes
            Handtuch“, Malen und andere kreative Ideen,
            Staatliche Kunsthalle
14.00   „Die jungen Wilden“, Gemälde und Skulpturen
            inspirieren zu eigenen Experimenten, ob Collage
            oder Druck, Modellieren oder Bauen, (ab 10 J.),
            Anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche Kunst-
            halle
15.00   „Pinocchio – das Musical“, Theater Liberi,
            (ab 4 J.), Badnerlandhalle
16.00   „Mama Muh“, Gastspiel, (ab 3 J.), marotte

F R  19 .1.
M U S E E N
18.00   „Nachts im Museum“, mit der Taschenlampe
            durch das Schloss, (ab 8 J.), Anmeldung:
            07243/101-471, Museum im Ettlinger Schloss

K I N D E R
11.00    „Die Abenteuer von Tom Sawyer und Huck-
            leberry Finn“, nach dem Roman von Mark
            Twain, (ab 6 J,), Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus
17.00   „Pettersson zeltet“, (ab 5 J.), marotte
18.00   „Nachts im Museum“, mit der Taschenlampe
            durch das Schloss, (ab 8 J.), Anmeldung:
            07243/101-471, Museum im Ettlinger Schloss
20.00   „Rusalka“, Ballettmärchen von Jiri Bubenicek,
            Einführung um 19.30 Uhr, (ab 10 J.), Badisches
            Staatstheater, Großes Haus

G A S T R O N O M I E
18.30   „Die Made Deluxe“, ein lustiger Heinz Erhardt-
            Heimatabend mit Bernd Gnann, inkl. Vier-
            Gänge-Menü, Reserverung: 07243/3220,
            Ettlingen, Hotel-Restaurant Erbprinz, Rheinstr. 1
19.00   „Carribean Night“, Spa Night, Infos und An-
            meldung: 07243/3220, Ettlingen, Hotel-Restau-
            rant Erbprinz, Rheinstr. 1

F A S T N A C H T
19.11    Kappenabend, KG Fidelio, Eulennest, Nördli-
            che Uferstr. 4-6

D I E S  &  D A S
10.00   Stadtwerke Eiszeit, bis 22 Uhr, Schlossplatz
16.00   „Nuit Africaine – Afrikanische Nacht“, Trom-
            melworkshop, Musik, Tanz & Kulinarisches,
            Jubez

S A  2 0 .1.
S H O W / U N T E R H A L T U N G
16.00   Moscow Circus on Ice, das neue Programm,
            Rastatt, Badner Halle
19.30   Moscow Circus on Ice, das neue Programm,
            Rastatt, Badner Halle
20.00   „Night of the Dance“, irische Stepptanz-Show,
            Konzerthaus

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
18.30   „Die Made Deluxe“, ein lustiger Heinz Erhardt-
            Heimatabend mit Bernd Gnann, inkl. Vier-
            Gänge-Menü, Reserverung: 07243/3220,
            Ettlingen, Hotel-Restaurant Erbprinz, Rhein-
            str. 1
19.30   „Wir schaffen das“, Sandkorn-Kabarett,
            Das Sandkorn, Studio
20.00   Mademoiselle Mirabelle, „Guillotine d’Amour“,
            Solocomedy à la française, Jubez
20.00   „Die Aus-Schöpfung“, Hommage an Udo
            Jürgens, Seniorenkabarett „Graue Zellen“,
            Kleine Bühne Ettlingen e.V., Schleinkofer-/Ecke
            Goethestraße
20.15   Murzarellas Music˗Puppet˗Show, „Bauchge-
            sänge und andere Ungereimtheiten“, Das
            Sandkorn, Fabrik
20.15   Anny Hartmann, „Schwamm drüber 2017?“,
            Orgelfabrik
20.30   Matthias Ningel, „Jugenddämmmerung“, Ett-
            linger Schloss, Epernaysaal

K O N Z E R T E
10.00   „Jugend musiziert“, Regionalwettbewerb
            Karlsruhe, Hochschule für Musik, Am Schloss
            Gottesaue 7
19.00   June Gloom, Rock, Scruffy’s Irish Pub, Karl-
            str. 4
20.00   Trick of the Tail, Genesis Tribute, Substage

■ Giora Feidman & Rastrelli Cello
Quartett Es gibt sie also doch noch,
die kleinen Sensationen, die selbst die
Musikwelt für einen Moment aus dem
Takt bringen können. Schon wenige
Tage nachdem die Nachricht die
Runde machte, dass der Maestro
zusammen mit dem Rastrelli Cello
Quartett das große Beatles Songbook
aufgeschlagen hat, um ein
neunzigminütiges Programm
zusammenzustellen, das ausschließlich
aus Kompositionen der Fab Four
bestehen wird, waren die ersten
Shows gebucht. Sozusagen vom Fleck
weg, während der Jubiläumstournee
im April 2016, auf der diese
Formation und ihr Programm „Cello
meets Klezmer“ gerade frenetisch
gefeiert wurden. Und dann das?!
Wie so oft war die gute Idee nicht nur
der Antrieb, sondern auch der
Schlüssel dazu, dem aktuellen Erfolg
noch eins draufzusetzen; allen
Widrigkeiten zum Trotz, denn außer
einer versteckten Vorankündigung im
damals laufenden Programm, fiel bis
dahin kein öffentlicher Ton. Feidman
und die Rastrellis surften auf Vorschuss
und das verpflichtete. Was denn
sonst?
Dass der kreative Wind, der eigentlich
von hinten in die Segel blasen sollte,
um die Arbeit gedeihlich voranzu-
treiben, sich einen Notenschlüssel
darum schert, merkten die fünf
Musiker gleich zu Beginn Ihrer Arbeit
an diesem Projekt. Gegenwind!
Konnten die Beatles die Richtung ihrer
Kompositionen durch die Kombination
von Gesang und Text bestimmen und
damit ihren Songs damit den
legendären Glanz verleihen, mussten
die fünf Instrumentalisten diese
Elemente durch andere ersetzen. Mit
der virtuosen Umsetzung der
fabelhaften und nahezu genialen
Arrangements des Ensemblemitglieds
Sergej Drabkin ist dies Giora Feidman
und dem Rastrelli Cello Quartett
vortrefflich gelungen.
Das aus Israel stammende Jerusalem
Duo – mit Hila Ofek an der Harfe und
André Tsirlin auf dem Saxofon – wird
das Konzert als „special guest“
zusätzlich bereichern. Die
Fangemeinde darf sich zu Recht auf
einen außergewöhnlichen Musik -
abend freuen, denn so zeitlos und
generationsübergreifend wird man
Giora Feidman noch nie erlebt haben.
Karten bei allen bekannten
Vorverkaufsstellen, unter der
Tickethotline 0 180 60 50 400 und
unter www.bubu-concerts.de
Am Dienstag, 23. Januar
um 20 Uhr in der Evangelischen
Stadtkirche am Marktplatz.
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
16.00   „Das Dschungelbuch – oder Mogli und Che“,
            Bearbeitung von Carl- und Thomas Kaufmann,
            (ab 5 J.), Theater „Die Käuze“

S E N I O R E N
14.41   5. Närrische Seniorenfastnacht, Elferrat Edel-
            weiss Daxlanden, Seniorenzentrum St.Valentin
            Daxlanden, Waidweg 1 a-c
20.00   „Die Aus-Schöpfung“, Hommage an Udo
            Jürgens, Seniorenkabarett „Graue Zellen“,
            Kleine Bühne Ettlingen e.V., Schleinkofer-/Ecke
            Goethestraße

K O N G R E S S E
14.00   12. Kongress der attac-AG, „Kinderarmut und
            Verteilungsgerechtigkeit“, Tollhaus

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   Karlsruher Hochzeits- und Festtage 2018,
            www.karlsruher-hochzeitstage.de, Gartenhalle
10.00   Einstieg Beruf 2018, größte Messe für beruf-
            liche Ausbildung in der Region, Messe Karls-
            ruhe, Halle 1, Halle 2
10.00   Mineralientage, nähere Informationen unter
            www.mineralientage-woerth.de, Wörth, Festhalle

G A S T R O N O M I E
18.30   „Die Made Deluxe“, ein lustiger Heinz Erhardt-
            Heimatabend mit Bernd Gnann, inkl. Vier-
            Gänge-Menü, Reserverung: 07243/3220,
            Ettlingen, Hotel-Restaurant Erbprinz, Rheinstr. 1

F A S T N A C H T
14.41   5. Närrische Seniorenfastnacht, Elferrat Edel-
            weiss Daxlanden, Seniorenzentrum St.Valentin
            Daxlanden, Waidweg 1 a-c
19.31   Prunksitzung, 1. Gro Ka Ge 08 Durlach, Fest-
            halle Durlach
19.31   1. Prunksitzung „90 Jahre Stra-ba-ka“, Stras-
            senbahner Karnevals Gesellschaft, Casino
            VBK, Tullastr. 71
19.59   Große Prunk- und Fremdensitzung, Carne-
            valsgesellschaft Spaßvögel Singen, Kulturhalle
            Remchingen, Hauptstr. 115
20.11    1. Jubiläumsprunksitzung „90 Jahre Humo-
            ristika“, KG Humoristika, Sängerhalle Knielin-
            gen, Untere Str. 44 a

D I E S  &  D A S
10.00   Stadtwerke Eiszeit, bis 22 Uhr, Schlossplatz
16.00   Führung durch das Ettlinger Schloss, TP:
            Museumsshop im Ettlinger Schloss

S O  2 1.1.
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
18.00   „Die Made mit Speck“, ein lustiger Heinz
            Erhardt-Heimatabend mit Bernd Gnann, mit
            Buffet, Schlachthofgaststätte, Durlacher Allee 64
18.30   „Wir schaffen das“, Sandkorn-Kabarett,
            Das Sandkorn, Studio
19.00   „Die Aus-Schöpfung“, Hommage an Udo
            Jürgens, Seniorenkabarett „Graue Zellen“,
            Kleine Bühne Ettlingen e.V., Schleinkofer-/Ecke
            Goethestraße

K O N Z E R T E
10.00   „Jugend musiziert“, Regionalwettbewerb
            Karlsruhe, Hochschule für Musik, Am Schloss
            Gottesaue 7
11.00    Jazz & Literatur, „Mary Poppins“ von Pamela
            L. Travers, Badisches Staatstheater, Mittleres
            Foyer
16.00   Irish Folk Music, all musicians welcome,
            Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
18.00   Stamitz-Orchester, Neujahrskonzert mit Wer-
            ken von Beethoven, Leitung: Prof. Klaus Eisen-
            mann, Bruchsal, Bürgerzentrum
19.00   Spark, „On the Dancefloor“, Tollhaus
19.00   Wolfgang Abendschön & Akzente, Rock &
            Gospel, irische Segenswünsche, Kleine Kirche,
            Kaiserstr. 131

T H E A T E R
14.00   „Dirty Dancing“, das Original-Musical live on
            Tour, Baden-Baden, Festspielhaus
15.00   „Der Krüppel von Inishmaan“, Komödie von
            Martin McDonagh, Einführung um 14.30 Uhr,
            Badisches Staatstheater, Kleines Haus
19.00   „Romeo und Julia“, Ballett von Kenneth Mac-
            millan nach William Shakespeare, Einführung
            um 18.30 Uhr, Badisches Staatstheater, Großes
            Haus
19.00   „Die Fledermaus“, Operette von von Johann
            Strauß, Studierende des Instituts für Musik-
            Theater  und Orchester der Hochschule für
            Musik, Hochschule für Musik, CampusOne,
            Wolfgang-Rihm-Forum, Am Schloss Gottesaue 7
19.00   „Dirty Dancing“, das Original-Musical live on
            Tour, Baden-Baden, Festspielhaus
19.00   „Ich bereue nichts“, ein NSA-Projekt von Jan-
            Christoph Gockel, Thomas Halle und Konstantin
            Küspert, Uraufführung, Einführung 18.30 Uhr,
            Badisches Staatstheater, Studio
19.30   „Es wird schon nicht so schlimm!“, die No-
            velle, der Film, die Hintergründe, Badische
            Landesbühne, Stadttheater Bruchsal, Hexagon
18.00   „The Blues Brothers“, Musical nach John
            Landis’ Kultfilm, mit Live-Band, Kammertheater
19.00   „Das Fräulein von Scuderi“, Erzählung von
            E.T.A. Hoffmann, Theater Baden-Baden, Solms-
            str. 1
20.00   „Die Känguru-Chroniken“, marotte

M U S E E N
11.00    „Cézanne. Metamorphosen“, Führung durch
            die große Sonderausstellung, Staatliche Kunst-
            halle
11.00    „Die Etrusker – Weltkultur im antiken Ita-
            lien“, Führung durch die Ausstellung, Badi-
            sches Landesmuseum
11.00    „Amerika nach dem Eis – Mensch und Mega-
            fauna in der Neuen Welt“, Führung durch die
            Ausstellung mit Dipl.-Biol. Marion Matejka,
            Naturkundemuseum
11.00    „Erich Heckel – Zeichnungen“, Führung durch
            die Ausstellung mit Dr. Astrid Reuter, Staatliche
            Kunsthalle
13.00   „Cézanne. Metamorphosen“, Führung durch
            die große Sonderausstellung, Staatliche Kunst-
            halle
14.30   „Menschen, Tiere, Ungeheuer – Entdecke
            die Etrusker“, Familienführung in der Ausstel-
            lung „Die Etrusker – Weltkultur im antiken Ita-
            lien“, Badisches Landesmuseum

■ Mineralientage in der Festhalle
Wörth Zum vierten Mal finden am
20. und am 21. Januar 2018 die

Mineralientage in der Festhalle Wörth
statt. Ca. 45 Aussteller präsentieren

ihr Angebot aus dem Reich der
Mineralien, Fossilien und Edelsteine.
Das einzigartige Flair der Festhalle

gefüllt mit den Kostbarkeiten der
Schatzkammern der Erde garantiert
den Besuchern einen kurzweiligen
Besuch auf den Mineralientagen.

Spektakuläre große Rauchquarze und
alpine Kostbarkeiten aus den

Schweizer Zentralalpen bietet ein
Aussteller an, der diese auch selbst

gefunden hat. Seltenheiten wie
Rutilgitter oder funkelnde wasserklare
Quarze aus den Bergkristallminen im
brasilianischen Corinto werden auf
den Mineralientagen zu bewundern

und zu erwerben sein. 
Die atemberaubenden Mineralien
Indiens werden einen besonderen

Stellenwert haben. Die
smaragdgrünen Apophyllit Kristalle

aus Poona sind nur zufällig beim Bau
eines Brunnens entdeckt worden.
In diesem Jahr präsentieren sich
wieder einige Aussteller aus dem
Ausland, unter anderem werden

besondere Bergkristalle und
Aquamarine aus Tibet – vom Dach der
Welt – zu bewundern und zu erstehen
sein. Diese seltenen Kristalle werden

dort in Höhen von rund 5.000 Metern
gefunden. 

Eine weitere Besonderheit sind die
Mineralschätze aus Madagaskar. Hier

erlebt der Besucher faszinierende
Einblicke in die noch kaum erforschte
Welt der Mineralien und Fossilien des

zweitgrößten Inselstaates.
Madagaskar besitzt die wohl
vielfältigsten Vorkommen an

Mineralien, Edelsteinen und Fossilien
auf unserem Planeten.

Ein besonderes Highlight sind die
Einschlüsse versteinerter Insekten im

Baumharz, das Einzigartige an diesen
Einschlüssen ist die Größe der Tiere,
die mit bloßem Auge detailliert zu

erkennen sind.
Erlesene Schmuckhändler bieten

exklusive Kreationen und
wunderschöne Unikate des wohl
besten Diamant- und Edelstein -

schmuckes zum Verkauf an. Die Welt
der Steinheilkunde wird durch den

Deutschen Steinheilkundeverein und
ausgesuchte  Aussteller präsentiert. 
Die Mineralientage in Wörth sind

gerade  für Familien mit Kindern einen
Besuch wert. Staunende Kinderaugen

und schillernde Mineralien passen
eben sehr gut zusammen. Für das

leibliche Wohl ist bei Kaffee, Kuchen
und kleinen Imbis auch gesorgt.

Veranstaltungsdaten:
20. Januar 2018: 10 - 18 Uhr
21.Januar 2018: 11 - 17 Uhr

Weitere Informationen:
www.mineralientage-woerth.de

http://mineralientage-woerth.de
http://mineralientage-woerth.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
S E N I O R E N
19.00   „Die Aus-Schöpfung“, Hommage an Udo
            Jürgens, Seniorenkabarett „Graue Zellen“,
            Kleine Bühne Ettlingen e.V., Schleinkofer-/Ecke
            Goethestraße

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   Karlsruher Hochzeits- und Festtage 2018,
            www.karlsruher-hochzeitstage.de, Gartenhalle
11.00    Mineralientage, nähere Informationen unter
            www.mineralientage-woerth.de, Wörth, Festhalle

G A S T R O N O M I E
10.00   Brunchbuffet, bis 14 Uhr, Schlachthofgast-
            stätte, Durlacher Allee 64
11.00    Schlemmerbrunch, Reservierungen unter:
            0721/551220, Beim Schupi
11.00    Sonntagsbrunch, Kaisergarten, Kaiserallee 23
11.00    Familienbrunch, Badisch Brauhaus
18.00   „Der Fluch von Süderstorm“, Krimidinner,
            Infos und Tickets: www.dine-crime.de, Brau-
            haus 2.0, Egon-Eiermann-Allee 8

F A S T N A C H T
14.01   Kinderfasching, 1. Gro Ka Ge 08 Durlach,
            Festhalle Durlach

D I E S  &  D A S
10.00   Stadtwerke Eiszeit, bis 21 Uhr, Schlossplatz
16.00   Führung durch das Ettlinger Schloss, TP:
            Museumsshop im Ettlinger Schloss

M O  2 2 .1.
K O N Z E R T E
10.00   Zeynep Gedizlioğlu (Komposition), Karls-
            ruher Meisterklassen, Hochschule für Musik,
            CampusOne, MUT, Am Schloss Gottesaue 7
10.00   Brigitte Fassbaender (Gesang), Karlsruher
            Meisterklassen, Hochschule für Musik, Velte-
            Saal, Am Schloss Gottesaue 7
19.30   Studierende der Klasse Elisa Agudiez, Hoch-
            schulabend Klavier, Hochschule für Musik,
            Velte-Saal, Am Schloss Gottesaue 7

T H E A T E R
20.00   „Dantons Tod“, Drama von Georg Büchner“,
            Einführung um 19.30 Uhr, Badisches Staats-
            theater, Kleines Haus

M U S E E N
15.00   „Cézanne. Metamorphosen“, Führung durch
            die große Sonderausstellung, Staatliche Kunst-
            halle

K I N D E R
9.00   „Der kleine Prinz“, mobile Produktion nach
            dem Kinderbuch von Antoine de Saint-Exupéry,
            (ab 8 J.), Insel
11.00    „Die Abenteuer von Tom Sawyer und Huck-
            leberry Finn“, nach dem Roman von Mark
            Twain, (ab 6 J,), Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus
11.00    „Der kleine Prinz“, mobile Produktion nach
            dem Kinderbuch von Antoine de Saint-Exupéry,
            (ab 8 J.), Insel

D I E S  &  D A S
10.00   Stadtwerke Eiszeit, bis 21 Uhr, Schlossplatz
20.30   Sneak Preview Night, Filme vor dem offiziellen
            Bundesstart, der Titel wird nicht verraten, Uni-
            versum-City Kino, Kaiserstr. 152-154

D I  2 3 .1.
K O N Z E R T E
19.30   Open Stage, mit Kiwi Keith Hawkins and Com-
            pany ... and You?, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4

S O  2 1.1.
M U S E E N
14.30   „Cézanne. Metamorphosen“, Führung durch
            die große Sonderausstellung in französischer
            Sprache, Staatliche Kunsthalle
14.30   „Menschen, Tiere, Ungeheuer – Entdecke
            die Etrusker“, Familienführung in der Ausstel-
            lung „Die Etrusker – Weltkultur im antiken Ita-
            lien“, Badisches Landesmuseum
14.45   „Cézannes Handtuch“, Kombitour für Groß &
            Klein, Staatliche Kunsthalle
15.00   „Ati Velaruna, eine vornehme Etruskerin aus
            Vulci“, Kostümführung in der Ausstellung „Die
            Etrusker – Weltkultur im antiken Italien“ mit
            Helene Seifert, Badisches Landesmuseum
15.00   „Mut zur Freiheit. Informel aus der Samm-
            lung Anna und Dieter Grässlin im Dialog“,
            Führung durch die Ausstellung mit Birgit Reich,
            Städtische Galerie
15.00   „Cézanne. Metamorphosen“, Führung durch
            die große Sonderausstellung, Staatliche Kunst-
            halle
16.00   „»Expressiv« – Zeichnen, Drucken und
            Malen nach Erich Heckel“, Malkurs für Anfän-
            ger und Fortgeschrittene, Anmeldung erforder-
            lich unter Telefon 0721/926-3370, Staatliche
            Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
9.30   „Kraftvolle Knospenmazerate im Dienste
            unserer Zellen und Organsysteme in Kombi-
            nation mit Schüßler-Salzen“, Jo Marty, AWO
            Ettlingen, Im Ferning 8
11.00    Jazz & Literatur, „Mary Poppins“ von Pamela
            L. Travers, Badisches Staatstheater, Mittleres
            Foyer
11.00    „Alltagsleben im Township »Lavender Hill«,
            Kapstadt/Südafrika“, Chiara und Jule Helfer,
            Internationales Begegnungszentrum, Kaiser-
            allee 12 d
17.30   „Im Bann der wilden Tiere – Abenteuer in
            Alaska, Namibia und Australien“, Live-Film-
            Show von Andreas Kieling, Konzerthaus

K I N D E R
11.00    „Meister Eder und sein Pumuckl“, Marionet-
            tentheater Cinderella-Bühne, (ab 2 J.), Ste-
            phansaal, Ständehausstr. 4
11.00    „Geschichten gegen die Angst“, Gastspiel,
            (ab 5 J.), marotte
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Cézannes
            Handtuch“, Malen und andere kreative Ideen,
            Staatliche Kunsthalle
14.00   „Der kleine Prinz“, mobile Produktion nach
            dem Kinderbuch von Antoine de Saint-Exupéry,
            (ab 8 J.), Insel
14.00   „Meister Eder und sein Pumuckl“, Marionet-
            tentheater Cinderella-Bühne, (ab 2 J.), Ste-
            phansaal, Ständehausstr. 4
14.01   Kinderfasching, 1. Gro Ka Ge 08 Durlach,
            Festhalle Durlach
14.11    1. Großer Kinderfasching, Motto: „Micky
            Mouse und seine Freunde“, Ettlinger Moschd-
            schelle e.V., Ettlingen, Stadthalle
14.45   „Cézannes Handtuch“, Kombitour für Groß &
            Klein, Staatliche Kunsthalle
15.00   „Gefunden! Wie aus Fundstücken bunte
            Materialcollagen werden“, Kinderwerkstatt
            mit Silke Stimmler, Städtische Galerie
15.00   „Pippi Langstrumpf“, von Astrid Lindgren,
            (ab 5 J.), Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
16.00   „Das Dschungelbuch – oder Mogli und Che“,
            Bearbeitung von Carl- und Thomas Kaufmann,
            (ab 5 J.), Theater „Die Käuze“
16.00   „Kuh Lieselotte“, (ab 4 J.), marotte
16.00   „Meister Eder und sein Pumuckl“, Marionet-
            tentheater Cinderella-Bühne, (ab 2 J.), Ste-
            phansaal, Ständehausstr. 4
16.00   „Der kleine Prinz“, mobile Produktion nach
            dem Kinderbuch von Antoine de Saint-Exupéry,
            (ab 8 J.), Insel

■ Matthias Ningel: „Jugend -
dämmmerung“ Der 8-fache
Kleinkunstpreisträger Matthias Ningel
gastiert im Ettlinger Schloss mit seinem
zweiten Programm „Jugend -
dämmerung“.
Nachdem Ningel mit seinem ersten
Programm über sieben (nämlich acht!)
Kleinkunstpreise erntete und
deutschlandweit konzertierte, scheint
er seine künstlerische Reifeprüfung
erfolgreich bestanden zu haben. Heißt
das, er ist jetzt endlich erwachsen?
Wohl kaum! Als junger Milder seiner
Generation vermeidet er es weiterhin,
sich den Herausforderungen des
Lebens zu stellen. Mit Gesang,
Klavierspiel und Wortbeiträgen
beleuchtet Ningel die Schwierigkeiten
des Erwachsenwerdens. Humorvoll
und nachdenklich seziert er spielerisch
sich selbst, sowie die ominöse
Generation Y, analysiert deren
Eigenschaften, Ängste, Spleens und
Sehnsüchte. Da entlarvt er eine
Perspektivlosigkeit aufgrund zu vieler
Möglichkeiten, entdeckt die
Hintergründe multipler
Medienabhängigkeit und vermutet
eine tiefe Sehnsucht nach dem
Klinkerhaus auf dem Land. Er schildert
die Vorteile und Probleme von
Fernbeziehungen und diagnostiziert
den Artgenossen eine aus dem
Gleichgewicht geratene Work-Life-
Balance. Der süße Vogel Jugend
beabsichtigt, das Nest zu verlassen.
Wird ihm dieser Flugversuch auch
gelingen? Ist er überhaupt windelfrei?
Unter beherzten Flügelschlägen
entstehen hinreißende Abgesänge auf
die Zeit im Hotel Sorglos. Ein
Musikkabarettprogramm für alle
Generationen von und mit
Matthias Ningel.
Karten gibt es im Vorverkauf bei der
Stadtinfo Ettlingen,
Telefon (0 72 43) 101-333,
www.ettlingen.de, www.reservix.de
und an der Abendkasse.
Am Samstag, 20. Januar
um 20 Uhr im Epernaysaal
des Ettlinger Schlosses.
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
20.00   Ruf’s Blues Caravan, feat. Bernard Allison und
            Mike Vito, Jubez
20.00   Giora Feidman & Rastrelli Cello Quartett,
            „Feidman plays Beatles“, Special Guest: Jeru-
            salem Duo, Evang. Stadtkirche am Marktplatz

T H E A T E R
11.00    „Dantons Tod“, Drama von Georg Büchner“,
            Einführung um 10.30 Uhr, Badisches Staats-
            theater, Kleines Haus
19.00   „Die Fledermaus“, Operette von von Johann
            Strauß, Studierende des Instituts für Musik-
            Theater  und Orchester der Hochschule für
            Musik, Hochschule für Musik, CampusOne,
            Wolfgang-Rihm-Forum, Am Schloss Gottesaue 7
20.00   „Heute oder Morgen – Wenn der Tod eine
            Frage der Entscheidung wird…“, Netzwerk
            „Hospizwegweiser“, Rantastic Kleinkunstbühne,
            Baden-Baden, Aschmattstr. 2

20.00   Götz Widmann, „Rambazamba!“-Tour, Sup-
            port: William Wormser, Jubez
20.00   „Gentle, Crazy & Swinging“, A Night of
            Swinging Jazz, Baden-Baden, Kurhaus, Béna-
            zetsaal

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
18.00   Afterwork-Party, Club Spa, Hirschstr. 16

T H E A T E R
19.30   „The Blues Brothers“, Musical nach John
            Landis’ Kultfilm, mit Live-Band, Kammertheater
20.00   „Romeo und Julia“, Ballett von Kenneth Mac-
            millan nach William Shakespeare, Einführung
            um 19.30 Uhr, Badisches Staatstheater, Großes
            Haus
20.00   „Karnickel“, von Dirk Laucke, Badisches
            Staatstheater, Studio
20.00   „Bestätigung“, von Chris Thorpe, anschlies-
            send Publikumsgespräch, Unitheater Karlsruhe,
            Studentenhaus, Adenauerring 7
20.00   „Ladies Night – ganz oder gar nicht“, Fischer
            & Jung Theater, Tollhaus
20.00   „Richtfest“, Komödie von Lutz Hübner, Landes-
            theater Tübingen, Kulturhalle Remchingen,
            Hauptstr. 115

M U S E E N
13.00   „Erich Heckel – Zeichnungen“, Kurzführung
            durch die Ausstellung mit Dr. Astrid Reuter,
            Staatliche Kunsthalle
15.00   „Cézanne. Metamorphosen“, Führung durch
            die große Sonderausstellung, Staatliche Kunst-
            halle
18.00   „Einen Hang zur Kunst …“, Galeristin Bärbel
            Grässlin im Gespräch mit Kuratorin Christina
            Korzen, Städtische Galerie

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
19.30   „Ordnung ist das halbe Leben – der Rest ist
            kreatives Chaos und andere Mythen“, Vor-
            trag und Diskussion mit Sabine Rettinger,
            Ritter-von-Buß-Saal, Ständehausstr. 4

K I N D E R
9.00   „Die Abenteuer von Tom Sawyer und Huck-
            leberry Finn“, nach dem Roman von Mark
            Twain, (ab 6 J,), Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus
10.00   „Wo die wilden Kerle wohnen“, (ab 4 J.),
            marotte
11.00    „Die Abenteuer von Tom Sawyer und Huck-
            leberry Finn“, nach dem Roman von Mark
            Twain, (ab 6 J,), Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus
15.00   „Von Bartagame bis Zauneidechse – Repti-
            lien auf der Spur, Kinderkurs mit Till Kirstein,
            (6-7 J.), Anmeldung: 0721/175-2111, Natur-
            kundemuseum
16.00   „Die Mittwochsmaler“, Bilder betrachten,
            malen, werken und anschließend mit Ton ge-
            stalten, (ab 5 J.), Anmeldung: 0721/926-3370,
            Staatliche Kunsthalle

M O N AT S T R E F F E N / S TA M M T I S C H E
19.30   Konversationsabend, Deutsch-französischer
            Freundeskreis, Schlosshotel, Bahnhofplatz 2

D I E S  &  D A S
10.00   Stadtwerke Eiszeit, bis 21 Uhr, Schlossplatz
19.30   „Ettlinger Sagen bei Nacht – Underground“,
            eine heiter-theatrale Stadt(ver)führung mit dem
            Figurentheater Marotte, Karten und Infos:
            07243/101-333, TP: Ettlingen, Kurt-Müller-Graf-
            Platz

D O  2 5 .1.
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Vollplaybacktheater, „Die drei ??? und das
            Gespensterschloss“, Tollhaus

■ Götz Widmann Götz Widmanns
neues Programm Rambazamba ist wie

eine Lieblingsplaylist aus Hits, frisch
ausgegrabenen Raritäten und ganz

neuen Songs: Lieder, die sich nach all
den Jahren noch immer selbst mit

Schnaps übergießen und entzünden
an der berechtigten Wut auf das

elendiglich etablierte Böse dieser Welt.
Live schon immer am allerbesten läuft
er, seit er seinen 50. Geburtstag hinter

sich gebracht hat, erst zu richtig
großer Form auf. 

Er wirkt freier, noch entschlossener
und schnodderschnauziger als je

zuvor, traut sich die Dinge zu sagen,
die andere nicht einmal zu denken
wagen. Weder von links noch von

rechts noch von sonstwo lässt er sich
einen Maulkorb verpassen und doch,
bei aller Angriffslust, zeigt er dabei
eine aus tiefster Seele kommende

Menschenliebe. Seine Lieder sind ein
leidenschaftliches Plädoyer für

individuelle Freiheit, eigenständiges
Denken und den Mut, auch ernsten

Themen mit ganz viel Humor zu
begegnen. Dabei strotzen sie vor

ausgelassener Lebensfreude,
weswegen Götz Widmann-Konzerte

auch immer wieder gerne zu
rauschenden Festen ausarten. 
Am Mittwoch, 24. Januar

um 20 Uhr im Jubez.

20.00   „Dantons Tod“, Drama von Georg Büchner“,
            Einführung um 19.30 Uhr, Badisches Staats-
            theater, Kleines Haus
20.00   „Agnes“, nach dem Roman von Peter Stamm,
            Einführung um 19.30 Uhr, Badisches Staats-
            theater, Studio

M U S E E N
15.00   „Cézanne. Metamorphosen“, Führung durch
            die große Sonderausstellung, Staatl. Kunsthalle
17.30   After-Work-Malen, für Anfänger und Fortge-
            schrittene, Anmeldung: 0721/926-3370, Staat-
            liche Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
18.00   „Hospizbegleitung – ehrenamtliche Mitarbei-
            ter gesucht“, Infoveranstaltung, St. Franzis-
            kus Caritas Seniorenzentrum, Steinhäuser-
            str. 19 b
18.30   „Das Ende der Großtiere in der Neuen Welt“,
            Prof.Dr. Eberhard „Dino“ Frey, Naturkundemu-
            seum
19.00   „Eine moderne Olympia – Aspekte zum
            Frühwerk Cézannes“, Prof.Dr. Götz Adriani,
            Staatliche Kunsthalle

K I N D E R
14.30   „Fühlen, Experimente für Kinder, (5-7 J.), An-
            meldung: 0721/175-2111, auch um 15.30 Uhr,
            Naturkundemuseum
15.00   „Von Bartagame bis Zauneidechse – Repti-
            lien auf der Spur, Kinderkurs mit Till Kirstein,
            (8-10 J.), Anmeldung: 0721/175-2111, Natur-
            kundemuseum

D I E S  &  D A S
10.00   Stadtwerke Eiszeit, bis 21 Uhr, Schlossplatz
13.30   Bildungscafé für Flüchtlinge, mit Alois Kapi-
            nos, Ritter-von-Buß-Saal, Ständehausstr. 4

M I  2 4 .1.
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.15   Harald Hurst und Gunzi Heil, „Leif – was
            sonscht“, Beim Schupi

K O N Z E R T E
18.00   „Mixturen 4“, Langer Abend der Kammermu-
            sik, Hochschule für Musik, Genuit-Saal, Am
            Schloss Gottesaue 7

http://www.pfitzenmeier.de/Karlsruhe
http://www.hoepfnertreff.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
15.00   „Cézanne. Metamorphosen“, Führung durch
            die große Sonderausstellung, Staatliche Kunst-
            halle
16.30   „Die Etrusker – Weltkultur im antiken Ita-
            lien“, Führung durch die Ausstellung, Badi-
            sches Landesmuseum
19.00   „Cézanne. Metamorphosen“, Führung durch
            die große Sonderausstellung, Staatliche Kunst-
            halle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
19.00   „Bitte wenden! Cézannes Versos“, Fabienne
            Ruppen zur neuen Cézanne-Foschung, Staat-
            liche Kunsthalle
19.00   „Armut nah der Heimat“, Künstlergespräch
            mit Sandra Y. Jacques, Heinrich-Hansjakob-
            Saal, Ständehausstr. 4
19.00   „Menschenwürde und Scham“, Dr. Stephan
            Marks, Ettlingen, Stephanus-Stift am Stadtgar-
            ten, Friedensstr. 2

K I N D E R
9.00   „Die Abenteuer von Tom Sawyer und Huck-
            leberry Finn“, nach dem Roman von Mark
            Twain, (ab 6 J,), Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus
10.00   „Wo die wilden Kerle wohnen“, (ab 4 J.),
            marotte
11.00    „Die Abenteuer von Tom Sawyer und Huck-
            leberry Finn“, nach dem Roman von Mark
            Twain, (ab 6 J,), Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus
14.30   „Schmecken und Riechen, Experimente für
            Kinder, (5-7 J.), Anmeldung: 0721/175-2111,
            Naturkundemuseum
15.00   „Wo die wilden Kerle wohnen“, (ab 4 J.),
            marotte
15.00   „Wer reist mit mir durchs Märchenland?“,
            „Das Häschen und die Rübe“, anschließend
            Basteln, (ab 5 J.), Anmeldung: 0721/133-4262,
            Kinder- und Jugendbibliothek, Prinz-Max-
            Palais, Karlstr. 10
15.30   „Schmecken und Riechen, Experimente für
            Kinder, (5-7 J.), Anmeldung: 0721/175-2111,
            Naturkundemuseum
16.00   „Das Dschungelbuch – oder Mogli und Che“,
            Bearbeitung von Carl- und Thomas Kaufmann,
            (ab 5 J.), Theater „Die Käuze“
16.00   „Offenes Atelier für junge Meister“, (ab 5 J.),
            Anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche Kunst-
            halle

G A S T R O N O M I E
18.00   Pub Quiz, mit Charlotte, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4

D I E S  &  D A S
           Langer Donnerstag mit E-Medien-Sprech-
            stunde, mit Bettina Haberstroh, bis 20 Uhr,
            Stadtbibliothek Ettlingen, Obere Zwinger-
            gasse 12
8.00   Wanderung zum Naturkundemuseum Karls-
            ruhe, Gehzeit: ca. 1,5 Std., Schwarzwaldverein,
            Ortsgruppe Ettlingen, TP: Ettlingen, Stadtbahn-
            hof
10.00   Stadtwerke Eiszeit, bis 21 Uhr, Schlossplatz
18.30   „Schlabbe, Hirsch und »Blutiger Knochen«“,
            Altstadtführung, TP: Museumsshop im Ettlinger
            Schloss

F R  2 6 .1.
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.30   „Wir schaffen das“, Sandkorn-Kabarett,
            Das Sandkorn, Studio
20.00   Özcan Cosar, „Old School - Die Zukunft kann
            warten“, Tollhaus
20.00   Alfons, „Alfons – jetzt noch deutscherer“,
            Baden-Baden, Kurhaus, Bénazetsaal
20.15   „Was lockt im Netz?“, musikalisches Seminar-
            Kabarett, Das Sandkorn, Fabrik

D O  2 5 .1.
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Eure Mütter, „Das fette Stück fliegt wie ‘ne
            Eins!“, Gaggenau, Jahnhalle
20.15   „Was lockt im Netz?“, musikalisches Seminar-
            Kabarett, Das Sandkorn, Fabrik
20.15   Harald Hurst und Gunzi Heil, „Leif – was
            sonscht“, Beim Schupi
20.15   Ole Hoffmann, „Unterm Kiel nur Oberwasser“,
            Musik: Rainer Granzin, Orgelfabrik

K O N Z E R T E
20.00   Goitse, Contagiously energetic Irish Music,
            Schalander der Brauerei Hoepfner, Haid-und-
            Neu-Str. 18
20.00   Fredda, „Land“, Tollhaus
20.00   Belgrad, Postpunk, New Wave und 80er Pop,
            Substage, Café

T H E A T E R
19.00   „Die Fledermaus“, Operette von von Johann
            Strauß, Studierende des Instituts für Musik-
            Theater  und Orchester der Hochschule für
            Musik, Hochschule für Musik, CampusOne,
            Wolfgang-Rihm-Forum, Am Schloss Gottesaue 7
19.30   „The Blues Brothers“, Musical nach John
            Landis’ Kultfilm, mit Live-Band, Kammertheater
20.00   „Die lustigen Nibelungen“, burleske Operette
            von Oscar Straus, Einführung um 19.30 Uhr,
            Badisches Staatstheater, Großes Haus
20.00   „Der goldne Topf, nach dem Märchen von
            E.T.A. Hoffmann, Einführung um 19.30 Uhr,
            Badisches Staatstheater, Kleines Haus
20.00   „Herztrittmacher“, Liebes(kummer)komödie
            nach dem Roman „Anleitung zum Entlieben“
            von Conni Lubek, Premiere, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Die Leiden des jungen Werther“, nach dem
            Roman von Johann Wolfgang von Goethe, Ein-
            führung um 19.30 Uhr, Badisches Staatsthea-
            ter, Studio

M U S E E N
12.15   „Mut zur Freiheit. Informel aus der Samm-
            lung Anna und Dieter Grässlin im Dialog“,
            Kurzührung durch die Ausstellung mit Christina
            Korzen, Städtische Galerie

Wunder
Drama, USA, FSK: ohne, Regie: Stephen Chbosky.
August „Auggie“ Pullmann ist zehn Jahre alt. Er ist witzig,
klug und großzügig. Er hat humorvolle Eltern und eine
phantastische große Schwester. Doch Auggie ist Außen-
seiter: Ein seltener Gendefekt hat sein Gesicht entstellt.

Three Billboards Outside Ebbing, Missouri
Komödie, Krimi, Drama, USA, Großbritannien,
FSK: ab 12, Regie: Martin McDonagh.
Nachdem im Mordfall ihrer Tochter Monate vergangen
sind, ohne dass ein Schuldiger gefasst wurde, bemalt
Mil dred Hayes drei an der Straße gelegene Außen-
flächen mit kontroversen Sprüchen, die an William
Willoughby, den ehrenwerten Polizeichef, gerichtet sind.

Nur Gott kann mich richten
Thriller, Deutschland, Regie: Özgür Yildirim.
Vor Jahren hat Ricky nach einem missglückten Überfall
für seinen Bruder Rafael und Kumpel Latif den Kopf hin-
gehalten. Latif möchte sich auf ganz besondere Weise
bei Ricky für seine Zeit im Knast erkenntlich zeigen: Er
bietet ihm ein scheinbar sicheres letztes Ding an, mit
Aussicht auf viel Geld. Nach anfänglichem Zögern
schlägt Ricky ein und holt auch seinen Bruder Rafael an
Bord. Alles läuft reibungslos, bis die Polizistin Diana auf-
taucht und die Pläne der Jungs durchkreuzt. 

Beach Rats
Drama, USA, FSK: ab 16, Regie: Eliza Hittman.
Ein Teenager aus Brooklyn ist auf der Suche nach sich
selbst, während er seine Zeit mit Freunden, einem neuen
Mädchen und Online-Bekanntschaften verbringt.

Ab heute  im Kino F i l m s t a r t s

■ Goitse Hier und da taucht in der
Musikszene ein Talent auf, das man
als Wunderkind bezeichnen könnte.
Als 2009 gleich fünf davon im
irischen Limerick eine Band gründeten,
war es auf gut Deutsch „der
Hammer“. Natürlich wird überall auf
der Welt gerne übertrieben, aber
sehen wir doch den Tatsachen
nüchtern ins Auge: Der Bodhrán-
Spieler Colm Phelan hat in zwei
aufeinander folgenden Jahren den All
Ireland Champion Titel gewonnen und
wurde der erste Weltmeister auf der
irischen Rahmentrommel. Banjo-
Spieler James Harvey wurde gleich
viermal All Ireland Champion und auf
seinem „Zweitinstrument“, der
Mandoline, „nur“ dreimal.
Akkordeonist und Pianist Tadhg
O’Meachair gehört auch zu der
illustren Runde der All Ireland
Champs. Zudem hat er das Repertoire
des Irish Folk um etliche markante
Eigenkompositionen bereichert. Beim
ihrem Bachelor of Art Studium an der
Limericker Uni trafen die jungen Iren
den amerikanischen Gitarren-Crack
Conal O’Kane. Áine McGeeney spielt
nicht nur virtuos Fiddle sondern hat
auch eine honigsüße Sopran-Stimme,
welche die irische Presse an die junge
Kate Rusby erinnert. Áine singt sowohl
auf Gälisch als auch in Englisch. 
Allein virtuos musizieren zu können,
ist aber nicht genug, um als Band auf
sich aufmerksam zu machen. So jung
und frisch die Fünf sind, so ist es auch
ihr Ansatz, Irish Folk zu arrangieren.
Sie haben erkannt, dass in einer
immer multikultureller werdenden und
sich vernetzenden Welt auch die
irische Tradition darauf eine Antwort
geben muss. Es werden also Zitate aus
traditionellen Spielweisen anderer
Länder hinzugezogen und auch
prickelnde Harmonien und erfri-
schende Rhythmen ersonnen. Mit den
alten Traditionen Irlands bricht man
jedoch nicht. Sie werden neu
aufgelegt und weiter entwickelt. Goitse
haben die Tür zur Weltmusik, die
bereits Beoga einige Jahre zuvor
aufgestoßen haben, jetzt noch einen
Spalt weiter geöffnet und das ist gut
für Irland. Es ist auch gut für das
Publikum und die Medien. Dank
Bands wie Goitse geht die Evolution
der irischen Musik weiter. 
Bereits das Debütalbum wurde hoch
gelobt und die Band bei den Live
Ireland Awards 2012 als beste
Newcomer ausgezeichnet. Daraufhin
nahm Dónal Lunny, der wohl
legendärste Produzent Irlands und
Mitbegründer von Planxty, Bothy Band
und den Moving Hearts, die Band
unter seine Fittiche und produzierte
das zweite Album „Transformed“. 
Nachdem Goitse mit ihren ersten
beiden Alben die Messlatte schon sehr
hoch gelegt haben, bringen sie mit
der dritten CD „Tall Tales and
Misadventures“ ihren Sound nochmal
auf ein höheres Level.
Karten: www.foerderkreis-kultur.de 
Am Donnerstag, 25. Januar 20 Uhr
im Schalander der Brauerei
Hoepfner, Haid-und-Neu-Straße 18.

http://foerderkreis-kultur.de
http://www.zelluloid.de/starts/index.php3?v=w&W=04&Y=2018
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
20.15   Michael Elsener, „Mediengeil“, Orgelfabrik
20.30   Sascha Korf, „Aus der Hüfte, fertig, los!“,
            Jubez

K O N Z E R T E
10.00   Hans Christoph Begemann (Bariton) und
            Thomas Seyboldt (Klavier), Gesprächskon-
            zert für Schüler, Ettlinger Schloss, Asamsaal
10.00   Thomas Hell (Klavier), Karlsruher Meister-
            klassen, Hochschule für Musik, Fany-Solter-
            Haus, Am Schloss Gottesaue 7
11.30    Hans Christoph Begemann (Bariton) und
            Thomas Seyboldt (Klavier), Gesprächskon-
            zert für Schüler, Ettlinger Schloss, Asamsaal
19.00   „Der Holzwurm im Orgelprospekt“, Amüsan-
            tes, Besinnliches und Heiteres in Musik und
            Wort für die neue Orgel der Kleinen Kirche,
            Kleine Kirche, Kaiserstr. 131
19.00   Kuchenclub, Punk Rock, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4
19.30   Studierende der Klasse Prof. Georg Arzber-
            ger, Hochschulabend Klarinette, Hochschule für
            Musik, Genuit-Saal, Am Schloss Gottesaue 7
20.00   Das Lumpenpack, „Die Zukunft wird groß“,
            Support: Tino Bomelino, Tollhaus
20.00   Schiller, „Klangwelten“ live, Baden-Baden,
            Festspielhaus
20.00   Boppin’ B, moderne Popsongs im Rock ‘n’
            Roll-Gewand, Support: Betty Sue & The Hot
            Dots, Substage, Café
20.00   HörBand, „Drünter & Druber“, A cappella-
            Frischekost, klag Kleinkunstbühne, Gaggenau,
            Luisenstr. 17
20.00   Opportunity, Acoustic-Genuss mit jeder Menge
            Stimme, Nöttingen, Löwensaal
20.30   Steffen Dix, Rhythmusgruppe und Session-
            musiker, Session mit Thema: „New Orleans“,
            Jazz-Club Ettlingen e.V., Birdland 59, Pforzhei-
            mer Str. 25

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
20.00   Mikado-Disco, mit DJ Faris & DJ Ralf (Tanz-
            bar), Mikado, Kanalweg 52

T H E A T E R
11.00    „Die Abenteuer von Tom Sawyer und Huck-
            leberry Finn“, nach dem Roman von Mark
            Twain, (ab 6 J,), Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus
19.30   „The Blues Brothers“, Musical nach John
            Landis’ Kultfilm, mit Live-Band, Kammertheater
20.00   „Herztrittmacher“, Liebes(kummer)komödie
            nach dem Roman „Anleitung zum Entlieben“
            von Conni Lubek, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Bilder einer Ausstellung“, Gastspiel, marotte

20.00   „Simon Boccanegra“, Musikdrama von Giu-
            seppe Verdi, Einführung um 19.30 Uhr, B-Pre-
            miere, Badisches Staatstheater, Großes Haus
20.00   „Willkommen“, Komödie von Lutz Hübner und
            Sarah Nemitz, Badisches Staatstheater, Klei-
            nes Haus
20.00   „Das Phantom der Oper“, Central Musical
            Company, Konzerthaus
20.00   „Fast normal (next to normal)“, Musical,
            Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
20.15   „Em Karle sei Dande“, Lustspiel in badischer
            Mundart, Badisch Bühn

M U S E E N
15.00   „Cézanne. Metamorphosen“, Führung durch
            die große Sonderausstellung, Staatliche Kunst-
            halle
15.30   „Hai, Igelfisch und Co. – Leben im Meer“,
            Führung mit Sabrina Hug, Naturkundemuseum
16.00   „Mut zur Freiheit. Informel aus der Samm-
            lung Anna und Dieter Grässlin im Dialog“,
            Führung durch die Ausstellung mit Eric Schütt,
            Städtische Galerie

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
16.00   „Science-Fiction im Museum – vorwegge-
            nommene Geschichte aus der IT-Region
            Karlsruhe“, Lesung mit dem Mundartdichter
            Thomas Heitlinger, Badisches Landesmuseum
19.00   „Licht ins Dunkel bringen: Gibt es das In-
            sektensterben wirklich?“, Adam Schnabler,
            Naturkundemuseum

K I N D E R
10.00   Hans Christoph Begemann (Bariton) und
            Thomas Seyboldt (Klavier), Gesprächskon-
            zert für Schüler, Ettlinger Schloss, Asamsaal
11.00    „Die Abenteuer von Tom Sawyer und Huck-
            leberry Finn“, nach dem Roman von Mark
            Twain, (ab 6 J,), Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus
10.30   „Lass krachen! Antike Erfindungen und ihre
            Geschichten“, Autorenbegegnung mit Silke
            Vry, (5. Klasse), Anmeldung: 07243/101-207,
            Stadtbibliothek Ettlingen, Obere Zwinger-
            gasse 12
11.30    Hans Christoph Begemann (Bariton) und
            Thomas Seyboldt (Klavier), Gesprächskon-
            zert für Schüler, Ettlinger Schloss, Asamsaal

D I E S  &  D A S
10.00   Stadtwerke Eiszeit, bis 22 Uhr, Schlossplatz
17.00   Lichterzeremonie, Erinnerung an Verstorbene
            – Trauerarbeit, Albert-Schweitzer-Saal, Rein-
            hold-Frank-Str. 48 a

■ Swingnacht  Franky Doo und die
glamouröse Jazz-Diva Karolina

Tryballa (Bild oben) mit ihrer Band
„Swing Delikatessen“ präsentieren in

der Ettlinger Stadthalle einen
unvergesslichen Abend mit

mitreißender Swing-Musik, bei dem
auch getanzt werden darf! 

Zu Beginn der famosen Jazz Age
Soirée kann man um 19 Uhr beim

Swingtanz-Schnupperkurs mit Franky
Doo einfache Tanzschritte erlernen,

damit man bestens gewappnet ist für
den Auftritt der ausdrucksstarken und

eleganten Sängerin Trybala.
Sie gewinnt die Herzen der Zuschauer

vom ersten Ton an und ihre
Gesangseinlagen durch den zur

Flüstertüte umfunktionierten
Grammophontrichter, sei es auf

Englisch, Deutsch, Französisch oder
Polnisch, bezaubern das Publikum mit

ihrem unnachahmlichen Timbre.
Damit die Tanzfläche auch zwischen
den live-Sets munter gefüllt und der

belebende Puls des Abends auf Touren
bleibt, lässt Laptophon-DJ Franky Doo

Perlen der Big Band Ära erklingen.
Eine gute Gelegenheit, genau die
Stücke aus dem Kleiderschrank zu
holen, die einem sonst immer zu

übertrieben erscheinen.
Karten im Vorverkauf und an der

Abendkasse, bei der Stadtinfo
Ettlingen, Telefon (0 72 43) 101-333,

und unter www.ettlingen.de
und www.reservix.de

Am Samstag, 27. Januar um 20 Uhr
in der Stadthalle Ettlingen.

Im Kloster 14 . 76332 Bad Herrenalb .         07083/4005 . www.klosterscheuer.de
Geöffnet Mittwoch bis Montag 12.00 bis 23.00 Uhr . Dienstag Ruhetag . Durchgehend warme Küche

Badische und schwäbische Spezialitäten

Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch

Restaurant Klosterscheuer

Erleben Sie mit allen Sinnen. 
Lassen Sie sich entführen in die Welt des Mittelalters, 

und genießen Sie kulinarisch feinste, 
badisch-schwäbische Spezialitäten.
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Die ideale 
Geschenk-Idee 

für Ihre 
Lieben, der

Restaurant-Gutsc
hein 

Klosterscheuer

http://www.klosterscheuer.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
13.00   „Cézanne. Metamorphosen“, Führung durch
            die große Sonderausstellung, Staatliche Kunst-
            halle
14.00   „Das Ich im Spiegel der Kunst“, Malkurs für
            Anfänger und Fortgeschrittene, Anmeldung:
            0721/926-3370, Staatliche Kunsthalle
14.30   „Cézanne. Metamorphosen“, Führung durch
            die große Sonderausstellung in französischer
            Sprache, Staatliche Kunsthalle
15.00   „Die Etrusker – Weltkultur im antiken Ita-
            lien“, Führung durch die Ausstellung, Badi-
            sches Landesmuseum
15.00   „Cézanne. Metamorphosen“, Führung durch
            die große Sonderausstellung, Staatliche Kunst-
            halle

S P O R T
14.00   KSC – SV Werder Bremen II, 3. Fußball-Bun-
            desliga Herren, Wildparkstadion

K I N D E R
10.30   Treff am Samstag, Vorlesezeit für Kinder
            (ab 4 J.) und ihre Eltern, Stadtbibliothek Ettlin-
            gen, Obere Zwingergasse 12
11.00    „Die Abenteuer von Tom Sawyer und Huck-
            leberry Finn“, nach dem Roman von Mark
            Twain, (ab 6 J,), Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus
11.00    „Der kleine König“, (ab 3 J.), marotte
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Cézannes
            Handtuch“, Malen und andere kreative Ideen,
            Staatliche Kunsthalle
14.00   „Eisbärbionik“, Bionik-Workshop mit Ute
            Wiegel, (ab 8 J.), Anmeldung: 0721/175-2111,
            Naturkundemuseum
14.00   Kinderfasching, 1. Beiertheimer CC, Ökume-
            nisches Gemeindezentrum Oberreut, Bernhard-
            Lichtenberg-Straße 48
14.30   „Mit Paul in der Natur unterwegs“, flirrende
            Farbflecken werden zu Landschaften, im Rah-
            men der Ausstellung „Cézannes Handtuch“,
            (ab 8 J.), Anmeldung: 0721/926-3370, Staatli-
            che Kunsthalle
15.00   „Goldi“, Kinderoper von Leonard Evers, nach
            „Vom Fischer und seiner Frau“ von den Brüdern
            Grimm, (ab 4 J.), Premiere, Insel
16.00   „Das Dschungelbuch – oder Mogli und Che“,
            Bearbeitung von Carl- und Thomas Kaufmann,
            (ab 5 J.), Theater „Die Käuze“
16.00   „Die Königin der Farben“, (ab 5 J.), marotte
16.30   „Mascha und der Bär“, Berliner Puppenthea-
            ter, (ab 2 J.), Ettlingen, Aula des Eichendorff-
            Gymnasiums, Goethestr. 2-10

G A S T R O N O M I E
18.30   „Die Made Deluxe“, ein lustiger Heinz Erhardt-
            Heimatabend mit Bernd Gnann, inkl. Vier-
            Gänge-Menü, Reserverung: 07243/3220,
            Ettlingen, Hotel-Restaurant Erbprinz, Rheinstr. 1
19.00   „Hauptkommissar Schröder ermittelt“, Krimi-
            naldinner, Infos und Tickets: www.das-kriminal-
            dinner.de, Restaurant Kesselhaus, Griesbach-
            str. 10 c

F E S T E
19.30   Jahresfeier, Musikverein Remchingen, Kultur-
            halle Remchingen, Hauptstr. 115

F A S T N A C H T
14.00   Kinderfasching, 1. Beiertheimer CC, Ökume-
            nisches Gemeindezentrum Oberreut, Bernhard-
            Lichtenberg-Straße 48
19.11    Prunksitzung, KaGe Blau-Weiss Durlach,
            Begegnungsstätte Grötzingen, Niddastr. 5
19.31   2. Prunksitzung „90 Jahre Stra-ba-ka“, Stras-
            senbahner Karnevals Gesellschaft, Casino
            VBK, Tullastr. 71
20.11    Prunksitzung, KG Fidelio, Gartenhalle
20.11    2. Jubiläumsprunksitzung „90 Jahre Humo-
            ristika“, KG Humoristika, Sängerhalle Knielin-
            gen, Untere Str. 44 a

D I E S  &  D A S
10.00   Stadtwerke Eiszeit, bis 22 Uhr, Schlossplatz

S A  2 7 .1.
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
18.30   „Die Made Deluxe“, ein lustiger Heinz Erhardt-
            Heimatabend mit Bernd Gnann, inkl. Vier-
            Gänge-Menü, Reserverung: 07243/3220,
            Ettlingen, Hotel-Restaurant Erbprinz, Rheinstr. 1
20.00   Thorsten Havener, Feuerproben“ – das brand-
            neue Programm, Tollhaus
20.00   Rüdiger Hoffmann, „Ich hab’s doch nur gut
            gemeint...“, Gaggenau, Jahnhalle
20.15   „Was lockt im Netz?“, musikalisches Seminar-
            Kabarett, Das Sandkorn, Fabrik
20.15   Ole Hoffmann, „Unterm Kiel nur Oberwasser“,
            Musik: Rainer Granzin, Orgelfabrik
20.30   Lars Reichow, „Lust“, Tollhaus

K O N Z E R T E
16.00   Studierende der Klasse Prof. Christian
            Ostertag, Hochschulabend Violine, Hochschule
            für Musik, Genuit-Saal, Am Schloss Gottesaue 7
18.00   Anne-Sophie Mutter (Violine) und Orchestra
            dell’Accademia Nazionale di Santa Cecilia, 
            Werke von Beethoven und Strauss, Dirigent:
            Sir Antonio Pappano, Baden-Baden, Festspiel-
            haus
19.00   Sinfonieorchester an der Dualen Hochschu-
            le Karlsruhe, Badischer JugendChor und
            proVocal Münzesheim, Beethoven: Sympho-
            nie Nr. 9, Dirigent: Matthias Böhringer, Chris-
            tuskirche
19.30   Sophia Jaffé (Violine) und Staatsorchester
            Rheinische Philharmonie, Werke von Mal-
            colm Arnold, Max Bruch, Debussy und Men-
            delssohn-Bartholdy, Dirigent: Garry Walker,
            Konzerthaus
19.30   Thomas Siffling, „Flow“, Jazz Night 17, Badi-
            sches Staatstheater, Kleines Haus
19.30   Musikverein Remchingen, „Elemente“, musi-
            kalische Reise durch Luft, Wasser und Erde,
            Kulturhalle Remchingen, Hauptstr. 115
20.00   Antonio Malinconico und Martin Müller,
            „Jardim Brasileiro“, Musik für zwei Gitarren,
            Mikado, Kanalweg 52
20.00   Swingnacht, mit Franky Doo und Karolina
            Tryballa mit den Swing Delikatessen, Schnup-
            pertanzkurs um 19 Uhr, Ettlingen, Stadthalle
20.30   Neo Noire, neue Schweizer Allstar-Band, Jubez

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
21.00   „Welcome back to the 90’s“, mit DJ H2O-Lee
            und DJ Heiko, Substage

T H E A T E R
19.00   „Faust II“, von J.W. von Goethe, Einführung
            18.30 Uhr, Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
19.30   „The Blues Brothers“, Musical nach John
            Landis’ Kultfilm, mit Live-Band, Kammertheater
19.30   „Mr. Bond – die Hoffnung stirbt zuletzt“,
            humorvolle Hommage an 50 Jahre Bond-Filme
            und deren unvergessliche Hits, Das Sandkorn,
            Studio
19.30   „Anne Frank“, Ballett von Reginaldo Oliveira,
            Einführung 19 Uhr, Badisches Staatstheater,
            Großes Haus
19.30   „Angriff auf die Freiheit“, nach Juli Zeh und
            Ilija Trojanow, Einführung um 19 Uhr, Badi-
            sches Staatstheater, Studio
20.00   „Herztrittmacher“, Liebes(kummer)komödie
            nach dem Roman „Anleitung zum Entlieben“
            von Conni Lubek, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Russisch Roulette“, marotte
20.15   „Em Karle sei Dande“, Lustspiel in badischer
            Mundart, Badisch Bühn

M U S E E N
11.00    „Cézanne. Metamorphosen“, Führung durch
            die große Sonderausstellung, Staatl. Kunsthalle
11.00    „Rheinheimisch – ausgewählte Erinne-
            rungsorte am Oberrhein“, Führung durch die
            Ausstellung mit Karen Evers, Badische Landes-
            bibliothek, Erbprinzenstr. 15

■ Barbara Clear Wo immer die
Multikünstlerin Barbara Clear live auf
den Bühnen steht, ist Power, Gänse-
haut und Magie pur angesagt. Nicht
nur wegen ihrer außergewöhnlichen
Stimme, ihren persönlichen Liedern
und der Interpretationen von Rockhits,
sondern vor allem wegen ihren
aufwändigen Konzertshows mit
großformatigen Projektionen ihrer
Gemäldeanimationen und Kurzfilmen.
Die neue Show „Tanz der Lebens -
geister“ basiert auf der Musik der
neuen gleichnamigen CD von Barbara
Clear und ist die Weiterentwicklung
ihres Großprojektes „Klang des
Lebens“, das Ende 2014 in der
Olympiahalle München Premiere
feierte – eine spektakuläre Symbiose
aus Kunst und Musik.
Als Barbara Clear im April 2004 ihr
Konzert in der Olympiahalle München
vor mehr als 8000 Besuchern spielte,
geriet diese Aktion zu einer Sensation
weit über Deutschland hinaus: Noch
nie zuvor hatte ein bis dahin
unbekannter Musiker eine so große
Halle selbst gemietet – und ohne
Plattenfirma und Management gefüllt.
Konzertbesucher und Medien waren
begeistert, Plattenfirmen winkten mit
Verträgen, vergebens, Barbara Clear
hatte ihre eigenen Vorstellungen.
Sie wusste um ihre vielen Talente,
„Geschenke“ nennt sie Barbara Clear.
Ihre Stimme und Musik sind zwei
davon: Sie komponiert, textet, singt,
spielt Gitarre, und hat heute mit ihrer
Musik alles erreicht: Mehr als fünfzehn
CD und DVDs, rund 300.000
Konzertbesucher in über 800
Konzerten in Deutschland, Konzerte in
Großhallen wie in der Festhalle
Frankfurt oder Bremen, allein in der
Olympiahalle München stand sie
fünfmal auf der Bühne. Alles in
Eigenregie. Mit ihrem unter-
nehmerischen Talent geht Barbara
Clear weiter konsequent ihren eigenen
Weg und wird in den Medien zur
„Revolutionärin“ (dpa), „Deutschlands
mutigste Frau“ (Frau im Spiegel) oder
„Wunderbar-bara (Stern), vor allem
aber begeistert sie als Künstlerin, die
nicht „pop“ und weit weg vom
kommerziellen „Mainstream“
unterwegs ist.
Der Eintritt ist frei, Barbara Clear
überlässt es den Besucher, was ihnen
das Konzert wert war. 
Am Freitag, 2. Februar um 20 Uhr
in der Festhalle Durlach.

http://foerderkreis-kultur.de


V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
16.00   Führung durch das Ettlinger Schloss, TP:
            Museumsshop im Ettlinger Schloss
19.00   Gedenkveranstaltung für die Opfer des
            Nationalsozialismus, Erinnerungsstätte im
            Neuen Ständehaus, Ständehausstr. 2

S O  2 8 .1.
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
18.00   Duo „Zu Zweit“, „Fake news“ – Balken biegen
            für Fortgeschrittene, Nöttingen, Löwensaal
18.30   „Wir schaffen das“, Sandkorn-Kabarett,
            Das Sandkorn, Studio

M U S E E N
11.00    „Cézanne. Metamorphosen“, Führung durch
            die große Sonderausstellung, Staatliche Kunst-
            halle
11.00    „Die Etrusker – Weltkultur im antiken Ita-
            lien“, Führung durch die Ausstellung, Badi-
            sches Landesmuseum
11.00    „Man nannte sie die Wilden – Maurice de
            Vlaminck und der Fauvismus“, Führung mit
            Thomas Angelou, Staatliche Kunsthalle
13.00   „Cézanne. Metamorphosen“, Führung durch
            die große Sonderausstellung, Staatliche Kunst-
            halle
14.30   „Menschen, Tiere, Ungeheuer – Entdecke
            die Etrusker“, Familienführung in der Ausstel-
            lung „Die Etrusker – Weltkultur im antiken Ita-
            lien“, Badisches Landesmuseum
14.30   „Cézanne. Metamorphosen“, Führung durch
            die große Sonderausstellung in französischer
            Sprache, Staatliche Kunsthalle
14.45   „Cézannes Handtuch“, Kombitour für Groß &
            Klein, Staatliche Kunsthalle
15.00   „Mut zur Freiheit. Informel aus der Samm-
            lung Anna und Dieter Grässlin im Dialog“,
            Führung durch die Ausstellung mit Margit Fritz,
            Städtische Galerie
15.00   „Ati Velaruna, eine vornehme Etruskerin aus
            Vulci“, Kostümführung in der Ausstellung „Die
            Etrusker – Weltkultur im antiken Italien“ mit
            Helene Seifert, Badisches Landesmuseum?

S P O R T
8.50   Wanderung von Baiersbronn nach Kloster
            Reichenbach, Gehzeit: 4,5 Std., Die Natur-
            freunde, Ortsgruppe Karlsruhe, TP: Hauptbahn-
            hof

K I N D E R
11.00    „Das kleine Ich bin Ich“, (ab 3 J.), marotte
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Cézannes
            Handtuch“, Malen und andere kreative Ideen,
            Staatliche Kunsthalle
14.30   „Menschen, Tiere, Ungeheuer – Entdecke
            die Etrusker“, Familienführung in der Ausstel-
            lung „Die Etrusker – Weltkultur im antiken Ita-
            lien“, Badisches Landesmuseum
14.45   „Cézannes Handtuch“, Kombitour für Groß &
            Klein, Staatliche Kunsthalle
15.00   „Ritzen, schnitzen, walzen – experimentelle
            Druckwerkstatt für Kinder“, Kinderwerkstatt
            mit Sanne Pawelzyk, Städtische Galerie
15.00   „Pit Pinguin“, (ab 3 J.), marotte
16.00   „Das Dschungelbuch – oder Mogli und Che“,
            Bearbeitung von Carl- und Thomas Kaufmann,
            (ab 5 J.), Theater „Die Käuze“

M E S S E N / M Ä R K T E
11.00    Hochzeitsmesse Landau, Informationen unter
            www.hochzeitsmesse-landau.de, Landau,
            Jugendstilfesthalle, Mahlastr. 3

G A S T R O N O M I E
10.00   Brunchbuffet, bis 14 Uhr, Schlachthofgast-
            stätte, Durlacher Allee 64
11.00    Schlemmerbrunch, Reservierungen unter:
            0721/551220, Beim Schupi
11.00    Sonntagsbrunch, Kaisergarten, Kaiserallee 23
11.00    Familienbrunch, Badisch Brauhaus
18.30   „Die Made Deluxe“, ein lustiger Heinz Erhardt-
            Heimatabend mit Bernd Gnann, inkl. Vier-
            Gänge-Menü, Reserverung: 07243/3220,
            Ettlingen, Hotel-Restaurant Erbprinz, Rheinstr. 1

F A S T N A C H T
11.11    Rathaussturm, Hottscheck-Narrenzunft,
            Grötzingen, Rathausplatz
12.11    Narrengericht, Hottscheck-Narrenzunft,
            Grötzingen, Rathausplatz
14.11    5. Grötzinger Narrensprung, Hottscheck-Nar-
            renzunft, Historischer Ortskern von Grötzingen
14.33   4. Inklusions-Fastnachts-Sitzung „Mitein-
            ander“ Fastnacht feiern, CC Dickhäuter und
            Mühlburger Carnevals Gesellschaft, Badner-
            landhalle
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18.30   „Die Made Deluxe“, ein lustiger Heinz Erhardt-
            Heimatabend mit Bernd Gnann, inkl. Vier-
            Gänge-Menü, Reserverung: 07243/3220,
            Ettlingen, Hotel-Restaurant Erbprinz, Rheinstr. 1

K O N Z E R T E
11.00    4. Sinfoniekonzert, Werke von Glanert, Saint-
            Saëns und Brahms, Einführung um 10.15 Uhr,
            Badisches Staatstheater, Großes Haus
11.00    Kian Soltani (Violoncello) und Aaron Pilsan
            (Klavier), Werke von Schubert, Reza Vali und
            Franck, Baden-Baden, Festspielhaus
11.00    Studierende und Dozenten der Hochschule
            für Musik , Sparda Künstlerpodium 2018,
            Hochschule für Musik, CampusOne, Wolfgang-
            Rihm-Forum, Am Schloss Gottesaue 7
16.00   Irish Folk Music, all musicians welcome,
            Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
18.00   Hans Christoph Begemann (Bariton) und
            Thomas Seyboldt (Klavier), „25 Jahre Schu-
            bertiade, Schubert – Goethe“, Ettlinger Schloss,
            Asamsaal
19.00   Karlsruher Jazz Trio, „The Best of Swing“,
            Orgelfabrik
19.00   Anja Harteros (Sopran) und Orchestre Phil-
            harmonique du Luxembourg, Werke von
            Wagner und Debussy, Dirigent: Gustavo Gime-
            no, Baden-Baden, Festspielhaus
19.00   Saxetto Classico, Werke von Glasunow, Jean-
            jean, Gershwin, Piazzolla und Itarralde, Jäger-
            haus Forst, Schwanenstr. 24

T H E A T E R
11.00    Sonntag vor der Premiere, „Roméo et Juliette“,
            Badisches Staatstheater, Studio
16.00   „Faust“, der Tragödie erster Teil von J.W. von
            Goethe, Einführung um 14.30 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus
15.00   „Faust II“, von J.W. von Goethe, Einführung
            um 14.30 Uhr, Theater Baden-Baden, Solms-
            str. 1
18.00   „The Blues Brothers“, Musical nach John
            Landis’ Kultfilm, mit Live-Band, Kammertheater
18.30   „Herztrittmacher“, Liebes(kummer)komödie
            nach dem Roman „Anleitung zum Entlieben“
            von Conni Lubek, K2, Kreuzstr. 29
19.00   „Herzrasen – Das Liebesleben der Kuschel-
            tiere“, marotte
19.30   „Es wird schon nicht so schlimm!“, Novelle
            von Hans Schweikart, Badische Landesbühne,
            Stadttheater Bruchsal, Hexagon
20.00   „Bestätigung“, von Chris Thorpe, anschlies-
            send Publikumsgespräch, Badisches Staats-
            theater, Studio

www.facebook.com/Treffpunkt.Khe

Gefällt mir

■ Blues Caravan 2018 Beim Blues
Caravan hatten Fans seit jeher die

Chance, neue aufstrebende Künstler
des Labels – von Aynsley Lister bis

Samantha Fish – live zu sehen, bevor
sie die großen Bluesbühnen der Welt

erobern. Doch 2018 ist es an der Zeit,
mit dieser Tradition zu brechen. Beim
diesjährigen Blues Caravan wird es

nicht nur eine junge
Ausnahmegitarristin geben, die

gerade am Anfang ihrer Karriere
steht, sondern auch zwei

Schwergewichtler, denen ihr Ruf
vorauseilt.

Ruf Records’ Hingabe zum Blues
bedeutet, dass die unermüdliche Jagd
nach neuen Talenten nicht nur auf die
USA und Großbritannien beschränkt

bleibt. Einmal mehr hat das Label
einen Coup gelandet, als es die

kroatische Gitarristin Vanja Sky unter
Vertrag genommen hat. Die

23-Jährige, die in ihrem Heimatland
und den angrenzenden Balkanstaaten
bereits den Durchbruch geschafft hat,

verkörpert die Energie von Rory
Gallagher, Albert King und Stevie Ray

Vaughan. Mit ihrem ersten
Studioalbum geht sie nun als

Geheimtipp auf Tour mit dem Blues
Caravan durch Europa und die USA. 

So mancher Nachname sorgt für
sofortigen Respekt in der Bluesszene.

Als Sohn von Luther Allison – der
Chicagoer Blueslegende, mit der 1994
auch die Geschichte von Ruf Records

begann – setzt Bernard Allison die
Familientradition fort und hat sich

bereits einen eigenen Ruf als
Songwriter und Performer von
Weltklasse erarbeitet. Für den

diesjährigen Blues Caravan kann er
aus einem eindrucksvollen Repertoire
wählen, zu dem unter anderem die

Klassiker „Born With The Blues“ und
„Times Are Changing“ gehören, und

dabei zwischen den Genres wechseln,
wie es nur ein wahrer Meister kann. 
Wenn ihr euch auch nur annährend
mit moderner Bluesmusik beschäftigt
habt, dann kennt ihr auch die Höhen

und Tiefen von Mike Zitos’
faszinierender Karriere. Der in

Missouri geborene Musiker hat frühe
Drogenprobleme überstanden und

wurde zu einem von Amerikas besten
Songwritern. Nur wenige Künstler

können derart eloquent schreiben, wie
er es etwa beim Greyhound-Album

geschafft hat, das 2011 veröffentlicht
wurde. 2012 hat sein Weg schließlich
eine neue Richtung genommen, als er
neben Devon Allman und Cyril Neville

zum Frontmann der Royal Southern
Brotherhood wurde – und mit der

Supergroup zwei erfolgreiche Alben
veröffentlichte.

Am Dienstag, 23. Januar
um 20 Uhr im Jubez. 

www.facebook.com/Treffpunkt.Khe
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
K I N D E R
9.00   „Die Abenteuer von Tom Sawyer und Huck-
            leberry Finn“, nach dem Roman von Mark
            Twain, (ab 6 J,), Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus
10.00   „Ali Baba und die vierzig Räuber“, (ab 5 J.),
            marotte
11.00    „Die Abenteuer von Tom Sawyer und Huck-
            leberry Finn“, nach dem Roman von Mark
            Twain, (ab 6 J,), Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus
11.00    „Goldi“, Kinderoper von Leonard Evers, nach
            „Vom Fischer und seiner Frau“ von den Brüdern
            Grimm, (ab 4 J.), Insel
20.00   „Rusalka“, Ballettmärchen von Jiri Bubenicek,
            Einführung um 19.30 Uhr, (ab 10 J.), Badisches
            Staatstheater, Großes Haus

M E S S E N / M Ä R K T E
9.00   Learntec 2018, 26. Internationale Fachmesse
            und Kongress, Leitmesse für digitale Bildung
            Schule | Hochschule | Beruf, Messe Karlsruhe,
            Halle 1

D I E S  &  D A S
13.30   Bildungscafé für Flüchtlinge, mit Alois Kapi-
            nos, Ritter-von-Buß-Saal, Ständehausstr. 4

M I  3 1.1.
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Gunzi Heil, „100 + 100“, 100 Plätze und 100
            Minuten, Tollhaus

K O N Z E R T E
20.00   Mothers Finest, „Goody 2 Shoes & the Filthy
            Beasts“, Support: Emmi King, Substage
20.00   Lucas Debargue, Klavierrezital, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
18.00   Afterwork-Party, Club Spa, Hirschstr. 16

T H E A T E R
11.00    „Die Abenteuer von Tom Sawyer und Huck-
            leberry Finn“, nach dem Roman von Mark
            Twain, (ab 6 J,), Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus
19.00   „Schwalbenkönig“, von Stefan Hornbach,
            anschließend  Publikumsgespräch, Isel
19.30   „The Blues Brothers“, Musical nach John
            Landis’ Kultfilm, mit Live-Band, Kammertheater
19.30   „Die NSU-Monologe“, dokumentarisches
            Theater, Jubez
20.00   „Der Nussknacker – eine Weihnachtsge-
            schichte“, Ballett von Youri Vámos nach E.T.A.
            Hoffmann und Charles Dickens, Badisches
            Staatstheater, Großes Haus
20.00   „Stolpersteine“, Dokumentartheater von Hans-
            Werner Kroesinger, Einführung um 19.30 Uhr,
            Badisches Staatstheater, Studio
20.00   „Judas“, von Lot Vekemans, Evang. Kirche
            Wolfartsweier, Wettersteinstr. 17

M U S E E N
11.00    „Mut zur Freiheit. Informel aus der Samm-
            lung Anna und Dieter Grässlin im Dialog“,
            Führung durch die Ausstellung mit Hannah
            Schreiber, Städtische Galerie
13.00   „Franz Marc. Rehe im Walde II“, Kurzführung
            mit Dr. Jutta Hietschold, Staatliche Kunsthalle
15.00   „Cézanne. Metamorphosen“, Führung durch
            die große Sonderausstellung, Staatliche Kunst-
            halle
18.00   „Träumen und handeln – Das Informel vor
            dem Hintergrund des Zweiten Weltkrieges“,
            Expertenführung mit Janina Klein, Städtische
            Galerie
18.00   Max-Peter Näher: „Eine Menge Leben“,
            Kuratorenführung durch die Ausstellung,
            Museum im Ettlinger Schloss

S O  2 8 .1.
F A S T N A C H T
16.11    Große Karnevalssitzung, KaGe 04 Durlach,
            Festhalle Durlach

D I E S  &  D A S
10.00   Stadtwerke Eiszeit, bis 21 Uhr, Schlossplatz
16.00   Führung durch das Ettlinger Schloss, TP:
            Museumsshop im Ettlinger Schloss

M O  2 9 .1.
K O N Z E R T E
19.30   Bläserphilharmonie Badisches KONServa-
            torium und Frl. Knöpfle, Neujahrskonzert,
            Kammertheater
20.00   4. Sinfoniekonzert, Werke von Glanert, Saint-
            Saëns und Brahms, Einführung um 19.15 Uhr,
            Badisches Staatstheater, Großes Haus

M U S E E N
15.00   „Cézanne. Metamorphosen“, Führung durch
            die große Sonderausstellung, Staatliche Kunst-
            halle

K I N D E R
11.00    „Die Abenteuer von Tom Sawyer und Huck-
            leberry Finn“, nach dem Roman von Mark
            Twain, (ab 6 J,), Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus

D I E S  &  D A S
20.30   Sneak Preview Night, Filme vor dem offiziellen
            Bundesstart, der Titel wird nicht verraten, Uni-
            versum-City Kino, Kaiserstr. 152-154

D I  3 0 .1.
K O N Z E R T E
19.30   Open Stage, mit Kiwi Keith Hawkins and Com-
            pany ... and You?, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4

T H E A T E R
19.00   „Faust“, der Tragödie erster Teil von J.W. von
            Goethe, Einführung um 18.30 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus
19.00   „Die Fledermaus“, Operette von von Johann
            Strauß, Studierende des Instituts für Musik-
            Theater  und Orchester der Hochschule für
            Musik, Hochschule für Musik, CampusOne,
            Wolfgang-Rihm-Forum, Am Schloss Gottes-
            aue 7
20.00   „Rusalka“, Ballettmärchen von Jiri Bubenicek,
            Einführung um 19.30 Uhr, Badisches Staats-
            theater, Großes Haus
20.00   „Agnes“, nach dem Roman von Peter Stamm,
            Einführung um 19.30 Uhr, Badisches Staats-
            theater, Studio

M U S E E N
15.00   „Cézanne. Metamorphosen“, Führung durch
            die große Sonderausstellung, Staatliche Kunst-
            halle
17.30   After-Work-Malen, für Anfänger und Fortge-
            schrittene, Anmeldung: 0721/926-3370, Staat-
            liche Kunsthalle
19.00   „Cézanne. Metamorphosen“, Themenführung
            in der großen Sonderausstellung, Staatliche
            Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
20.00   „Die Anden – 7000 km längs durch Südame-
            rika“, Heiko Beyer, Kulturhalle Remchingen,
            Hauptstr. 115

■ Mnozil Brass: „Cirque“
„Cirque“ heißt der neueste Streich der
sieben Blechbläser von Mnozil Brass,
die – wie immer die Grenzen ihrer
Instrumente auslotend – die Manege
betreten, um dem Affenzirkus des
Alltags Musik und Humor
entgegenzusetzen und ihn so in einen
kleinen, feinen Flohzirkus zu
verwandeln und sei es nur für wenige
Stunden.
Kommen Sie! Hören Sie! Staunen Sie!
Sie sind entschiedene Anhänger der
These, dass die Welt rund sei. Und
noch eine Entdeckung haben sie im
Laufe ihrer 24 Jahre gemacht, ganz
besonders bei ihren legendären
Auftritten in den Rocky Mountains,
Shibuya und Ühlingen-Birkendorf:
Immer wieder – selbst bei den
innigsten Kantilenen – kam es zu
völlig unerwarteten Lachsalven im
Publikum.
Die beunruhigten Musiker gingen
sofort in sich, doch auch sie konnten
sich die Reaktionen jener verirrten
Seelen unter den Zuschauern nicht
erklären. Unverdrossen gingen Mnozil
Brass ihren Weg, die sieben Männer
haben eine Mission, die sie standfest
unters Volk bringen: Kommt Leute, labt
euch an unserem elysischen Spiel.
Doch Zapperlott! Das Gelächter wurde
nicht etwa weniger – es wurde immer
stärker, lauter! Fast konnte man die
eigene Tuba nicht mehr hören, so sehr
wieherten die Menschen draußen im
Lande. Und da reifte bei den sieben
Freunden ganz langsam die
Erkenntnis, dass der Mensch dann
wohl doch gelegentlich zum Frohsinn
neigt und es einfach aus ihm
herausplatzen muss. Seit fast einem
Vierteljahrhundert. Zumindest bei
Mnozil Brass.
Zusammengefasst: Die Welt ist rund.
Der Mensch lacht. Kurz: Die Welt ist
ein Zirkus. Eben „un Cirque“ – Das
hört sich besser an.
Vorverkauf:
Telefon (0 18 06) 57 00 70
Telefon (0 18 06) 10 10 11
www.bb-promotion.com
www.rheinneckarticket.de und an
allen bekannten Vorverkaufsstellen.
Am Mittwoch, 7. Februar um 20 Uhr
im Festspielhaus Baden-Baden.
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
18.00   „Durlacher Kulturerbe im Stadtarchiv“,
            Dr. Ernst Otto Bräunche, Pfinzgaumuseums
18.30   „Neue Technologien für die Energie von
            morgen“, das KIT-Zentrum Energie stellt sich
            vor, Rathaus, Bürgersaal
19.30   „Moderner Buddhismus – Ein Freund der
            Welt werden – unser Leben durch ein gutes
            Herz genießen“, Meditation und Vortrag mit
            der buddhistischen Nonne Gen Kelsang Gog-
            den, Menlha-Zentrum für Buddhismus e.V.,
            Bahnhofstr. 36

K I N D E R
9.00   „Die Abenteuer von Tom Sawyer und Huck-
            leberry Finn“, nach dem Roman von Mark
            Twain, (ab 6 J,), Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus
10.00   „Petterssons Feuerwerk für den Fuchs“,
            (ab 5 J.), marotte
10.15   „Krabbelspaß mit der Büchermaus“, Bücher,
            Spiele, Lieder, (9. Mon.-2 J.), Kinder- und
            Jugendbibliothek, Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10
11.00    „Die Abenteuer von Tom Sawyer und Huck-
            leberry Finn“, nach dem Roman von Mark
            Twain, (ab 6 J,), Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus
16.00   „Die Mittwochsmaler“, Bilder betrachten,
            malen, werken und anschließend mit Ton ge-
            stalten, (ab 5 J.), Anmeldung: 0721/926-3370,
            Staatliche Kunsthalle
19.00   „Schwalbenkönig“, von Stefan Hornbach,
            anschließend  Publikumsgespräch, (ab 12 J.),
            Insel
20.00   „Der Nussknacker – eine Weihnachtsge-
            schichte“, Ballett von Youri Vámos nach E.T.A.
            Hoffmann und Charles Dickens, (ab 8 J.), Badi-
            sches Staatstheater, Großes Haus 

A u s s t e l l u n g e n
G A L E R I E N
bis     12.1.   Galerie & Kunsthandlung Hess,
                   Kaiserstraße 36
                   Armin Müller-Stahl, Udo Lindenberg und
                   Otto Waalkes: „Kunst zum Verschenken!“
ab      13.1.   Gedok Künstlerinnenforum,
                   Markgrafenstraße 14
                   Sabine Schäfer: „Why not?“ – Rhizome –
                   Connection – Icon
bis     27.1.   Neue Kunst Gallery – Michael Oess,
                   Zirkel 32
                   Thomas Baumgärtel/Bananensprayer:
                   „Street & Sign“

M U S E E N
bis       6.1.   Schloss Neuenbürg, Neuenbürg
                   „Von Lummerland bis in den Schwarzwald
                   – die Augsburger Puppenkiste“
bis       7.1.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie, Lorenzstraße 19
                    „Hybrid Layers“
bis       7.1.   Museum Ettlingen,
                    Ettlingen, Schloss
                    „Vom Floh gebissen“ – Studio-Ausstellung
                    historischer Flohfallen in der Abteilung
                    Schlossgeschichte
bis       7.1.   Museum beim Markt,
                    Karl-Friedrich-Straße 6
                    „#Waldschwarzschön – Black Forest
                    remixed!“
ab      12.1.   Badisches Landesmuseum, Schloss
                    Christina Dimitriadis: „Island Hoping“
                    – Fotografien

■ Trick of the Tail  Einen Lecker -
bissen für alle Fans der progressiven

Rockmusik gibt es im Januar im
Substage. Mit Trick of the Tail ist eine
Gruppe am Start, die sich ganz dem

musikalischen Schaffen einer der
außergewöhnlichsten Bands der
progressiven Musik verschrieben

haben: Genesis. Die acht Musiker aus
der Metropolregion Rhein-Neckar

führen hierbei durch die vielschichtige
Klangwelt der verschiedenen

Schaffensperioden von Genesis. Der
Schwerpunkt der musikalischen Reise
liegt auf den Jahren 1972 bis 1977,
aber auch ältere wie jüngere Werke
werden präsentiert. So findet man

neben Klassikern wie „Carpet
Crawlers“, „Firth of Fifth“ und

„Suppers Ready“ auch Songs aus
späteren Schaffensperioden wie „Turn
it on again“ oder „Home by the sea“,

die in einem gut zweistündigen
Programm live präsentiert werden. Mit
dabei sind auch bekannte Namen der
regionalen Musikszene wie u.a. Flocki

Weber an den Drums und Jürgen
Kaselowsky, einer der authentischsten
Phil Collins Tribute Sänger Deutsch-

lands.
Am Samstag, 20. Januar

um 20 Uhr im Musicclub Substage.

„Eine Herzensangelegenheit!“ So beschreibt Werner Pfitzenmeier die
bisherige Krönung seiner 40-jährigen Tätigkeit als Fitness-Unterneh-
mer: Das Premium Plus Resort in Karlsruhe! Damit hat er „ein quali-
tativ sehr hochwertiges und ganzheitlich Wellness und Fitness um-
fassendes Angebot“ in der Fächerstadt geschaffen, das nun von
DSSV und fitness MANAGEMENT international als Anlage des Jahres
2017 ausgewählt wurde! 
Nach dreijähriger Planungs- und Bauphase, beginnend im Juli 2014,
war es im Juli soweit und das Grand Opening stand an. Die Zwischen-
zeit verstrich nicht ungenutzt. Man spürt beim Rundgang das ganze
Know-How und die Liebe zum Detail, die in dem Komplex offenbart
wird. Es ging nicht einfach darum, schöne Räumlichkeiten zu schaffen
und diese mit hochwertigstem Equipment auszustatten. Ziel war es,
dem Besucher, dem Kunden, dem Gast mit jeder einzelnen Fläche
und ihrer Ausstattung darzustellen, dass hier ausschließlich an seinen
Nutzen und seine Freude beim Training gedacht wurde. Dieser An-
spruch ist wirklich einzigartig umgesetzt worden. „Die Besonderheit
beim Neubau in Karlsruhe ist die Tatsache, dass wir erstmals den
gesamten Erfahrungsschatz und die Konzepte der Zukunft in einen
einzigen Club von Beginn an integriert haben“, erklärt Werner Pfit-
zenmeier. Der Gründer und Unternehmensleiter Pfitzenmeiers weiß,
wovon er spricht, hat er doch 40 Jahre Erfahrung in der Branche auf
dem Buckel und gilt ohnehin als Innovator. Mit einer Nutzfläche von
mehr als 10.000 qm mit drei Wasserflächen, darunter ein Solebad
und ein schwebender AquaDome, was einzigartig sein dürfte, ist das
Karlsruher Premium Plus Resort auch das bisher größte Gebäude in
der Unternehmensgruppe, die auch hier wieder neue Trends setzt.
Pfitzenmeier: „Integration von neuesten Trends und das Leben des
Dienstleistungs-Gedankens sind unerlässliche Grundvoraussetzun-
gen für weiteres Wachstum.“ Das Gebiet rund um Schwetzingen und

Die beste Fitness-Anlage des Jahres 2017
Pfitzenmeier Premium Plus Resort in Karlsruhe ausgezeichnet

Mannheim mit einem Radius
von einer Stunde liegt im
Fokus der Unternehmens-
gruppe. Logisch, denn das
Motto gibt vor, dass jeder
sportbegeisterte Mensch in
der Region innerhalb von 10
bis 15 Minuten einen Premium
Club vorfinden kann. Die Wei-
chen für das Projekt hat die
Unternehmensgruppe schon
gestellt und eine Vielzahl von
geeigneten Grundstücken er-
worben. International denken,
weltweite Trends aufnehmen
und regional handeln, ist die
Devise für die Zukunft. Und so
fällt auch das Fazit von Refit
Kamberovic, dem Geschäfts-
führer des DSSV, in Hinblick
auf die Wahl zum Studio des
Jahres 2017 schlichtweg posi-
tiv aus: „Das Pfitzenmeier Pre-
mium Plus Resort Karlsruhe ist eine der schönsten, der besten Anla-
gen, die ich in den letzten zehn Jahren weltweit gesehen habe … und
ich habe viele gesehen. Beeindruckt hat mich die gelungene Balance
von Funktionalität und Architektur, von Fitness und Wellness, von
Preis und Leistung.“ 
Davon können auch Sie sich überzeugen: Einfach Probetraining oder
Beratungstermin unter www.pfitzenmeier.de/karlsruhe vereinbaren.

v.l.: Stephan Pfitzenmeier, Sandra
Bäuerle (Studioleitung), Birgit Schwar-
ze (DSSV), Sabrina Fütterer (DSSV),
Bernhard Köllner (Operative Leitung).

Quelle: DSSV

http://www.pfitzenmeier.de/karlsruhe
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
bis       5.8.   Badisches Landesmuseum,
                    Schloss
                    „Zweck fremd?! Den Dingen auf der Spur“
                    – Volontärsausstellung
bis       5.8.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie, Lorenzstraße 19
                    „Open Codes – Leben in digitalen Welten“

S O N S T I G E
bis       5.1.   Regierungspräsidium Karlsruhe,
                   Karl-Friedrich-Straße 17
                   „Bild – Material – Objekt 2017/18“
                   – Schulkunstausstellung 
ab      19.1.   Internationales Begegnungszentrum,
                    Kaiserallee 12 d
                    Irina Fuchs: „Augenblicke der
                    Begegnungen“ – Bilder
bis       1.2.   Stadtarchiv Karlsruhe,
                    Markgrafenstraße 29, Foyer
                    „Das sommerlange Fest – Impressionen
                    der Bundesgartenschau in Karlsruhe im
                    Jahr 1967“
bis       3.2.   Badische Landesbibliothek,
                   Erbprinzenstraße 15
                   „Rheinheimisch – ausgewählte Erinne-
                   rungsorte am Oberrhein“
bis       2.3.   Generallandesarchiv,
                    Nördliche Hildapromenade 3
                    „Grafeneck 1940 – Euthanasie-Verbre-
                    chen in Südwestdeutschland“
bis     11.3.   Naturschutzzentrum Daxlanden,
                    Hermann-Schneider-Allee 47
                    „Die Rückkehr der Wanderfische“

S T Ä N D I G E  A U S S T E L L U N G E N
Rechtshistorisches Museum
4000 Jahre Rechtsgeschichte – von Babylon bis
Karlsruhe. Führungen nur nach vorheriger
Vereinbarung. Telefax 0721/29353.
Museum in der Majolika
Sammlungsausstellung: „Die Geschichte der
Karlsruher Majolika-Manufaktur von 1901 bis heute“.
Badisches Landesmuseum
„Antike Kulturen“, „Schloss und Hof“, „Markgräflich-
badische Sammlungen“, „Baden und Europa 1789 bis
heute“, „Mittelalter, Absolutismus und Aufklärung“.
„WeltKultur / Global Culture“.
Staatliches Museum für Naturkunde
„Klima und Lebensräume“.

A u s s t e l l u n g e n
M U S E E N
bis     21.1.   Museum im Alten Schloss,
                    Altensteig, Kirchstraße 11
                   „Wenn es dampft und zischt“
                   – Blechspielzeug mit lehrreicher Funktion
ab      25.1.   Museum Ettlingen,
                    Ettlingen, Schloss
                    Max-Peter Näher: „Eine Menge Leben“
bis     28.1.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie, Lorenzstraße 19
                    „Radical Software. The Raindance Foun-
                    dation, Media Ecology and Video Art“
                    – Videos und Installationen
bis     28.1.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie, Lorenzstraße 19
                    „The Art of Immersion“
bis     28.1.   Staatliches Museum für Naturkunde,
                    Erbprinzenstraße 13
                    „Amerika nach dem Eis – Mensch und
                    Megafauna in der Neuen Welt“
ab      31.1.   Städtische Galerie,
                    Hallenbau A, Lichthof 10, Lorenzstraße 2
                    „umgehängt 2018: Facetten der Malerei
                    1960-2010“
bis     11.2.   Staatliche Kunsthalle Karlsruhe,
                    Hans-Thoma-Straße 2-6
                    „Cézanne. Metamorphosen“ – große
                    Sonderausstellung des Landes Baden-
                    Württemberg
bis     11.2.   Staatliche Kunsthalle Karlsruhe,
                    Hans-Thoma-Straße 2-6
                    „Cézannes Handtuch“ – eine Entdeckungs-
                    reise in der Jungen Kunsthalle
bis     11.2.   Staatliche Kunsthalle Karlsruhe,
                    Hans-Thoma-Straße 2-6
                    Erich Heckel: „Zeichnungen und Druck-
                    grafiken aus dem Kupferstichkabinett“
bis     18.2.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie, Lorenzstraße 19
                    „Resonanzen. 40 Jahre Kunststiftung
                    Baden-Württemberg“
bis     28.2.   Stadtmuseum im Prinz-Max-Palais,
                    Karlstraße 10
                    „Nachlass der Industriellenfamilie Sinner“
bis     11.3.   Städtische Galerie,
                    Hallenbau A, Lichthof 10, Lorenzstraße 2
                    „Mut zur Freiheit. Informel aus der Samm-
                    lung Anna und Dieter Grässlin im Dialog“
bis     18.3.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie, Lorenzstraße 19
                    „Datumsoria: The Return of the Real“
bis     31.3.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lichthof 1 + 2, Lorenzstraße 19
                    „ZKM_Gameplay – Die Gameplattform
                    im ZKM“
bis       8.4.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie, Lorenzstraße 19
                    „Feministische Avantgarde der 1970er
                    Jahre“
bis       8.4.   Staatliches Museum für Naturkunde,
                    Erbprinzenstraße 13
                    Lilo Tadday: „Kegelrobben auf Helgo-
                    land“ – Fotografien
bis     15.4.   Wehrgeschichtliches Museum,
                    Rastatt, Herrenstraße 18
                    „Die kahlen, kalten Berge… Der Erste
                    Weltkrieg im Alpenraum und die Deutsche
                    Gebirgstruppe“
bis     22.4.   Stadtmuseum Hornmoldhaus,
                    Bietigheim-Bissingen, Hauptstraße 57
                    „Macht Handarbeiten – Von der
                    Notwendigkeit zur Selbstverwirklichung“
bis     13.5.   Pfinzgaumuseum,
                    Karlsburg, Pfinztalstraße 9
                    „Durlacher Glanzstücke“
bis     17.6.   Badisches Landesmuseum,
                    Schloss
                    „Die Etrusker – Weltkultur im antiken
                    Italien“

■ Alexander Herrmann: „Schnell
mal was Gutes“ – die Koch-Late-
Night-Show Freunde der
kulinarischen Unterhaltung erwartet in
Alexander Herrmanns „Koch-Late-
Night-Show“zwei Stunden Stand-Up
auf Sterne-Niveau von dem Mann, der
so schlagfertig ist, dass er einen Liter
Sahne allein mit Worten steif schlagen
kann.
Wie geht es hinter den Kulissen einer
Kochshow im Fernsehen zu? Was
erlebt ein Sternekoch, wenn er zum
Essen eingeladen wird? Sind Veganer
und Köche natürliche Feinde?
Alexander Herrmann verrät
Geheimnisse aus dem Leben eines
Fernseh- und Sternekochs:
Kochgeschichten, die nicht im
Fernsehen gezeigt wurden. Der
charmante Franke berichtet u.a. von
der Beinahe-Katastrophe beim
Flambieren im Fernsehstudio, von
sturmreifen Dreharbeiten im sonst so
sonnigen Spanien und vom Umgang
mit schwierigen Gästen. Dabei stellt er
uns die Typologie der Hobbyköche
vor, die im Wesentlichen auf fünf
Arten beruht: den Poser, den
Rezeptsklaven, den Banausen, den
panischen Laien und den
Klugscheißer. Wenn dann noch der
Schwiegervater ins Spiel kommt…
Alexander Herrmann räumt auf mit
seltsamen Geschichten und Mythen
über die Sterne-Gastronomie. Warum
immer nur nach dem Besten suchen,
anstatt nach dem leichtesten Weg zum
perfekten Essen zu fragen? Der
sympathische Franke gibt in seiner
neuen Show Tipps und Tricks aus der
Sterneküche, die auch am heimischen
Herd funktionieren. Alexander
Herrmann zeigt, wie man mit wenig
Aufwand viel Geschmack erzeugt.
Keine Theorie ohne Praxis! Natürlich
wird in den zwei Stunden nach
Herzenslust gekocht: z.B. das perfekte
Steak mit „Geling-Garantie“, die beste
Ente im Ganzen aus dem Ofen und
Alexander Herrmanns Lieblings-
gericht: das perfekte Fleischpflanzerl.
Keiner braucht mitzuschreiben, jeder
kann die „Koch-Late- Night-Show“
entspannt genießen: Alle Rezepte
stehen anschließend zum Download
bereit.
In Fernsehshows wie „Kitchen
Impossible“, The Taste“ und „Kerners
Köche“ hat der Starkoch bewiesen,
dass er nicht nur viel vom Kochen
versteht, sondern auch über
ausgezeichnete Entertainer-Qualtäten
verfügt. Seine „Koch-Late-Night-
Show“ ist ein gelungener Mix aus
wertvollen Kochtipps, lustigen
Anekdoten aus der Sternegastronomie
und humorvollem Entertainment.
Am Freitag, 2. März um 20 Uhr
im CongressCentrum Pforzheim.

Vo r v e r k a u f s s t e l l e n
Musikhaus Schlaile

Kaiserstraße 175  ·  Telefon 07 21 / 2 30 00

Touristinformation
Bahnhofplatz 6  ·  Telefon 07 21 / 2 50 00

TicketForum in der Postgalerie
Europaplatz  ·  Kaiserstraße 217

Telefon 07 21 / 16 11 22

Ticket-Office
Bahnhofspassage  ·  Bahnhofsplatz 1

Telefon 07 21 / 3 84 87 72

Toto-Lotto Annahmestelle
im Scheck-In-Center

Rüppurrer Straße 1  ·  Telefon 07 21 / 3 84 86 10

Baden-Baden
Tourist-Info  ·  Schwarzwaldstraße

Bruchsal
Tourismus Marketing Veranstaltungs GmbH

Am Alten Schloss 22

Ticket Online
www.ticketonline.de  ·  Telefon 01 80 / 517 0 517

CTS Eventim AG
www.eventim.de

ReserviX GmbH
www.reservix.de/tickets-in-karlsruhe

http://www.s-promotion.de
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Vo r s c h a u
F e b r u a r

2 0 1 8
Donnerstag, 1. Februar  20 Uhr

Che Sudaka
Musicclub Substage

Freitag, 2. Februar
Konstantin Schmidt
Jubez am Kronenplatz

Freitag, 2. Februar  20 Uhr
Barbara Clear

„Tanz der Lebensgeister“
Festhalle Durlach

Freitag, 2. Februar  20 Uhr
Die Nacht der Musicals
Bruchsal, Bürgerzentrum

Samstag, 3. Februar  17 Uhr
Indoor Meeting

Messe Karlsruhe, Halle 3

Dienstag, 6. Februar  20 Uhr
Electric Six

Musicclub Substage

Mittwoch, 7. Februar  20 Uhr
Mnozil Brass
„Cirque“

Baden-Baden, Festspielhaus

Donnerstag, 8. Februar
Matthias Brand und Jens

Thomas
„Psycho“
Tollhaus

Montag, 12. Februar
10. Balkan- und Gypsyparty

Jubez am Kronenplatz

Freitag, 16. Februar
Familie Flöz
„Teatro Delusio“

Tollhaus

17. und 18. Februar
Deutsche Wellnesstage

Baden-Baden, Kongresshaus

Donnerstag, 22. Februar
Patric Heizman

„Essen erlaubt! Verboten war
gestern“
Tollhaus

Donnerstag, 22. Februar  20 Uhr
Gerd Dudenhöffer

„Déjà Vu“
Konzerthaus

Freitag, 23. Februar
Harald Hurst & Gunzi Heil
Jubez am Kronenplatz

Freitag, 23. Februar
Rick Kavanian
„Offroad“
Tollhaus

Samstag, 24. Februar  20 Uhr
Stahlzeit

Rammstein Tribute Show
Badner Halle Rastatt

Samstag, 24. Februar  20 Uhr
Atze Schröder

„Turbo“
Schwarzwaldhalle

T H E A T E R
Badisch Bühn
Durmersheimer Straße 6, Tel. 07 21 / 55 25 00
Badisches Staatstheater
Baumeisterstraße 11, Tel. 07 21 / 93 33 33
Festspielhaus Baden-Baden
Beim Alten Bahnhof 2, Tel. 0 72 21 / 3013-101
Insel Karlstraße 49 b
Jakobus-Theater Kaiserallee 11, Tel. 07 21 / 85 42 45
Kammertheater Herrenstr. 30/32, Tel. 07 21 / 2 31 11
Kleine Bühne Ettlingen Ettlingen Schleinkofer/Ecke
Goethestraße, Tel. 07243/527828
Marotte Figurentheater
Kaiserallee 11, Tel. 07 21 / 84 15 55
Orgelfabrik
Amthausstraße 17-19, Tel. 07 21 / 4 76 27 16
Sandkorn-Theater Kaiserallee 11, Tel. 07 21 / 84 89 84
„Die Käuze“
Königsberger Straße 9, Tel. 07 21 / 68 42 07
Theater „Die Spur“
Jubez, Am Kronenplatz 1, Tel. 07 21 / 86 55 44

M U S E E N
Badischer Kunstverein
Waldstraße 3, Tel. Tel. 07 21 / 2 82 26
Badisches Landesmuseum
Schloss, Tel. 07 21 / 926-6514
Museum beim Markt
Karl-Friedrich-Straße 6, Tel. 0721/926-6578
Museum in der Majolika
Ahaweg 6, Tel. 0721/926-6583
Museum Ettlingen
Schloss Ettlingen, Tel. 0 72 43 / 10 12 73
Museum für Neue Kunst
Lorenzstraße 9, Tel. 07 21 / 8100-1300
Pfinzgaumuseum
Pfinztalstraße 9, Tel. 07 21 / 133-4217
Rechtshistorisches Museum
Herrenstraße 45 a, Tel. 07 21 / 2 93 53
Staatliche Kunsthalle
Hans-Thoma-Straße 2-6, Tel. 07 21 / 926-3370
Staatliches Museum für Naturkunde
Erbprinzenstraße 13, Tel. 07 21 / 175-2111
Städtische Galerie Karlsruhe
Lorenzstraße 27, Tel. 07 21 / 133-4444
Stadtmuseum im Prinz-Max-Palais
Karlstraße 10, Tel. 07 21 / 133-4234
ZKM Lorenzstraße 19, Tel. 07 21 / 8100-0K

M U S I C C L U B S
Agostea Rüppurrer Straße 1, Tel. 07 21 / 3 54 92 58
Birdland 59 Ettlingen,
Pforzheimer Straße 25, Tel. 0 72 43 /  7 79 01
Carambolage Kaiserstraße 21
Die Stadtmitte Baumeisterstraße 3
Gotec Gablonzer Straße 11
Jazz Club Ettlingen Bird Land 59, Ettlingen,
Pforzheimer Straße 25, Tel. 0 72 43 /  7 79 01
Jazz Club Karlsruhe Schlachthof, Durlacher Allee 64
Unterhaus Kaiserpassage 6
Substage Alter Schlachthof 19, Tel. 07 21 / 7 83 11 50
Schlachthof Durlacher Allee 64

K U L T U R Z E N T R E N
Stiftung Centre Culturel Franco-Allemand
Karlstraße 16 b
Internationales Begegnungszentrum
Café Globus, Kaiserallee 12 d
Jubez Durlacher Allee 64, Tel. 07 21 / 93 51 93
Künstlerhaus Am Künstlerhaus 47
Literarische Gesellschaft
Prinz-Max-Palais, Karlstraße 10
Menschenrechtszentrum Durlacher Allee 66
Musentempel Hardtstraße 37 a
Tempel/Scenario-Halle
Hardtstraße 37 a, Tel. 07 21 / 55 41 74
Tollhaus Alter Schlachthof 35, Tel. 07 21 / 96 40 50

S Ä L E / H A L L E N
Albert-Schweitzer-Saal Reinhold-Frank-Straße 48 a
Badnerlandhalle Rubensstraße 21
Europahalle
Hermann-Veit-Straße 7, Tel. 07 21 / 1 33 52 40
Festhalle Durlach Kanzlerstraße 13

Festsaal des Studentenhauses Adenauerring 7
Gemeindesaal der Lutherpfarrei Durlacher Allee 23
Hoepfner Schalander Haid-und-Neu-Straße 18
Joseph-Keilberth-Saal Erlenweg 2
Kolpinghaus Karlstraße 115
Kongress- und Ausstellungs GmbH
Tel. 07 21 / 3720-0
Ordensteinsaal Kaiserallee 11
Stephansaal Ständehausstraße 4
Walhalla Augartenstraße 27
Ziegler-Saal Baumeisterstraße 18

S P O R T S T Ä T T E N
Eichelgartenhalle Rosenweg 2
Europahalle
Hermann-Veit-Straße 7, Tel. 07 21 / 1 33 52 40
Oberwaldbad Erlenweg 2
PSK Karlsruhe Ettlinger Allee 9, Tel. 0721/887444
Sport- und Schwimmclub Karlsruhe
Am Sportpark 5, Tel. 07 21 / 9 67 22-0

Ä M T E R / B E H Ö R D E N / E I N R I C H T U N G E N
Amerikanische Bibliothek Kanalweg 52
Anne-Frank-Haus Moltkestraße 20
Badisches Konservatorium
Ordensteinsaal, Kaiserallee 11
Badische Landesbibliothek
Erbprinzenstraße 15, Tel. 07 21 / 175-2262
DGB-Haus Ettlinger Straße 3 a
Dietrich-Bonhoeffer-Haus Gartenstraße 29 a
Generallandesarchiv Nördliche Hildapromenade 2
Landesmedienzentrum Moltkestraße 64
Landgericht Hans-Thoma-Straße 7
Landratsamt Beiertheimer Allee 2
Staatliche Akademie der Bildenden Künste
Reinhold-Frank-Straße 67
Staatliche Hochschule für Musik
Schloss Gottesaue, Tel. 07 21 / 6629-253
Stadtarchiv Markgrafenstraße 29
Stadtbibliothek Ständehausstraße 2
Stadtbibliothek Ettlingen Obere Zwingergasse 12
Volkshochschule Kaiserallee 12 e
Volkshochschule Ettlingen Pforzheimer Straße 14 a

K I R C H E N
Christkönigkirche Tulpenstraße 1 a
Christus-Kathedrale/Missionswerk Karlsruhe
Keßlerstraße 2-12, Telefon 07 21 / 9 52 30-0
Christuskirche Riefstahlstraße 2
Evangelische Stadtkirche Marktplatz
Jakobuskirche Sengestraße 7
Kleine Kirche Kaiserstraße 131
Lukaskirche Hagenstraße 1
Lutherkirche Durlacher Allee 23
Stadtkirche Durlach Pfinztalstraße 31
St. Stephan Erbprinzenstraße

S O N S T I G E
Akropolis Baumeisterstraße 18
A & S Bücherland Rintheimer Straße 19
Badisch Brauhaus
Stephanienstraße 38-40, Tel. 07 21 / 144-700
Brauhaus „Kühler Krug“Wilhelm-Baur-Straße 3
Buddhistisches Zentrum Gartenstraße 52
Die Naturfreunde Tel. 07 21 / 56 31 80
Förderkreis Kultur Karlsruhe Tel. 07 21 / 3 84 87 72
Fünf Kanalweg 52
GEDOK Künstlerinnenforum Markgrafenstraße 14
Gewerbehof Steinstraße 23
Info-Center am Hauptfriedhof Haid-und-Neu-Str. 33
KSC-Clubhaus Adenauerring 17
Künstlernetzwerk-SW e.V.
Augustastraße 3, Tel. 07 21 / 81 79 29
Kuni’s NANU Rheinbergstraße 21 a
Majolika Manufaktur Ahaweg 6-8
Max-Planck-Gymnasium Krokusweg 49
Meditationszentrum Dessauer Straße 1 a
Naturschutzzentrum
Hermann-Schneider-Allee 47, Tel. 07 21 / 950-470
Roncalli-Forum Karlstraße 115
Schupi Durmersheimer Straße 6
Vogel Haus Bräu Ettlingen Rheinstraße 4
Waldorfschule Königsberger Straße 35 a
Walhalla Augartenstraße 27

VERANSTALTER/VERANSTALTUNGSORTE
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inen Wunsch teilen viele Braut-
paare: Ihre Hochzeit soll einen
ganz persönlichen Charakter
haben. Genau diese individuellen
Wünsche der Heiratswilligen ste-

hen bei den Ausstellern der Karlsruher Hoch-
zeits- und Festtage 2018 im Mittelpunkt. Am
20. und 21. Januar präsentieren rund 150
Unternehmen in der Garten- und Schwarz-
waldhalle individuelle Gestaltungsideen und
die neuesten Trends rund um Hochzeit und
Feste.

Perfekt und unvergesslich –
Hochzeitsplanung bis ins Detail
Von der Einladung über die Trauung bis zur
Tischdekoration ist es vielen Paaren beson-
ders wichtig, dass alle Elemente aufeinander
abgestimmt sind und die Persönlichkeit des
Paares widerspiegeln. So verlangt eine mo-
derne Hochzeit inzwischen eine immer auf-
wändigere Planung. Wer nicht alles alleine in
die Hand nehmen möchte, kann sich Unter-
stützung durch einen Hochzeitsplaner holen.
Dass die Hochzeit dadurch an Individualität
verliert, brauchen die Heiratswilligen nicht zu

Karlsruher Hochzeits- und Festtage vom 20. bis 21. Januar:

Eine Traumhochzeit
Die eigene Hochzeit soll der schönste Tag im Leben sein. Die Vorstellungen jedoch,

die Paare von diesem Tag haben, sind oft sehr unterschiedlich. Während die einen

von der Märchenhochzeit mit prunkvollem Kleid, Schloss und Pferdekutsche

träumen, stellen sich die anderen eine zwanglose Zeremonie auf freiem Feld vor.

tors können die Vorstellungen der Paare
während des Beratungsgesprächs direkt um-
gesetzt und betrachtet werden. Dass Hoch-
zeiten nicht nur individueller, sondern auch di-
gitaler werden, weiß auch Hochzeitsplanerin
Chiara Zieger: „Viele Hochzeiten haben inzwi-
schen ihre eigene Webseite und einen eige-
nen Hashtag in den Social Media Plattformen,
der von allen Beteiligten vor und während der
Feier verwendet wird.“

Zeremonie und Hochzeitsfeier
mit persönlicher Note
Auch die Trauung selbst und die anschließen-
de Hochzeitsfeier werden immer aufwändi-
ger und individueller, so entscheiden sich
viele Paare statt einer kirchlichen für eine
freie Trauung. Freie Traureden können auch
im Rahmen einer standesamtlichen Trauung
der Zeremonie eine persönliche Note verlei-
hen. „Jede Geschichte ist einzigartig und
diese Besonderheit spiegelt sich in den maß-
geschneiderten Reden wider“, erklärt Valeria
Gatting, Freie Rednerin und Sängerin von
Heart & Music. Auf Wunsch begleiten Heart
& Music, die erstmals auf den Karlsruher
Hochzeits- und Festtagen ausstellen, die
Trauung auch musikalisch. Durch eine gefühl-
volle musikalische Begleitung und eine per-
sönliche Traurede wird die Hochzeitszeremo-
nie zu einem besonderen und romantischen

Moment. Einen  Eindruck davon, wie die mu-
sikalische Gestaltung der eigenen Trauung
oder Feier aussehen kann, erhalten Besucher
auf den Karlsruher Hochzeits- und Festtagen
2018. Einzelkünstler und Bands zeigen ab-
wechselnd Kostproben ihres Könnens. Über
das musikalische Entertainment hinaus prä-
sentiert sich auf der Messe ein breites Spek-
trum an Unterhaltungskünstlern, die mit
Feuer- und Lichtvorführungen für Unterhal-
tung sorgen. So verbildlicht beispielweise die
Feuerkünstlergruppe Inferno die Liebe des
Brautpaares durch individuelle Flammen -
shows.

Öffnungszeiten:
20. und 21. Januar 2018, 10 - 18 Uhr
Kongresszentrum Karlsruhe
Weitere Informationen:
www.karlsruher-hochzeitstage.de

fürchten: „Die Entscheidungen über alle De-
tails bleiben natürlich beim Brautpaar“, sagt
Chiara Zieger, Hochzeits- und Eventplanerin
von Wolke 7 aus Oberhausen- Rheinhausen.
Sie hat schon viele Paare bei der Planung
ihrer Hochzeit begleitet: „Es ist sehr wichtig,
zwei Charaktere in einem Event zusammen-
zubringen. Das ist nicht immer einfach, oft
kommen Paare mit ganz unterschiedlichen
Vorstellungen zu mir. Im Gespräch und beim
Durchspielen verschiedener Optionen finden
wir aber dann immer einen gemeinsamen
Weg.“

Individuelle Trauringe dank
3D-Trauring-Konfiguration
Noch bevor die Planung der Hochzeit begin-
nen kann, steht eine andere, ebenfalls ganz
persönliche Entscheidung für die Verliebten
an: Die Wahl der Ringe. Viele Brautpaare ent-
scheiden sich für speziell nach ihren Wün-
schen gefertigte Trauringe. Darauf haben
sich Schmuckhersteller wie Juwelier & Gold-
schmiede Ena Gold aus Karlsruhe speziali-
siert. Sie unterstützen die Entscheidung für
den perfekten Ring durch einen digitalen 3D-
Trauringkonfigurator. Mithilfe des Konfigura-

E
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und lassen Sie sich inspirieren für Ihre in-
dividuelle Schönheit. Zum perfekten Auf-
tritt gehört natürlich auch ein aufregendes
Outfit für den Bräutigam. Egal ob extrava-
gante Eleganz, modern gewandelte Klas-
sik oder der neue Slim Chic – der Mann
hat viele wunderbare Seiten. Die darf er
mit Plastron, Schuhen, Krawatten, Hem-
den, Cut und edlen Manschettenknöpfen
gerne zeigen.
Über 40 Hochzeitsbereiter stehen rund
um diese Fragen zur Verfügung, wenn die
Hochzeitsmesse in Landau ihre Tore öff-
net. Denn längst ist mit der Frage der Be-
kleidung nicht der ganze Tag arrangiert.
Schließlich soll er der schönste im Leben
werden.
Und der hat viele Details: Wo soll die Hoch-
zeit gefeiert werden? Gibt es individuelle
Ideen für die Fotografien? Soll sogar ein
Video gedreht werden und ein Leben lang
an diesen Tag erinnern? Wer spielt auf und
unterhält die Gäste, so dass Fest und
Brautpaar für lange Zeit im Gespräch blei-
ben? Wer hat das richtige Design für den
Brautstrauß und die Blumenarrange-
ments? Wo finde ich die perfekte, traum-
hafte Hochzeitstorte? Und mit welchem
Fahrzeug darf angereist werden? Sind alle
Gäste stilvoll eingeladen? Und können die
Geschenke schöner nicht sein?
Als Publikumsmagnet für frisch Verliebte
und Heiratswillige versteht sich die Fach-
messe, die so viel Wissen unter einem
Dach vereint, dass die Hochzeit schon
zum Greifen nahe erscheint. 

oder auch Hochzeitstorten. Und natürlich
können alle Angebote auch für andere
Feste und Feierlichkeiten genutzt werden.

Hochzeitmesse Landau
am 28. Januar 2018 

Es ist ein Tag, von dem viele Mädchen so
lange träumen, bis er eines Tages wahr
wird: Der Hochzeitstag. Schön soll er
sein, traumhaft und einzigartig und natür-
lich mit dem Mann an der Seite, den sie
liebt wie keinen anderen! Traumhaft dürfen
daher auch das Kleid und alle Accessoires
des Tages sein.
Die Visionen für das Jahr 2018 zeigen
Ihnen die Aussteller der Hochzeitsmesse
Landau am 28. Januar 2018 in der Ju-
gendstilfesthalle Landau von 11 Uhr bis
18 Uhr.
Sehen Sie, wo der Trend liegt: Ist es die
Venezianische Spitze, zarte Volants und
viel Tüll, die das Brautkleid in eine mär-
chenhafte Feenwelt erheben, die den Blick
auf sich ziehen und Romantik pur erleben
lassen? Oder ist in diesem Jahr eher
schlichte Eleganz gefragt? Finden Sie auf
der Hochzeitsmesse Landau Ihre Wahl

Highlight sind natürlich auch die Brautmo-
denschauen: Braut- und Bräutigammode
werden in bewegender Choreografie prä-
sentiert.
■ Hochzeitmesse Landau
28. Janaur 2018  11.00 - 18.00 Uhr 
Jugendstilfesthalle Landau, Mahlastraße
Tagesticket  5 Euro (nur an der
Tageskasse erhältlich)

TrauEvent – die Hochzeits-
und Festmesse in Bruchsal 

Die Hochzeits- und Festmesse TrauEvent
ist eine Messe für den schönsten Tag des
Lebens. Vom 13. bis 14. Januar, jeweils
von 10 bis 18 Uhr, präsentieren sich im
TRIWO Technopark Bruchsal zahlreiche
Aussteller mit ihren Produkten, Dienstleis -
tungen, Informationen und Ideen rund um
die Hochzeit und andere Festtage.
Welche Mode passt zu mir? Was sind die
neuesten Trends? Welche Dekorations-
möglichkeiten stehen zur Verfügung? In
welchen Lokalitäten kann meine Feier
stattfinden? Was ist das passende Menue?
Die Antworten geben die Aussteller den
Besuchern direkt vor Ort. Das Messean-
gebot umfasst Braut- und Herrenmode,
Hochzeitsfloristik, Hochzeitsschmuck,
MakeUp und Hairstyling, Hochzeitsautos
sowie Hochzeits-Musik und -Fotografie

Festliche Kleidung auch für die Kleinen bietet die TrauEvent in Bruchsal.

■ TrauEvent
Samstag, 13. Januar 2018 10 - 18 Uhr
Sonntag, 14. Januar 2018 10 - 18 Uhr
TRIWO Technopark Bruchsal
Werner-von-Siemens-Straße 2-6
76646 Bruchsal
Weitere Informationen unter
www.trauevent.de

http://www.trauevent.de
http://www.trauevent.de
http://www.trauevent.de
http://www.haartreff-iris.de
http://www.hochzeitsmesse-landau.de
http://www.brautlet-schifferstadt.de
http://www.hochzeitsmesse-landau.de
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Heiraten im Deutschen Weintor
Das Deutsche Weintor markiert seit 1936 den Beginn der Deutschen Weinstraße
und ist seither als Wahrzeichen der Pfalz in aller Munde. Inmitten der Weinberge
gelegen und mit malerischem Blick auf die Rheinebene begeistert das Deutsche
Weintor heute auch mit seinem Restaurant. Ganz unter dem Motto „die Grenzre-
gion auf den Teller zaubern“ findet man auf der Karte im Deutschen Weintor Res -
taurant hauptsächlich deutsch-französische Gerichte, von Klassikern wie Sau -
magen und typisch elsässischer Flammkuchen über edle französische Gerichte
wie Boeuf Merlot und Blanquette de Noir bis hin zu der leichten sommerlichen
Vesper.

Für Feiern aller Art, insbesondere Hochzeiten, ist das Deutsche Weintor die ideale
und stilvolle Location. Der 225 qm große, historische Rundsaal wurde im Jahre
2006 komplett renoviert – dabei wurde darauf geachtet, nichts an der herrschaft-
lichen Bauart, durch welche der Saal besticht, zu ändern. Hohe Decken sorgen
für Raumgefühl, eine geschmackvolle Raumaufteilung und eine wunderschöne
Empore bieten bis zu 150 Personen Platz. Und in der warmen Jahreszeit ist wie-
derum die großzügige Sonnenterrassse mit einem atemberaubenden Panorama
auf die Rheinebene die perfekte Wahl – beispielsweise für den Sektempfang.

Dabei legt man sehr viel Wert auf die enge, persönliche Abstimmung mit dem
Kunden. Das Restaurant zaubert jeden Wunsch auf den Teller, egal ob Spezilitä-
tenbuffet, Allergikermenü oder vegane Gerichte. Und für die Durchführung der
Hochzeit sorgt man gerne
für Live-Musik, standes-
amtliche Trauung direkt
vor Ort und Übernach-
tung. Selbst eine Open-
air-Hochzeit ist hier mög-
lich. Kurzum: Kompeten-
te Beratung. Perfekte Or-
ganisation. Sichere Ko-
sten. Kein Stress!
Busparkplätze sind für die
Anreise vorhanden. Auch
mit dem Auto ist das Deut-
sche Weintor bequem
über die Autobahn A65
von Karlsruhe kommend
zu erreichen.
■ Deutsches Weintor, Weinstraße 4, 76889 Schweigen-Rechtenbach
Telefon (0 63 42) 92 27 80
eMail: erlebnis@weintor.de, www.erlebnis-weintor.de

http://www.koenig-von-preussen.com
https://erlebnis-weintor.de/feiern-in-der-pfalz/
http://www.cfgv.com
https://erlebnis-weintor.de/feiern-in-der-pfalz/
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Restaurant Klosterscheuer in Bad Herrenalb
Als eines der am besten erhaltenen romanischen Profangebäude im süddeutschen
Raum vereint die Klosterscheuer in Bad Herrenalb heute historisches Flair und
moderne Gastlichkeit. Noch immer bergen die mächtigen Holzbalken, die Mauern
und Fensternischen den Geist der mittelalterlichen Vergangenheit. Als Teil des
ehemaligen Zisterzienserklosters Herrenalb ist das Gebäude der heutigen Klos -
terscheuer bereits im 12. Jahrhundert entstanden. Das Gebälk der oberen Stock-
werke wurde im Jahr 1437 errichtet, hat fast vollständig die bewegten Jahrhun-
derte überstanden und wurde unter dem Motto, soviel Altsubstanz zu erhalten
und zu zeigen wie möglich bei gleichzeitigem Bekenntnis zur modernen Gestal-
tung, liebevoll restauriert. 

Der Gastronom Silvio Przybylowicz und sein Küchenchef Oliver Ochs sind feder-
führend bei der Auswahl kulinarischer Kreationen der gut badischen und schwä-
bischen Küche in der Klosterscheuer – eine ausgezeichnete Erlebnisgastronomie,
die Gefühle vermittelt, den Gast verwöhnt und eintauchen lässt in die kulinarische
Welt des Mittelalters.

Für besondere Anlässe steht Ihnen ein Bankettraum im Obergeschoss zur Verfü-
gung. Für Feiern im Kreis der Familie und Kollegen, für Konferenzen oder Tagungen
bis 40 Personen eignet sich der mit moderner Kommunikations technik und Inter-
netzugang ausgestattete mittelalterliche Saal.
Überzeugen Sie sich selbst von dem opulenten Speiseangebot, den exquisiten
Weinen Europas und natürlich von dem mittelalterlichen Flair der Klosterscheuer –
das Team der Klosterscheuer freut sich auf Ihren Besuch!

■ Restaurant Klosterscheuer
Im Kloster 14, 76332 Bad Herrenalb, Telefon (0 70 83) 4005 
www.klosterscheuer.de, eMail: restaurant@klosterscheuer.de

Sonntag,
28. Januar
11 bis 18 Uhr
Festhalle Landau

... mit Kinderbetreuung

Röhrstraße 22 a  ·  67482 Venningen
Telefon (0 63 23) 63 98
brautladen-kern@t-online.de  · www.brautlaedchen.de Hoch
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http://www.trauevent.de
http://www.brautlaedchen.de/home.html
http://www.hochzeitsmesse-landau.de
http://www.klosterscheuer.de
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Vom Romantik-
Wochenende

bis zum Kurzurlaub
Erlebnis, Wellness

und Genuss
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Hotel-Restaurant Sonne St. Peter:
Im Süden geht die Sonne auf !

Wo der Schwarzwald am schönsten ist, wollen wir Ihnen jeden
Tag ein Fest für alle Sinne bereiten: In unserem gemütlichen
Hotel und ausgezeichneten Restaurant können Sie spüren,
wie gut das Leben schmeckt, wenn Gastfreundschaft,
Leidenschaft für Qualität und der Sinn fürs Verwöhnen
zusammen kommen. Herzlich willkommen im Hotel-Restaurant
Sonne St. Peter!

Was muss das perfekte Hotel bieten? Natürlich eine Landschaft, so wunderbar wie die, in
der unser Haus liegt. Eine Atmosphäre, so entspannt wie liebevoll. Und Menschen, die sich
mit Freude um Gäste kümmern. Schon fehlt nur noch eins: die Sonne. Und wo sollten Sie
von all dem mehr finden als bei uns? Also, nehmen Sie sich Zeit für Ihre Auszeit, Zeit für
Ruhe, Zeit für Entspannung. Wir nehmen uns gern Zeit für Sie – und machen Ihren Aufenthalt
bei uns zur verdienten Rast in der Hektik des Alltags, zum ersehnten Atemholen und zur
Erntezeit für neue Eindrücke.

Das Land der unzähligen Möglichkeiten
Sommer oder Winter? Sport oder Kultur? Vor
Ort entspannen oder spannende Ausflüge
machen? Jetzt oder nie! Im Hochschwarzwald
müssen Sie sich nämlich nicht entscheiden, weil
hier einfach alles geboten ist – von Gipfeln bis
zum (schwäbischen) Meer, von der Wanderung
bis zum Konzert, vom Aufstehen bis zum
Ausruhen haben Sie unzählige Möglichkeiten.
Sommer- und Wintersport sind hier gleicher-
maßen zuhause. Ob Mountainbiking, Wandern,
Skifahren, Baden, Golf und sogar Segeln. Für
Abenteurer gibt es rasante Rodelbahnen,
fantastische Freizeitparks und wogende
Wellenbäder. Und für Ausflügler lohnt sich ein
Beasuch des Rheinfalls Schaffhausen, des
Straßburger Münsterd, der Insel Mainau und und
und: Unsere Umgebung lockt mit vielen
Attraktionen.

■ Sonne St. Peter, Familie Rombach
Zähringerstraße 2, 79271 St. Peter
Telefon (0 76 60) 9 40 10
www.sonne-schwarzwald.de

http://www.sonne-schwarzwald.de
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Schluchsee: Leinen los und
Seele baumeln lassen

Der Schluchsee ist der größte See im Schwarzwald, ein
internationaler Sport-Treffpunkt und zugleich einer der
saubersten Badeseen in Deutschland. Ursprünglich ein
kleiner Gletschersee mit großem Moor, ist er heute auf
108 Millionen Kubikmeter Wasser aufgestaut, in
Kilometern gemessen 7,5 lang und bis zu 1,5 breit. Dazu
bietet er die richtige Brise zum Segeln oder Surfen,
drumherum lauschige Badeplätze, Wald und Wiesen und
jede Menge heilklimatische Luft zum Sport treiben:
Einatmen, ausatmen, Seele baumeln lassen.
Der Schluchsee ist stets eine Reise wert, sei es für
Badeferien im Schwarzwald, zum Schwimmen, Surfen,
Höhentauchen in „ausgezeichneter Qualität“ (laut
Badegewässerprofil der Landesanstalt für Umwelt,
Messung und Naturschutz Baden- Württemberg) oder
zum Besuch internationaler Sportevents wie die Segel-
Regatta Schwarzwald-Cup, der Schluchseelauf oder der
Schluchsee Triathlon. Und der Schluchsee ist ein
attraktives Ausflugsziel für jede Jahreszeit.

Sommerzeit
• 7 Sonnenstunden pro Tag (Juni bis August)
• Seerundfahrten mit der MS Schluchsee
• Kanu- und Kayakfahren, Stand-up-paddling, Rudern, Bootfahren, Segeln,
Surfen – Verleih vor Ort

• Spaß- und Freibad „aqua fun“ (21-22 °C Wassertemperatur) mit
Seezugang und beheiztem Freibecken

• Rad- und Mountainbikewege von flach bis anspruchsvoll
• Seenachtsfest Schluchsee: Am ersten Wochenende im August wird groß
gefeiert – mit Drachenboot-Fun-Cup und nächtlichem Höhenfeuerwerk

Winterzeit
• 15 Winterwanderwege (4 bis 18 km lang), davon 2 Premiumwege
• 60 km Loipen, inklusive 1 Flutlichtloipe
• Skilift Fischbach mit Flutlicht
• „Spaß-Park Hochschwarzwald“ – Rodeln und Snowtubing, ganzjährig
geöffnet

• Schneehschuh-Trail „Jägerpfad“
• Wintermarkt in Schluchsee bis 30. Dezember: Budenzauber,
Stände und Live-Musik auf dem Kirchplatz in Schluchsee

Daneben gibt es – sommers wie winters – weitere Attraktionen, wie
die Bahnstationen dem Schluchsee entlang (Aha, Schluchsee und
Seebrugg), das Modellbahnzentrum in Blasiwald, die Vesperstube
Unterkrummenhof, 1788 erbaut und seit 150 Jahren Bewirtung
oder aber das „Heimethus am Scheffelbach“, ein Heimatmuseum
mit einer Trachtenstickerei-Werkstatt und einem Mitmach-Angebot
zum Wolle spinnen.

Touristisches Zentrum am See ist der heilklimatische Kurort
Schluchsee mit 2500 Einwohnern in den Ortsteilen Aha, Äule,
Blasiwald, Faulenfürst, Fischbach, Seebrugg und Schönenbach.
Für Gäste gibt es 3800 Betten: vom Baumzelt bis zum Wellness-
Hotel.

■ Weitere Informationen unter www.schluchsee.de

Bilder: Copyright Hochschwarzwald Tourismus GmbH

http://www.schluchsee.de
http://www.schluchsee.de
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Hotel Restaurant
Renchtalblick

Das Hotel Restaurant Renchtalblick ist ein traditionelles
Haus. Genießen Sie die besondere Atmosphäre des
Hotels, das am Rande von Oberkirch im Renchtal liegt.
Der Renchtalblick bietet vom Restaurant oder von der
großen Terrasse aus eine grandiose Aussicht auf
Oberkirch, auf stimmumgsvolle Weinberge und den
wundervollen Schwarzwald. 
Lassen Sie sich von dem Küchenteam mit traditionellen
badischen Spezialitäten verwöhnen. Familie Balter legt
besonderen Wert auf frische saisonale Produkte aus der
Region. Ob Spargel, Erdbeeren, Pfifferlinge oder
Wildspezialitäten – jedes Gericht wird mit Liebe zum Detail
zubereitet. Passend zu den kulinarischen Speisen werden
Sie mit exzellenten einheimischen Weinen verwöhnt. Für
Ihr Geburtstagsfest, Ihre Hochzeit oder Ihre Firmenfeier
verfügt der Renchtalblick über passende Räumlichkeiten
mit Flair. In den komfortablen Zimmern mit Bad, Flat-TV
und kostenlosem WLAN werden Sie sich wohlfühlen.
Nahezu alle Zimmer besitzen einen Balkon
mit fantastischem Blick. Das Team legt Wert
auf freundlichen, zuvorkommenden und
persönlichen Service.

Freuen Sie sich auf: 
• feine badische und saisonale Spezialitäten
• die regionale Weinkultur
• Schnäpse aus der hauseigenen Brennerei 
• gemütliche Räumlichkeiten mit toller
Aussicht

• große Sonnenterrasse und Biergarten
• attraktive Übernachtungsangebote
• vielfältiges Frühstücksbuffet
• prämierte Wander- und Radwege direkt ab
dem Hotel

• Parkplätze (auch für Busse) direkt am
Haus

• 2 moderne Kegelbahnen

■ Hotel Restaurant Renchtalblick
Inh. Andreas Balter, Bellensteinstraße 9, 77704 Oberkirch im Schwarzwald, Telefon (0 78 02) 92 52-0, eMail: info@renchtalblick.de, www.renchtalblick.de

http://renchtalblick.de
http://renchtalblick.de
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Internationales Schlittenhunde-
rennen in Todtmoos

Laut sind die Rufe der Musher und das Gebell der Huskys
zu hören – ein tolles Rennen für Mensch und Tier und die
perfekte Harmonie. Weit über deutsche Grenzen hinaus
ist das im Schwarzwald gelegene Todtmoos bekannt für
sein alljährliches Schlittenhunderennen im Januar. Kleine
Abenteuer können Gäste beim Husky-Trekking erleben.

Auch in diesem Jahr ist es wieder soweit! Am
Wochenende, 26. bis 28. Januar 2018, weht ein Hauch
von Alaska über den sonst beschaulichen Ort. Zahlreiche
Schlittenhundeführer aus ganz Europa werden beim
Internationalen Schlittenhunderennen erwartet. Die
sogenannten Musher kommen mit Schlitten und ihren
Hunden. Gespanne mit zwei, vier, sechs und acht Hunden
treten an, aber auch die Variante Skijöring ist zu sehen,
bei der der Mensch auf Skis den Hund anleitet.
Beeindruckend für die Zuschauer ist die offene Klasse mit
einer unbegrenzten Zahl an Hunden, die vor den Schlitten
gespannt werden. Die Starts finden im höher gelegenen
Ortsteil Schwarzenbach am Samstag und Sonntag
(27. und 28. Januar) statt.  

Erstmalig traten 25 Musher im Jahr 1975 zu einem Rennen an. 1994, 2003
und 2015 fanden in Todtmoos sogar die Weltmeisterschaften statt. In
diesem Jahr wird die Deutsche Meisterschaft in der Mittel-Distanz (MD) mit
bis zu 44 Kilometern ausgetragen. Auch eine Wertung in den Sprintstrecken
von fünf bis 22 Kilometer soll stattfinden sowie ein Kinderrennen.
Veranstaltet wird dieser Winter-Event mit seinen Renntagen vom
Schlittenhunde-Sportverein Baden-Württemberg (SSBW), dem Verband
Deutscher Schlittenhundesportvereine (VDSV) und der Gemeinde Todtmoos.

Husky-Trekking für Gäste
Abwechslung wird auch den Urlaubern und Besuchern der Rennen geboten.
Freitags, um 17 Uhr, lockt eine Fackelwanderung zum Renngelände mit
Glühweinausschank und einer Vorstellung des Schlittenhunderennsports. An
allen Tagen ab Freitagabend können Besucher Huskys hautnah im Kurpark
erleben: Alaskan Huskys, Siberian Huskys, der Europäische Schlittenhund
oder der putzige Samojede. Zudem steht für Interessierte Husky-Trekking
auf dem Programm – es braucht nur gutes Schuhwerk sowie einen
Bauchgurt, welcher gestellt wird – und man darf beim Füttern dabei sein.
Am Samstagabend wird zur Party in die Wehratalhalle geladen. 
Im Festzelt am Start und Ziel in Schwarzenbach wird durchgängig für die
Verköstigung gesorgt. Zudem laden verschiedene Stände mit kulinarischen
Schwarzwald-Spezialitäten und mit Hundesportausrüstungen zum Besuch.
Am Alten Kurpark im Ort selbst hat der Wintermarkt mit vielen Verkaufs- und
Imbissständen seine Türen geöffnet.  

Eintritte und Preise
Die Zweitageskarte für das Rennwochenende kostet 12 Euro pro Person,
die Tageskarte 8 Euro, für Kinder bis 16 Jahre ist der Eintritt frei. Der
Partyabend kostet 8 Euro und die geführte Fackelwanderung 9 Euro pro
Person. Für Urlaubsgäste mit der Todtmooser Inklusiv-Gästekarte sind die
Eintritte an beiden Renntagen frei. Pro Person kostet das Erlebnis „Husky-
Trekking“ 15 Euro.

■ Weitere Informationen:
Tourist-Information Todtmoos
Telefon (0 774) 9 06 00
www.todtmoos.de

http://www.todtmoos.de


http://www.pfitzenmeier.de/Karlsruhe

